
Donizettis komische Oper
„Don Pasquale“ in Nienburg:

Die HamS verlost Karten.
seite 10

kultur
„Wir gehören in die 3. Liga!“
VC-Volleyballerin Höftmann
präsentiert sich selbstbewusst.

seite 21

sport

Jüngster Kandidat
Der Nienburger Torben
Franz (18) ist einer der 659
Bewerberinnen und Bewer-
ber, die bei der Landtagswahl
in Niedersachsen am 20. Ja-
nuar kandidieren. Er ist der
jüngste Bewerber. Nur eine
Bewerberin ist noch drei Mo-
nate jünger. Südkreis

Weihnachten à la Udo
Weil Gottfried Böttger sei-
nerzeit mit Udo Linden-
berg das Panikorchester ge-
gründet hat und Henning
Pertiet wiederum der Neffe
von Gottfried Böttger ist,
kamen beide auf die Idee,
drei Exemplare der „Weih-
nachtsgeschichte nach Udo“
zu verlosen. Seite 10

Kinderbilder für Syrien
Rund 50 kleine Kunstwerke
von Krippenkindern sind am
Sonnabend im Nienburger
Kulturwerk zu sehen. Und zu
kaufen. Der Erlös kommt ei-
nem Hilfsprojekt im vom
Bürgerkrieg erschütterten
Syrien zugute. Seite 7

Landkreis (eha). Marita Reiter,
Simone Ahrens und Anna Töp-
fer sind erleichtert. Und auch
ein bisschen stolz. Pünktlich
zum Fest werden sich 1232 Kin-
der in Osteuropa über die Päck-
chen freuen, die Dank des En-
gagements der drei
Organisatorinnen von „Weih-
nachten im Schuhkarton“ in
diesem Jahr in Stadt und Kreis
Nienburg zusammengekom-
men sind. Wieder wurden über-
all im Kreis Schuhkartons be-

klebt und mit kleinen
Geschenken bestückt oder Pul-
lover, Mützen und Schals ge-
strickt. Um sicherzustellen, dass
die Päckchen rechtzeitig bei den
Kindern ankommen, denen es
nicht so gut geht, endet die
Kampagne traditionell am 15.
November. Um keine Zeit zu
verlieren, haben sich Marita
Reiter, Simone Ahrens und
Anna Töpfer gleich darauf auf
den Weg zu all den Sammelstel-
len gemacht. Seite 5

Exakt 1232 Päcken
auf den Weg gebracht
„Weihnachten im Schuhkarton“ wieder ein Erfolg

Nienburg (DH). Die
schlimmste Begegnung im
Leben des Hugo Höllen-
reiner war, als der zehnjäh-
rige Junge vor dem Ausch-
witz-Arzt Josef Mengele
stand, der ihn und Hugos
Bruder wie viele andere
Sinti-Kinder mit seinen sa-
distischen, pseudowissen-
schaftlichen Experimenten
quälte. Am morgigen Mon-
tag kommt Hugo Höllen-
reiner nch Nienburg. Im
Rathaus berichtet er aus
seinem Leben. Seite 9

Josef Mengele
begegnet

Cliquen-Ticket für Hoyas wissbegierige Polizisten
Weil sie einerseits teilweise
schon etwas grau, aber nicht
ganz erfolglos sind, wenn es
um die Aufklärung von Ver-
brechen geht, andererseits
aber ihren Chefes und be-
sonders dem Innenminister
zuliebe gerne noch etwas da-
zulernen wollen, haben sich
auch die Damen und Herren
von der Polizeidienststelle
HoyaumihrenKollegenKlaus
Scheider (Bildmitte) um das

Cliquen-Ticket für die Weih-
nachts-Comedy mit „Herrn
Holm“ im Nienburger Thea-
ter beworben. Mit Erfolg.
Die Begründung „Vielleicht
gibt es speziell für uns noch
Tipps und Anregungen, wie
man die Bösewichte dieser
Welt noch besser zur Strecke
bringen kann, wir wären da
in jeder Hinsicht sehr offen,“
hat die Jury überzeugt. Zu be-
fürchten ist allerdings, dass

„Herrn Holm“ die Anwesen-
heit seiner wissbegierigen
Kollegen aus dem Norden
des Kreises Nienburg nicht
verborgen bleibt und sie
damit rechnen müssen, am
17. Dezember ganz schön
auf die Schippe genommen
zu werden. Klaus Schneider
und seine Kollegen wollen
vorsichtshalber in Zivil kom-
men. Mal gucken, ob‘s hilft...

Foto: Hagebölling

in dieser ausgabe

Heute Zwergenweihnacht
Heute findet in Hoya die „Be-
zaubernde Zwergenweihnacht“
statt. Ab 13 Uhr lädt die Alt-
stadt um Heimatmuseum und
Martinskirche mit Hüttendorf,
Weihnachtsmann und einer
ökumenischen Andacht um 18
Uhr ein. Nordkreis

Für junge Leute
und „kleines Geld“
Nienburg (eha). Eigentlich
gibt es sie seit gut einem Jahr,
aber dass es sie gibt, hat sich
offenbar noch nicht so richtig
herumgesprochen: die soge-
nannten Last-Minute-Ti-
ckets für junge Leute. Sie er-
möglichen Schülern,
Auszubildenden, Studenten
oder jungen Erwachsenen,
für „kleines Geld“ ins Nien-
burger Theater zu kommen.
Angeboten werden die Ti-
ckets für so gut wie alle Ver-
anstaltungen meistens zum
Preis von fünf, manchmal
zum Preis von zehn und nur,
wenn es hoch kommt, zum
Preis von 25 Euro. Seite 2
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Celler Straße 54–56
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 40 45
www.fleischer-nienburg.de

Freitag, 14. Dez.,

Moonligt-Shopping,

bis 21 Uhr geöffnet!

jetzt

49,99

59,99

ZibStrikerZ
Basic Model, Schaumstoff-Pistole
mit Zibbee-Launcher
zum Abschießen

CarreraGo!!!
Touring Masters,
7,3 m Strecken-
länge
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net!

ZibS
Basic Mo
mit Zi
zum Ab
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Dragi
Drache
lustiges
Kinderspiel,
ab 4 Jahre

jetzt17,99
29,99

Siedler von Catan oder

Deutschland – Finden Sie Minden jetzt

19,99

21,99

jetzt24,99
29,99

Neues Reisebüro GmbH
Georgstraße 25 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 5012

www.holidayland-nienburg.de · neuesreisen@holidayland.de
Jetzt 24 Stunden telefonisch für Sie erreichbar.

Waren Sie noch niemalsWaren Sie noch niemals
in New York?

Wir beraten Sie gern!

eeewwwweeewwww

Freitag, 14. Dezember

„Moonlight-Shopping“

ten Si

Jetzt Reisegutscheine

schenken!

Zahngold
Bruchgold

W. Wöhler
Leinstr. 17 · Nienburg · ! 0 5021 \ 61442

Edelmetallhandel: Gold · Silber · Platin
Schmuck · Münzen · Palladium

Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 oder 4131

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Viele tolle
Geschenk-

ideen!
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Brillen – Kontaktlinsen

Hans Krebs GmbH
31582 Nienburg – Hafenstraße 6

Telefon (05021) 912157
www.brillenshop-nienburg.de

Wir machen Ihnen schönen Augen...

Von edda Hagebölling

Nienburg. Eigentlich gibt es
sie seit gut einem Jahr, aber
dass es sie gibt, hat sich offen-
bar noch nicht so richtig he-
rumgesprochen: die sogenann-
ten Last-Minute-Tickets für
junge Leute zwischen 16 und
25 Jahren. Sie ermöglichen
Schülern, Auszubildenden,
Studenten oder jungen Er-
wachsenen, für „kleines Geld“
ins Nienburger Theater zu
kommen. Angeboten werden
die Tickets für so gut wie alle
Veranstaltungen meistens zum
Preis von fünf, manchmal zum
Preis von zehn und nur, wenn
es hoch kommt, zum Preis von
25 Euro. Der einzige Haken an
dem verlockenden Angebot: zu
haben sind die Tickets erst 30
Minuten vor Beginn der Vor-
stellung.

Angeboten wurden die Last-
Minute-Tickets erstmals mit
BeginnderSpielzeit2011/2012.
Auslöser war das Jubiläum der
Stadtwerke, einem nicht unbe-
deutenden Sponsor von Vor-
stellungen für Kinder und
Schulen. Nach Angaben von
Jörg Meyer und Andrea Scharf
aus der Geschäftsstelle des
Nienburger Theaters lagen die
Vorteile auf der Hand. In erster
Linie wollte man mit dem An-
gebot junge Leute erreichen,
die sich nicht an ein Abo bin-
den und sich den regulären
Theaterbesuch nicht leisten
können oder wollen. Zum
zweiten sollte das Last-Minu-
te-Ticket zu einer noch besse-
ren Auslastung des Theaters
beitragen. „Die Vorstellungen
sind selten komplett ausver-
kauft. Ein paar freie Plätze gibt
es eigentlich immer“, so Jörg
Meyer. Und der dritte Grund

für die Einführung des Last-
Minute-Tickets: Junge Leute
seien immer eine Bereiche-
rung.

Ab 16 Jahren dürfen sie ohne
Begleitung eines Volljährigen

ins Theater kommen. „Wenn
beispielsweise ein paar Mädels
oder Jungs, die sich ohnehin in
Nienburg treffen wollten,
spontan beschließen, ins Thea-
ter zu gehen, ist das Last-Mi-

nute-Ticket für sie genau das
Richtige“, so Jörg Meyer. Glei-
ches gelte aber natürlich auch
für Einzelpersonen, Pärchen
oder zwei Freundinnen bzw.
Freunde.

Wichtig ist jedoch, dass die
Theaterbesucher einen Aus-
weis dabei haben. Denn auf das
Mindestalter von 16 Jahren
wird im Hornwerk schon ge-
achtet. Wegen der Jugend-
schutzbestimmungen. Aller-
dings können auch Jüngere das
Ticket nutzen. „Manchmal
bringen Großeltern ganz spon-
tan ihren Enkel oder Eltern
ihre Tochter oder ihren Sohn
mit“, berichtet Andrea Scharf
und ergänzt: „Theoretisch
reicht aber auch schon der gro-
ße Bruder oder die ältere
Schwester.“

Spontan gebildete Gruppen
müssten zwar damit rechnen,
nicht nebeneinander sitzen zu
können, häufig ließe sich aber
auch in solchen Fällen eine Lö-
sung finden, fährt die Mitar-
beiterin der Stadtverwaltung
fort.

Last-Minute-Tickets gibt es
in jedem Fall für die Veranstal-
tungen, für die die Geschäfts-
stelle verantwortlich zeichnet.
Auch für Sondervorstellungen.
Wie zum Beispiel „Stille
Nacht“ mit „Herrn Holm“ am
17. Dezember. An diesem
Abend wird das Ticket zehn
Euro kosten.

Wird das Theater von einem
anderen Veranstalter angemie-
tet, wird in der Regel ebenfalls
versucht, ein Kontingent für
verbilligte Tickets für junge
Leute auszuhandeln. Wie zum
Beispiel bei Night of the
Dance. An diesem Abend wird
das Last-Minute-Ticket 20
Euro kosten.

Last-Minute-Tickets eher unbekannt
Seit gut einem Jahr gibt es im Hornwerk auch Karten für junge Leute und zu „kleinem Geld“

tipps & termine

laura benning und Julia sauer wissen längst, dass es im nienbur-
ger theater auch last-Minute-tickets für „kleines geld“ gibt.

theaterkarten gewonnen
Nienburg (DH). Das Nien-
burger Theater hatte am Niko-
laustag an der Theaterkasse im
Stadtkontor unter allen Kun-
dinnen und Kunden wertvolle
Theaterkarten verlost. Folgen-
den Gewinnerinnen und Ge-
winner werden gebeten, ihre
Preise bis spätestens Freitag,
14. Dezember, an der Theater-
kasse gegen Vorlage der Ge-
winnnummer abzuholen:
• 2 Karten für Herrn Holm -

Stille Nacht am 17. Dezem-
ber: Gewinnnummer 76a
• 2 Karten für die Queen-Show
am 31. Dezember um 17 Uhr:
Gewinnnummer 18a
• 2 Karten für die Queen-Show
am 31. Dezember um 21 Uhr:
Gewinnnummer 9a
• 2 Karten für das große Neu-
jahrskonzert am 6. Januar: Ge-
winnnummer 10a
• 2 Karten für DESiMos spezi-
al Club am 18. Januar: Ge-
winnnummer 15a
• 2 Karten für Django Asül am
11. Februar: Gewinnnummer
25a
• 2 Karten für David & Götz,
die Showpianisten am 8. März:
Gewinnnummer 8a.

„feierabend“-frühstück
Nienburg (DH). Die Senio-
rengruppe „Feierabend“ lädt
am Mittwoch, 12. Oktober,
von 9 bis 11:30 Uhr zum Früh-
stück in den „Hasbergschen
Hof“ in Nienbrg ein.

Sofort

BARGELD

Wir zahlen auch

SAMMLERWERTE!

Kommen Sie

spontan vorbei!

Komplette Übersicht unter:

www.dergoldmann.com

e
r

ist da!

®

G O L D A N K A U F
ALTGOLD · BRUCHGOLD · SILBER · ZAHNGOLD · GOLDMÜNZEN UND -BARREN · GOLDUHREN

Unverbindliche und seriöse Wertermittlung I Keine Verkaufsverpflichtung I Sehr hohe Ankaufspreise I Sofort Bargeld für Ihr Edelmetall

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!

Unsere Kunden kommen sogar

aus Eystrup, Rehburg-Loccum

und Steyerberg.

Der GOLDMANN® – oft kopiert, aber nie erreicht!
Die ereignisreichen letz-
ten Jahre und die große
industrielle Nachfrage
nach Gold und Silber
haben zu einem rasan-
ten Anstieg der Kurse ge-
führt. Nicht zuletzt des-
halb ist der Goldkurs 2012
auf ein Rekordhoch ge-
klettert und steht derzeit
bei deutlich über 40.000
Euro das Kilo. Folglich
entschließen sich immer
mehr Menschen dazu, in
ihren Schmuckschatul-
len zu kramen, wo nicht
selten wahre Schätze ent-
deckt werden, die sie bei
Der GOLDMANN® sofort
und schnell in Geld um-
wandeln können.

Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder
Zahnkronen (auch mit
Zahnresten) ist bei Der
GOLDMANN® nicht nö-
tig.
Sabine T. beispielswei-
se entdeckte beim Auf-
räumen in der Wohnung
Goldketten, die sie von
ihrer Oma geerbt hatte.
„Weil sie damals für mich
zu altmodisch wirkten,
habe ich sie schnell ver-
gessen“, erzählt sie. „Mit
dem Geld werde ich mir
eine Freude machen und
der Rest wird für später
zurückgelegt.“ Wert des
Goldschatzes: rund 645
Euro.

„Vielen Kunden gefällt es
besonders gut, dass so-
wohl die Begutachtung
als auch die Bewertung
vor ihren Augen stattfin-
det“, sagt Seven, Chef
von Der GOLDMANN®
in Nienburg.
Die schnelle, diskrete
und unkomplizierte Ab-
wicklung wundert unse-
re Kunden des Öfteren.
Viele fassen leider erst
nach langem Hin und
Her den Entschluss, uns
zu besuchen, sind dann
aber umso zufriedener!
„Ich glaube, die Marke
von 35.000 Euro pro Kilo
Feingold war für viele die
magische Grenze“, sagt

Seven von Der GOLD-
MANN®.
Wer zum Beispiel im Jahr
1970 ein breites italieni-
sches Armband für 500
Mark gekauft hat, be-
kommt heute dafür mög-
licherweise 600 Euro an-
gerechnet“, sagt Seven.
Die Firma Der GOLD-
MANN® hat sich mit ih-
ren vielen Standorten in
Deutschland auf den Alt-
goldankauf spezialisiert!

Wählen Sie den sicheren
Weg und lassen Sie sich
von Fachleuten beim Ver-
kauf Ihres Edelmetalls
freundlich und seriös
beraten.

Maria und Matthias Seven vor Der GOLDMANN®-Filiale in
der Langen Straße 70 in Nienburg.

Weser Glasreinigung
reinigt Ihren Wintergarten!reinigt Ihren Wintergarten!

Tel. (05021) 8941778Tel. (05021) 8941778 u. 0173 6226314u. 0173 6226314

Weihnachtliche Öffnungszeiten:
Mo. – Sa. 8 – 18 Uhr und So. 10 – 16 Uhr

Celler Straße 114 · Nienburg/Erichshagen
Telefon (0 50 21) 6 35 64
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"""""""""""""In unserer Scheune:

Nordmanntannen
und Blautannen

Stets frisch
geschlagen!

Weihnachts-Weihnachts-
bäume!bäume!

Top-Textilpflege im real-Markt
Unser Service für Sie:

Textilpflege, Fertigwäsche,
Mangelwäsche u. Hemden-Service!

! (05021) 64433
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Steuerliche Beratung
individuell auf Sie
und Ihre Bedürfnisse
zugeschnitten.
www.stb-hoffmueller.de
Telefon (05037) 8989900

iTS Kehne
Computer & Netzwerke
Vertrieb · Service · Beratung

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 10–18 Uhr · Sa. 9.30–13.30 Uhr

31582 Nienburg · Fr.-L.-Jahn-Str. 39
(gegenüber Tiefgarage Burgmannshof)

Telefon (05021) 9229939
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Friseur
Georgstr. 2, 31582 Nienburg
Telefon (05021) 3256

Dauerwelle komplett,
inkl. Schnitt,
Haarkur und Finish
50,– €

Montagsangebot am 10.12.:

Uhren · Schmuck · Brillen

Juwelier

Gegründet 1895

Lange Straße 99 · Nienburg
� (05021) 2137 · www.siepel.de

Fr.-Ludwig-Jahn-Straße 21
31582 Nienburg
Tel. (05021) 6039493
Uhrenservice@Juschkat.info

Frank
Juschkat

Uhrenservice-
Meisterbetrieb

Fr.-Ludwig-Jahn-Straße 21
nk
at

Uhr
kaputt?

Zertifizierter
Fachbetrieb

Was Hugo
Höllenreiner
als Kind ei-
ner Sinti-Fa-
milie erlebt
hat, muss so
schlimm ge-
wesen sein, dass er jahr-
zehntelang nicht darüber
sprechen konnte. Morgen
Abend kommt er – im Alter
von fast 80 Jahren – nach
Nienburg, um im Rathaus
aus seinem Lebens als Sin-
to zu berichten. Der Ar-
beitskreis Gedenken als Or-
ganisator dieser
Veranstaltung hofft ver-
ständlicherweise, dass sich
ein paar Interessierte ein-
finden werden. Allerdings,
so schicken sie vorweg, ist
die Schilderung der einen
oder anderen Begegnung
nur schwer zu ertragen.
Dass sich bis morgen Mit-
tag noch weitere Interes-
sierte bei ihm melden, hofft
auch VHS-Chef Dieter La-
bode. Im Vorfeld der Land-
tagswahlen am 20. Januar
ist es seinen Mitarbeitern
gelungen, alle zwölf Kandi-
datinnen und Kandidaten
aus beiden Wahlkreisen für
ein Speed-Dating zu ge-
winnen. Am Dienstag ha-
ben politisch Interessierte
die Möglichkeit, den Politi-
kern, die in den Landtag
einziehen oder bleiben
möchten, Auge in Auge ge-
genüberzusitzen, gerne
auch kritische Fragen zu
stellen und am Ende Smi-
leys zu verteilen. Einen
ganz dicken Smiley hat in
jedem Fall schon jetzt eine
junge Frau verdient. Sie
hatte auf dem Parkplatz des
Penny-Marktes im Norder-
tor eine recht gut gefüllte
Brieftasche gefunden und
diese ganz selbstverständ-
lich an der Kasse abgege-
ben. Verständlicherweise
sehr zur Erleichterung ih-
rer Besitzerin. Denn diese
hatte den Verlust erst be-
merkt, nachdem sie in aller
Ruhe eingekauft, ihre Wa-
ren erst auf das Band gelegt
und dann wieder im Ein-
kaufswagen verstaut hatte
und nun bezahlen sollte.
„Die Menschen hinter mir
schauten mitleidig-interes-
siert und mir wurde ab-
wechselnd heiß und kalt“,
so die Rohrsenerin. Sie
würde sich freuen, wenn
die Finderin diese Zeilen
lesen und auf diesem Wege
ein ganz dickes Danke-
schön in Empfnag nehmen
würde.

Edda Hagebölling

guten tag

Landkreis (DH). Der Volks-
hochschule Nienburg ist es ge-
lungen, die Landtagskandida-
ten beider Wahlkreise für ein
Politiker-Speed-Dating zu ge-
winnen.
Ihre Teilnahme zugesagt ha-

benfür den Wahlkreis Nien-
burg Nord:
• Jan Ahlers (CDU)
• Birgit Menzel (SPD)
• Helge Limburg (Bündnis
90/Die Grünen)
• Heiner Werner (FDP)
• Victoria Kretschmer (Die

Linke)
• Heinrich Rode (Piraten).
Aus dem Wahlkreis Süd kom-
men:
• Karsten Heineking (CDU)
• Grant-Hendrik Tonne
(SPD)
• Dr. Monika Tautz (Bündnis
90/Die Grünen)
• Dr. Lothar Biege (FDP)
• Torben Franz (Die Linke)
• Bernd Dreyer (Piraten)

Nach wie vor willkommen
sind politisch Interessierte,
die die Gelegenheit nutzen

möchten, am kommenden
Dienstag ab 19.30 Uhr im
Nienbuger Kulturwerk ein-
mal alle Kandidaten auf einen
Streich zu erleben und mit ih-
nen Auge in Auge ins Ge-
spräch zu kommen.

Zum Abschluss des Datings
werden alle Teilnehmenden
gebeten, den Politikerinnen
und Politikern Smileys ans
Revers zu heften.

Anmeldungen sind noch bis
morgen Mittag bei der VHS
unter 05021/967-600 möglich.

12 Kandidaten auf einen Streich
VHS ruft dazu auf, mit Politikern zu diskutieren und Smileys

Stöckse (DH). Auch in diesem
Jahr geht es am heutigen 2. Ad-
vent bei der „Stöckser Glüh-
weihnacht“ der Stöckser Verei-
ne in der Alten Schule wieder

richtig rund. Bei freiem Ein-
tritt sind von 13 bis 20 Uhr be-
kannte und neue Gruppen zu
hören.
Erstmals mit von der Partie ist
von 13 bis 14.30 Uhr und auch
zwischendurch immer mal wie-
der die Gruppe „Haggis“. Mit
Schwerpunkt Irish Folk brin-
gen die vier Musiker aber auch

Balladen, feinen A-capella-Ge-
sang, kernige Sauf- und Rauf-
lieder sowie Ausflüge in die
Klassik, American Folk und
Blues. In Stöckse längst ein gu-
ter Bekannter und gern gese-
hener Gast ist Peter Brieber.
Er wird um 14.30 Uhr erwar-
tet. Von 17 bis 18 Uhr spielt
„Déjà-vu“ mit Iris Gerken aus
Rodewald und Pablo Rivera
aus Chile. Die Musik wird über
Lautsprecher auf den kleinen,
aber feinen und auf Grund des
Anbau leicht umstrukturierten
Weihnachtsmarktes übertra-
gen. So kommen auch jene in
den Musikgenuss, die im Inne-
ren keinen Platz mehr finden.
In den Weihnachtsbuden wer-
den neben vielen weihnachtli-
chen Basteleien, Kulinarischem
und dem dunklen Herforder-
Weihnachtsbier auch der

„Diekpedder“ und „Heiße
Fanny“ angeboten. Das reich-
haltiges Kuchen- und Torten-
büffet im Obergeschoss und
die Tombola mit 1000 Gewin-

nen runden das Fest ab. Zu ge-
winnen sind unter anderem ein
Elektro-Markenfahrrad, eine
Digitalkamera, eine selbst ge-
machte Weihnachtskrippe mit
Figuren, ein Essen für zehn
Personen und ein großer
Wildbraten. Die Verteilung
der zehn Hauptpreise erfolgt
am Sonntag gegen 15.15 Uhr.

Musik, „Diekpedder“, Preise
Heute ab 13 Uhr „Stöckser Glühweihnacht“ rund um die Alte Schule

Auch heute noch: Adventsbasar auf dem Kirchplatz
Auf der weihnachtlich ge-
schmückten Bühne auf dem
Kirchplatz eröffneten gestern
Vormittag Nienburgs Bürger-
meister Henning Onkes und
Sabine Pflaum, Leiterin des
Christlichen Jugenddorfes (CJD),
den 32. Adventsbasar. Auch
wenn der Posaunenchor erst
am Abend Zeit hatte, so kamen

doch schon zum Auftakt um 10
Uhr die ersten Besucher trotz
klirrender Kälte in die Buden-
stadt. Glühwein und Kinder-
Punsch, Waffeln und Kekse so-
wie zahlreiche selbstgefertigte
Geschenkartikel sind auch heu-
te noch in der Zeit von 12 bis 18
Uhr zu haben. Gleichzeitig öff-
nen sich auch heute noch ein-

mal die Türen des Rathauses für
den Kunsthandwerkermarkt.
Auf allen Ebenen bis hoch in
den zweiten Stock stellen Hob-
bykünstler ihre Arbeiten aus.
Darunter findet sich sicherlich so
manches Weihnachtsgeschenk,
auch kann vielleicht noch der
Baumschmuck ergänzt wer-
den. Foto: Grulke

Zeit der Überraschungen

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

WK
Fern- oder Lesebrille
inklusive Gläser –
mit Superentspiegelung
und Härtung

98,-
Gleitsichtbrille
inklusive Gläser –
mit Superentspiegelung
und Härtung

198,-
Exklusiv bis 15.12.2012

€

€

Verschenken Sie zu Weihnachten Freude –
durch gute Fahrt und Sicherheit!

Erhältlich bei Ihrem Autohaus-Hopp-Team:
Rufen Sie uns einfach an unter Telefon (0 57 64) 10 37 –
wir verpacken Ihnen den Gutschein schön weihnachtlich!

31595 Steyerberg
Stolzenauer Straße 4
www.autohaus-hopp.de

Gutscheine zum Fest!

Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Inhaber: Frank Sawitzki

Montag, 10. 12. 2012:
Hackbällchen
in Pilzrahm, Kartoffeln, Salat 5,00
Dienstag, 11. 12. 2012:
Rindergulasch
Nudeln, Gemüse 5,00
Mittwoch, 12. 12. 2012:
Weißkohleintopf
mit Würstchen 2,70

Donnerstag, 13. 12. 2012:
Haxe
Sauerkraut, Püree 5,00
Freitag, 14. 12. 2012:
2 St. Matjes
Sauce, Bohnen, Kartoffeln 5,00

Party-Service
Fragen Sie uns!

Wir beraten Sie gern.

Mittagstisch ab 11.00 Uhr

Neben Privatpersonen bedienen wir gerne auch Firmen und ihre Mitarbeiter.V
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Am 24. Dezember: fertig gebratene
Gänse und Enten mit Soße!

Bestellzettel im Geschäft; nur auf Vorbestellung.
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Inserieren ist ganz einfach

www.DieHarke.de
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Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

St. Michael lädt Heiligabend in die Weihnachtsstube ein
Die Kirchengemeinde St.
Michael in Nienburg richtet
auch in diesem Jahr am Hei-
ligen Abend ab 16 Uhr eine
Weihnachtsstube ein. Dabei
wird die Gemeinde von der
GBN großzügig unterstützt.
Menschen, die allein sind,
und Ehepaare, die keine Ver-
wandten haben, mit denen

sie am Heiligen Abend feiern
können, sind herzlich willkom-
men. Die Einladung richtet sich
nicht nur an Menschen aus
dem Nienburger Nordertor,
sondern auch aus den um-
liegenden Gemeinden. Damit
sich die Organisatorinnen um
Karin Lünstedt angemessen
vorbereiten können, ist eine

verbindliche Anmeldung bis
zum 19. Dezember im Gemein-
debüro, Telefon 05021/912701
oder E-Mail kg.michael.nien-
burg@evlka.de, oder bei Pas-
tor Heinrich Schulze, Telefon
05021/64366 oder E-Mail hein-
rich.schulze@evlka.de sehr er-
wünscht.

Foto: privat

Die Lebensbedingungen der Menschen in Tansania verbessern
Im Rahmen ihrer Veranstaltun-
gen zur Entwicklungspolitik
hat die Nienburger Volkshoch-
schule am morgigen Montag,
10. Dezember, ab 18.30 Uhr
einen Referenten aus Tansa-
nia zu Gast. Charles Bahati ist
Projektmanager einer kleinen
Nicht-Regierungs-Organisati-
on im Nordwesten des ostafri-
kanischen Landes. Dort leben
die Menschen auf dem Lande
und betreiben Subsistenzwirt-

schaft. Sie produzieren nahezu
alles, was sie zum Leben brau-
chen, selbst. Einen Zuverdienst
haben sie oft durch den Anbau
von Kaffee. Bahati schildert die
Situation, in der die Menschen
dort leben, sehr anschaulich
und wird Lösungen vorstellen,
wie die Bedingungen dort ver-
bessert werden können. Seine
Organisation baut gerade eine
weiterführendeSchule,umden
Jugendlichen eine Perspektive

zu bieten und einen Beitrag
gegen die Abwanderung in
die Städte zu leisten. Dies ist
auch durch die Unterstützung
von Eine-Welt-Kreisen und
Weltläden aus Deutschland
möglich. Der Eintritt zur Ver-
anstaltung im VHS-Haus in der
Nienburger Rühmkorffstraße
ist frei und eine Anmeldung
nicht erforderlich. Nähere
Informationen gibt es bei der
VHS unter 05021/967-600.

Nienburg (DH). Mit dem He-
rannahen des 21.Dezembers,
dem angeblich von den Maya
prophezeiten „Weltunter-
gang“, wachsen mediale Auf-
merksamkeit, aber auch Ab-
wehr und Ängste. Der
Arbeitskreis Zeitenwende, ein
offenes Austauschforum von
Menschen unterschiedlicher
spiritueller Ansätze in Stadt
und Landkreis Nienburg, hat
sich im Jahr 2012 in monatli-
chen Treffen mit dem Maya-
Thema beschäftigt. Sein Fazit:
den Weltuntergang wird es
nicht geben. Im Gegenteil:
nach der zyklischen Vorstel-
lung der Maya beginnt mit
dem Ende des alten Kalenders
eine neue, positive Wende in
der Menschheitsgeschichte.

Dieser Wandel wird haupt-
sächlich im menschlichen Be-
wusstsein stattfinden und kün-
digt sich nach Auffassung des
AK Zeitenwende im lokalen
wie globalen Zeitgeschehen
bereits deutlich an. Immer
mehr Menschen erkennen, dass
die derzeitige, auf Aggression
und Profitgier aufgebaute Ge-
sellschaftsform ihrem Gewis-
sen und – wie das Beispiel der
Finanzmarktkrise zeigt – auch

jeglicher Vernunft wider-
spricht. Neben die Angst vor
dem Zusammenbruch des
Wirtschaftssystems tritt die
Hoffnung auf eine neue Ge-
sellschaftsordnung, die von
Frieden, Gerechtigkeit und
dem Mit- und Füreinander al-
ler Lebewesen auf der einen
„Mutter“ Erde bestimmt wird.
Dieser positive Bewusstseins-
wandel hat neben der Krisen-
erfahrung auch spirituelle
Wurzeln. „Zunehmend erken-
nen und erinnern sich Men-
schen daran, dass sie im Kern
göttliche Wesen sind, die ande-
re, die wie sie Teil von Gott
sind, nicht mehr ausbeuten
und übervorteilen wollen“, so
der Arbeitskreis.

In diesem Sinne haben sich
innerhalb des AK Zeitenwende
Nachbarschaftsgruppen gebil-
det, die im Hinblick auf die ge-
meinsame Bewältigung eines
möglichen längerdauernden
Stomausfalls – etwa bei „Son-
nenstürmen“ – die Entwick-
lung vom egoistischen hin zu
solidarischem Denken und Tun
erproben.

Bei den regelmäßigen Zei-
tenwende-Treffen werden In-
formationen zu spirituellen

Fragen ausgetauscht und bei
Interesse Gruppen für vertie-
fende Vorträge und Vorhaben
gebildet. Dazu gehören Ener-
giearbeit-Gruppen, die sich
mit der Heilung der Erde und
der Anhebung von Energien in
unserer Umgebung beschäfti-
gen.

Kürzlich fand ein Filmtag
statt, bei dem bereits heute
sichtbare Veränderungen auf-
grund des wachsenden gemein-
schaftlichen und spirituellen
Bewusstseins gezeigt wurden.
Die genannten und ähnliche
Aktivitäten sollen – auch als öf-
fentliche Angebote – weiterhin
stattfinden. Die Planung läuft
also über den 21. Dezember
2012 hinaus.

Wer Interesse an einer Teil-
nahme im AK Zeitenwende
hat, kann sich an Martin Cal-
lies wenden. Er ist erreichbar
unter call-hm@gmx.de oder
05021-12394.

„Die Welt wird nicht untergehen“
Arbeitskreis Zeitenwende sieht aber positiven Bewusstseinswandel

Vom 01.12.2012
bis zum

24.12.2012
spenden wir
2 €uro

von jeder verkauften
Autowäsche an den

Kindergarten
Sim-Sala-Bim in

Leeseringen.

Michael Hein
Nienburger Straße 39

31629 Estorf/Leeseringen
Tel. (05025) 943531

Georgstraße 20 · Nienburg · Tel. (05021) 3147 · Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 18.30, Sa. 9.30 – 18.00 Uhr
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Geldbörsen
auch in dunkelbraun

AKTIONSPREIS 35,95

auch in schwarz und rot
AKTIONSPREIS

99,95

auch in dunkelbraun
und schwarz
AKTIONSPREIS

89,95

auch in light red

189,95

39,95 auch in cognac
49,95

Geschenkideen

auch in schwarz
und light red

129,95

auch in schwarz

179,95

HOTZE
LEESE UCHTE LAHDE hat‘s

Unser Weihnachtsgeschenk für Sie!

hagebaumarkt Leese
Hotze GmbH & Co. KG
Bahlweg 1, 31633 Leese
Telefon 05761-7060

20%
RABATT
20%
RABATT
auf alle Artikel in unserer

Geschenkboutique
im hagebaumarkt Leese!*

* Nur auf Lagerware. Nicht auf Bestellware oder bereits laufende Aufträge. Nicht in Verbindung mit anderen Rabatten.

VOM
8. BIS 24.

DEZEMBER
2012
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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Süchtings Hochzeitssuppe*
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe*
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Zigeunersauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
20 kleine Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl
oder Rosenkohl 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–

Unsere Wochenangebote vom 10. 12. bis 15. 12. 2012:

Wochen-
knüller

Kasseler
Schinkenbraten1 kg5,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Herbstmenü 1*
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Himbeer-
Götterspeise m. weißer Mousse 129,–
Herbstmenü 2*
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln, Kraut-
salat, Rote Grütze m. Vanillesauce129,–

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Prinzenbraten
Schmorbraten, gefüllt mit Schweine-
filet, Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 89,–
20 kleine Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Prinzessbohnen 89,–
Herbstbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
Hubertusbraten
Rindfleisch gefüllt mit Pilzen u. Zwiebeln,
Sauce, kl. Semmelklöße, Apfelrotkohl 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Th. Mett
frisch . . . . . . . . . 100 g –,49
Schmorbraten od.
Hubertusbraten
. . . . . . . . . . . . . . . 100 g –,89
Gyrosgeschnetzeltes
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,69
Beinscheibe 100 g –,65
Streichwurst
grob oder fein . . . 100 g –,89Sa., 15. Dez. 2012, von 11 – 13 Uhr

Schnitzel
Cordon bleu
Nudelgemüsepfanne
. . . . . . . . . . Portion nur 6,50

Bitte vorbestellen!

Grünkohl
Kartoffeln, Kasseler,
Rauchende, Bremer Pinkel 79,–
+ Wellfleisch 1 € + Bregenwurst 1 €
+ Ofenkartoffeln 1 €
Süchtings Erbsensuppe
„satt“ mit 20 kleinen
Wiener Würstchen 49,–
Sauerbraten
Kartoffeln, Sauce mit Back-
obst, Butterbohnen 89,–

Mortadella
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,79
5 Wiener
im Lakebeutel. Beutel 3,49
Hausm. Sülze
. . . . . . . . . . . . . . . 100 g –,69
Schweinebraten
. . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,29
Schweizer Wurstsalat
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,79

Entenkeulen 99,–
Entenbrust 159,–
gebacken

Gänsekeulen 159,–
Gänsebrust 169,–
Wildgulasch 109,–
mit Pfifferlingen
Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,
Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Apfelrotkohl-
salat.
* Alle Suppen vom 24. bis 26. 12. 2012
kalt zum selber Warmmachen.

LIEFERSERVICE
über die Feiertage

voraussichtliche Bestellannahme bis 19. 12., 18.00 Uhr
21. 12. – 23. 12. 2012 8.00 – 19.00 Uhr
24. 12. 2012 8.00 – 14.00 Uhr
25. 12. – 26. 12. 2012 8.00 – 19.00 Uhr

2 FrikadellenMo. Kartoffeln, Sauce, Gemüse 4.20 ZigeunergulaschDi. Nudeln, Salat 4.50 ErbsensuppeMi. 2 kl. Wiener Würstchen 3.50 2 HähnchenschnitzelDo. Kartoffelgratin 4.50 KohlrouladeFr. Kartoffeln, Sauce 4.50

Großer
Weihnachtsbaum-

Verkauf
am WEZ-Markt

in Loccum
Mo.–Sa. 9.00–18.30 Uhr

Guter Schlaf braucht
gute Beratung.

Fast jeder dritte Deutsche klagt über
Einschlaf- und Durchschlafprobleme.

Wir ermitteln mit Ihnen beim Probeliegen die
Matratze, die Ihren Körper richtig stützt und
entlastet!

Ihr Spezialist für Betten, Bettenwäsche,
Tischwäsche, Frottierwaren

Daunen-Federbetten und Kissen füllen wir gerne auch in Ihrem Beisein!

Über 104 Jahre

DIE MARKE FÜR
ERHOLSAMEN SCHLAF

Anlieferung per Auto über Fußgängerzone möglich
von 9.00 – 11.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr

Komfort-Wäsche für Federn und Inlett
Jeder Mensch schwitzt. Mindestens 0,2 Liter pro Nacht.

In einem Jahr sind das über 70 Liter.
Wir waschen Ihr Bett – Federn und Inlett – besonders
gründlich. Mit viel Wasser und Daunen-Spezialseife –

ohne chemische Zusätze.

Über 100 Jahre

GmbH
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Sie wissen, was ein E-Paper ist?
www.DieHarke.de

Weihnachtsbäume Windhorst

Familie Windhorst
www.windhorst.de

Nordmann-
tannen in großer Auswahl

aus eigenen Kulturen
täglich 9-18 Uhr

ab Samstag,8.Dezember
Weihnachtsmarkt • Glühwein+Bratwurst
Am Wochenende: Kaffee+Kuchen

Folgen Sie ab Kreuzung Wietzen oder von der B 214
ab Abzweig Wietzen/Holte der Beschilderung bis
zur Foßkampstraße.

Foßkampstraße 26 • 31613 Wietzen-Holte
Telefon 0 50 22 / 2 71 + 94 33 40

Matratzen HAUSCHILDT
Georgstr. 27 · Tel. 05021-3128

Von edda Hagebölling

Landkreis. Marita Reiter, Si-
mone Ahrens und Anna Töpfer
sind erleichtert. Und auch ein
bisschen stolz. Pünktlich zum
Fest werden sich 1232 Kinder
in Osteuropa über die Päck-
chen freuen, die Dank des En-
gagements der drei Organisa-
torinnen von „Weihnachten im
Schuhkarton“ in diesem Jahr in
Stadt und Kreis Nienburg zu-
sammengekommen sind. Wie-
der wurden überall im Kreis
Schuhkartons beklebt und mit
kleinen Geschenken bestückt
oder Pullover, Mützen und
Schals gestrickt.

Um sicherzustellen, dass die
Päckchen rechtzeitig bei den
Kindern ankommen, denen es
finanziell nicht gut geht, endet
die Kampagne traditionell am
15. November. Um keine Zeit
zu verlieren, haben sich Marita
Reiter und Simone Ahrens in
Steyerberg und Anna Töpfer
in Nienburg entweder noch am
gleichen Tag oder am Tag da-
rauf auf den Weg zu all den
Annahmestellen gemacht, die
sich auch in diesem Jahr in den
Dienst der guten Sache gestellt
hatten: Kindergärten, Schulen,
Jugendzentren, Vereine oder
Firmen zwischen Hoya und

Uchte und zwischen Rodewald
und Wietzen.

Und sie nahmen natürlich
auch all die Päckchen entge-
gen, die zu ihnen nach Hause
bzw. im Fall von Anne Töpfer
in die Räume der Evangelisch-
Freikirchlichen Gemeinde
(EFG) am Grefengrund in
Nienburg geliefert wurden.
Mit dem Ergebnis, dass bei
Marita Reiter in Steyerberg ir-
gendwann auch das Auto vor
der Garage geparkt oder bei
der EFG der Gruppenraum
zum Päckchenlager umfunk-
tioniert werden musste.

Neben den bunt beklebten
Schuhkartons wurden außer-
dem die vielen, vielen selbst
gestrickten Pullover, Jacken,
Mützen, Schals, Handschuhe
oder Strümpfe eingesammelt,
die ebenfalls überall im Kreis
von zahllosen fleißigen Stricke-
rinnen angefertigt worden wa-
ren.

Mit der Annahme all dieser
mit ganz viel Liebe ausgewähl-
ten Geschenke war es aller-

dings noch nicht getan. Jetzt
galt es für Marita Reiter, Simo-
ne Ahrens, Anna Töpfer und
deren kleine und großen Hel-
ferinnen und Helfer, all die
Päckchen zu sichten, Gaben,
die keine Chance gehabt hät-
ten, die Zollkontrollen zu pas-
sieren, zu entnehmen und um
ebenfalls gespendete oder von
gespendetem Geld gekaufte
Zupackware zu ergänzen. Bei
dieser Zupackware konnte es
sich nach Angaben von Marita
Reiter und Simone Ahrens um
ein Kuscheltier, ein Handtuch
oder eine Dynamotaschenlam-
pe – allesamt von der Sparkas-
se gestiftet – handeln oder um
ein Sortiment nagelneuer
Schulartikel. Diese wiederum
hatte ein Dentallabor – Marita
Reiters Mann betreibt in Stey-
erberg eine Zahnarztpraxis –
beigesteuert. „Außerdem konn-
ten wir, auch dank des
Strickkreises des DRK Rohr-
sen, jedem Päckchen mindes-
tens ein selbst gefertigtes Klei-
dungsstück beilegen“, so die

Steyerbergerin. Und Simone
Ahrens ergänzt: „Und bei den
Schuhkartons, die für einen
Jungen bestimmt waren, haben
wir häufig noch ein kleines
Spielzeugauto dazugetan. In
den Päckchen für die Mädchen

fanden wir häufig Haarbänder
oder Modeschmuck, da war ein
zusätzliches Spielzeug oft nicht
nötig.“

Mittlerweile sind alle Päck-
chen – nach der Kontrolle von
den Frauen in Steyerberg und
Nienburg noch in großen Um-
zugskartons verstaut – auf dem
Weg zu den Kindern. Ende Ja-
nuar, Mitte Februar rechnen

die Organisatorinnen mit der
genauen Auskunft darüber, wo-
hin die Päckchen mit der Post-
leitzahl 31 in diesem Jahr ge-
gangen sind. In den letzten
Jahren waren es stets Familien
in Osteuropa.

Und selbstverständlich sind
auch die Spenden, die den
Päckchen wieder entnommen
werden mussten, einem guten
Zweck zugeführt worden. Ma-
rita Reiter und Simone Ahrens
beispielsweise haben alle aus-
sortierten Gaben zur Diakonie
nach Stolzenau gebracht.

anna töpfer wiederum wäre
noch etwas glücklicher, wenn
sich aufgrund dieses artikels

jemand bei ihr meldete, der im
kommenden Jahr ihre nach-

folge antreten und die
kampagne „Weihnachten im
schuhkarton“ im rechts von

der Weser gelegenen teil des
landkreises nienburg koor-

dinieren möchte. zu erreichen
ist sie unter 0163/7292901

oder 05021/922206.

1232 Päckchen auf den Weg gebracht
Der gesamte Landkreis war wieder für „Weihnachten im Schuhkarton“ im Einsatz

ob in nienburg (links) oder in steyerberg (rechts), überall im kreis haben sich kinder für „Weihnachten im schuhkarton engagiert.

die fleißigen Helfer laurien und
clemens.

Marita reiter (links) und simone ahrens. foto: Hagebölling

auch bei der efg türmten sich die bunten schuhkartons.

. . . .. . . .



„Väterchen Frost“ und seine Enkelin im Hornwerk
Am kommenden Dienstag, 11.
Dezember, um 15 und um 20
Uhr werden die Besucherinnen
und Besucher im Nienburger
Theater in der russischen
Weihnachtsrevue Ivushka wie-
der von „Väterchen Frost“ und
seiner Enkelin „Snegurotsch-
ka“ begrüßt. Die opulent
ausgestattete Show lässt den
Zauber der Zarenzeit vor einer
verträumten Winterlandschaft
wieder auferstehen. Über 40
Mitwirkende erschaffen le-
bendige Bilder und unterma-
len diese mit rasanter Musik.
Musikalische, tänzerische und
artistische Einlagen wechseln

sich dabei in schneller Folge
ab. Scheinbar unerschöpflich
ist die Vielfalt der überlieferten
Lieder, Tänze und Geschichten.
Die orthodoxen Christen feiern
am 7. Januar die Erscheinung
des Herrn mit Väterchen Frost
und Snegurotschka, seiner
Enkelin, einer Schönheit aus
Schnee und Eis. Vierzig Jahre
Freude am Musizieren, Singen
und Tanzen, verbunden mit
Traditionsbewusstsein und ab-
soluter Perfektion verhalfen
Ivushka zu internationalem
Ruhm. Man nennt sie auch die
„charmantesten Botschafter
Russlands“, die nun zum wie-

derholten Male das Nienbur-
ger Publikum erfreuen und
unterhalten wollen. Karten
sind noch zum Preis von 14 bis
24 Euro erhältlich an der Thea-
terkasse im Stadtkontor, Kirch-
platz 4, Telefon 05021/87264
und 87356, Fax 05021/8758356
oder theaterkasse@nienburg.
de oder eine Stunde vor Be-
ginn an der Abendkasse,
Telefon 05021/62051 oder
Email theater.abendkasse@
nienburg.de. Last-Minute-Ti-
ckets für junge Leute (16 bis 25
Jahre) gibt es für nur fünf Euro
ab 30 Minuten vor Beginn an
der Kasse im Theater.

tot oder lebendig
Ein eiskalter
Winter in
Missouri.
Dort lebt die
16-jährige
Ree Dolly
und küm-
mert sich um
ihre beiden
jüngeren
Brüder, seit
die Mutter psychisch erkrankt
ist. Ihr Vater verdient sein Geld
mit Drogengeschäften. Dann
erfährt Ree vom Sheriff, dass
ihr Vater nicht zum angesetz-
ten Gerichtstermin erschienen
ist. Sollte er nicht innerhalb ei-
ner Woche auftauchen, verliert
die Familie das Dach über dem
Kopf. Damit bleiben Ree sie-
ben Tage, um ihren Vater zu
finden. Tot oder lebendig.

Hendrik Burghardt,
Buchhandlung Leseberg

Daniel Woodrell: „ Winters Kno-
chen“, Heyne Verlag, 240 Seiten,
€ 8,99

Frauenchor singt
Nienburg (DH). „Sogar Engel
brauchen Glück…“ Unter die-
sem Motto lädt der Nienbur-
ger Frauenchor am heutigen 2.
Advent um 15.30 Uhr zu sei-
nem traditionellen Advents-
konzert in den festlich ge-
schmückten Saal des
Nienburger „Weserschlöß-
chens“ ein. Unter der Leitung
und Klavierbegleitung von Va-
lentina Rump möchte der
Chor mit schönen Melodien
verzaubern. Klassische be-
kannte Weisen u.a. von Brahms
und Mendelssohn-Bartholdy
sowie moderne Swingrhyth-
men stehen auf dem Pro-
gramm. Neben besinnlichen
Liedern möchten die 30 Sän-
gerinnen ihre Gäste auch auf
eine lustige (Petersburger)
Schlittenfahrt mitnehmen.

Gemeinsam gesungene
Weihnachtslieder und besinn-
liche Texte runden den advent-
lichen Nachmittag ab. Kaffee
und Kuchen werden angebo-
ten. Der Eintritt ist frei.

Nienburg (DH). Am kom-
menden Sonnabend, 15. De-
zember, präsentiert die Rocki-
nitiative Nienburg zum
Jahresabschluss ihr „Winter-
konzert“ im warmen Jazzkel-
ler. Mit dabei sind die Nien-
burger Acts „Milan“ und
„Melodic inc.“ sowie „Johnny
Remember Me“ aus Hanno-
ver.

Los geht es ab 19 Uhr. Der
Eintritt ist frei. Im Anschluss
an die Live-Musik darf noch
ausgelassen weiter gefeiert
-und getanzt werden, wenn
„Björn From Mars“ den „klei-
nen Dancefloor“ mit Indie und
Electro beschallt.

Kurz zu den Bands: Schub-
ladendenken ist für die Jungs
von „Melodic inc.“ kein The-
ma und somit nehmen sie es
mit so ziemlich jedem Genre
auf, das ihnen unter das Fall-
beil kommt. Rock, Punk und
Metal, das sind alles ausge-
latschte Sandalen, die ins Mu-

seum gehören. „Melodic Inc.“
öffnen eine neue Pforte im
Musikuniversum, fackeln alles
ab und haken das Kiesbett neu
durch, so die Rockini in ihrer
Pressemitteilung.

Milan ist das Soloprojekt
des Sängers der Nienburger
Band Angry Larry. Als Ziel hat
er ausgegeben: Rockmusik,
Aufdrehen, Feiern und zwi-
schendurch gerne ein bisschen
nachdenken. Ein erstes Album
ist in der Entstehungsphase.

Als letzter Live-Act im Bun-
de stehen „Johnny Remember
Me“ aus Hannover auf der
Bühne im Jazz-Keller. Diese
Band kümmern sich um die
ganz großen Themen: Unter
Liebe, Tod und Gespenstern
machen sie es einfach nicht,
und selten kommt das eine
ohne die anderen aus. Teenage
dramas und twen tragedies
also, unterlegt mit Pop, der
weiß, wo er herkommt – und
auch, wo er hinwill.

Rockini bittet zum
Winterkonzert
Zum Jahresabschluss drei Bands im Jazz-Keller

„Plünnenball“
statt

„Bettenslacht“:
Wecholder in

Nienburgs Theater
Am kommenden Freitag, 14.
Dezember, um 20 Uhr zeigen
die „Wecholder“ die munter
in Szene gesetzte Komödie
„Plünnenball“ in plattdeut-
scher Sprache im Nienburger
Theater. Bertha und Pauline
betreiben einen Kostümver-
leih. Hier treffen sich die Au-
ßenseiter: Das Strichmädchen
Uschi, die von einem Hundesa-
lon träumt, der lärmempfind-
liche Ex-Sträfling Hermann,
Pauline, die ihrem Sohn die
Rolle des Arztes lässt, obwohl
er doch nur Medikamente aus-
fährt. Menschen im Selbstbe-
trug, in Träumen, in Hoffnun-
gen – denn nur so lässt sich ihr
Leben aushalten. Dieses platt-
deutsche Lustspiel von Konrad
Hansen wird anstelle des im
Spielplan angekündigten Stü-
ckes „Bettenslacht“ gespielt.

Karten sind noch zum Preis
von 12 bis 15 Euro erhältlich
an der Theaterkasse im Stadt-
kontor, Kirchplatz 4, Telefon
05021/87264 und 87356, Fax
05021/8758356 oder Email
theaterkasse@nienburg.de.
Last-Minute-Tickets für junge
Leute (16 bis 25 Jahre) gibt es
für fünf Euro ab 30 Minuten
vor Beginn an der Kasse im
Theater.

Freitag, 14. Dezember
Einkaufen in Nienburg

bis 22.00 Uhr

Die Nienburger Kaufmannschaft und Gastronomie
freuen sich auf Ihren Besuch! Herzlich willkommen!

Georgstraße 1 · Nienburg

„Moonlight-Shopping“
in der festlich beleuchteten Innenstadt

• Die beteiligten Geschäfte haben bis
22 Uhr geöffnet

• Die Mitgliedsgeschäfte der Werbe-
gemeinschaft spendieren ein Getränk.
Zu jedem Einkauf erhält der Kunde
einen Gutschein für einen Becher
Glühwein, der an einem Stand vor der
Stadtbibliothek „Posthof“ an der
Georgstraße eingelöst werden kann

• Adventsmusik im Innenstadtbereich
Beim „Adventskalender-Gewinnspiel“
locken wertvolle Preise

G
M
B
H

…größter Kinderfachmarkt der Region

Immenweg 1, 31582 Nienburg, Tel. (0 50 21) 60 43 73

G
M
B
H

Die Mode-Welt

DAS MODEHAUS
Georgstraße 35, Nienburg
Telefon (05021) 603400

www.kolossa.de

Nienburg · Georgstraße 7 – 9
Telefon (05021) 9761-0

Lange Straße 69
Nienburg

Telefon (05021) 4070

S·C·H·R·E·I·B·E·R
a m P o s t h o f

NIENBURG/Georgstraße 24

Georgstr. 23 · NIENBURG
Tel. (05021) 604400

Georgstraße 20/Am Posthof
Nienburg

Telefon (05021) 3147

Leinstraße 30, Nienburg
Telefon (05021) 6000580

h!Apothekerin
Bettina Menke

Lange Straße 81 · 31582 Nienburg

Lange Straße 37
Nienburg

Telefon (05021) 7676

aks-Schlüssel-Zentrale
Kalusche

LANGE STRASSE 35
NIENBURG

TEL. (0 5021) 23 56

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Andreas Kalusche

Edel Rührup
Georgstraße 11 · Nienburg
Telefon (0 50 21) 91 10 24

Lange Straße 64
Nienburg

Telefon (05021) 4070

Adventliches

Zum Wohl:
1000 LITER
GLÜHWEIN
... „Nienburg gibt
einen aus!“
in der Georgstraße
vor dem Posthof.

Hörgenuss:
WEIHNACHTLICHE
STIMMUNGSMUSIK
in der Innenstadt
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Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

die kinder der krabbelgruppe der nienburger kindertagesstätte st. Martin malten mit freude.

Nienburg (DH). Kinderbilder
erobern für einen Tag das
Nienburger Kulturwerk: Die
rund 50 Ausstellungsstücke
sind am Sonnabend, dem 15.
Dezember, von 10.30 bis 15
Uhr in den Räumlichkeiten an
der Mindener Landstraße zu
sehen und können gekauft wer-
den. Die Erlöse kommen ei-
nem Hilfsprojekt im vom Bür-
gerkrieg erschütterten Syrien
zu.

Den Impuls für die Aktion
der Kindertagesstätte St. Mar-
tin gab eine Praktikantin. Die-
se hatte zu ihrem Abschied aus
der Krippengruppe „Die Bie-
nen“ ein großes Bild mit den
Mädchen und Jungen gemalt,
das seitdem die Wand
schmückt.

Kurze Zeit später fragte eine
Großmutter, die das Werk
wunderschön fand, ob es viel-

leicht zu kaufen sei – war es na-
türlich nicht.

Die Idee nahmen die drei
Erzieherinnen dennoch auf.
„Wir dachten: Wenn das so gut
ankommt, dann kann daraus
vielleicht etwas Schönes ent-
stehen“, erzählt Chantal Hell-
weg van Klaveren. Dennoch
schwang die Unsicherheit mit,
ob sich das Projekt „Kinder
malen für Kinder“ tatsächlich
umsetzen lässt. „Es hätte ja
auch sein können, dass wir auf
den Kosten sitzen bleiben“,
verrät Klaudia Swoboda, wel-
che die ersten Keilrahmen aus
eigener Tasche finanzierte. Zu
Weihnachten wollte sie ohne-
hin etwas spenden, von daher
ging sie kein Risiko ein. Auch
eine Mutter beteiligte sich an
den Kosten für das Material.

Mittlerweile sieht es aller-
dings danach aus, dass durch
die erhofften Erlöse durch den
Verkauf der Bilder eine größe-
re Spende zusammenkommen
könnte. Die ersten Eltern zeig-
ten schon großes Interesse an
den Werken ihres Nachwuch-
ses.

Die Kinder im Alter von ei-

nem bis fast drei Jahren gingen
vier Wochen lang jedenfalls
mit Feuereifer an die Arbeit.
„Es herrscht kein Zwang. Man-
che haben fast bei jedem Bild
mitgemacht, andere hielten
sich zurück“, erzählt Erziehe-
rin Hellweg van Klaveren. Ihre
Kollegin Swoboda ergänzt:
„Bei den Älteren habe ich auch
das Gefühl, dass sie verstehen,
dass wir damit etwas Gutes un-
terstützen.“ Zusammen mit der
Spende sollen Fotos von der
Mal-Aktion der Kinder aus
Nienburg auf die Reise nach
Syrien gehen.

Bei der Gestaltung der Keil-
rahmen gab es keine Grenzen:
Es wurde nicht etwa nur mit
Pinsel gemalt, sondern bei-
spielsweise ebenso mit Gabeln
oder Tannenzweigen. Statt Tu-
sche kam auch mal Kleister auf
die Leinwand. Dabei änderte
sich teilweise das Outfit der
jungen Künstler, die es sich
nicht nehmen ließen, in Unter-
hose oder Windel am Tisch
oder auf dem Boden ihre Wer-
ke zu gestalten. Kinder malen
für Kinder – und hoffen jetzt
auf Käufer im Kulturwerk.

Kinderbilder für Syrien
50 kleine Kunstwerke ab Sonnabend im Nienburger Kulturwerk

Landkreis (DH). Insgesamt
170 Eltern waren der Einla-
dung zu den Auftaktveranstal-
tungen der neu eingerichteten
Kita-Elterncafés kreisweit ge-
folgt. An fünf Abenden hatten
Fachreferenten in den Kom-
munen Steimbke, Liebenau,
Uchte und Mittelweser zu un-
terschiedlichen Erziehungsthe-
men gesprochen. Nach dem
lebhaften Interesse freuen sich
jetzt die Initiatoren des Ange-
botes, die Kindertagesstätten
in den Kommunen zusammen
mit den Beratungsstützpunk-
ten des Landkreises Nienburg/
Weser in Hoya und Stolzenau,
auf einen guten Start der Cafés
vor Ort.

Mit seinen Referaten „Wü-
tende Kinder – kühler Kopf“
und „Grenzen setzten im Fa-
milienalltag“ war es dem Ent-
wicklungspsychologen Prof.
Dr. Malte Mienert gelungen,
eine aktive und lebendige Dis-
kussion zwischen den teilneh-
menden Eltern anzuregen.
Auch seine Ausführungen zur
Eltern-Kind-Beziehung unter
dem programmatischen Titel
„Kinder brauchen Wurzeln
und Flügel“ stießen auf lebhaf-
tes Interesse. Bei einer anderen
Auftaktveranstaltung unter-
nahmen die Teilnehmer einen
abendlichen „Ausflug in die
Erlebniswelt Essen für Kin-
der“: Die Ernährungsberaterin
Kathrin Bratschke gestaltete
eine Reise durch den Lebens-
mittelmarkt für Kinder, infor-
mativ und alle Sinnen schär-
fend. Auf der Veranstaltung

„Wege aus der Brüllfalle“ in-
klusive Filmvorführung führte
der Medienpädagoge Wilfried
Brüning anschaulich und ein-
fühlsam durch das Thema.
Aufgrund der regen Nachfrage
soll es für die themenbezoge-
nen Veranstaltungen im Januar
und Februar 2013 einen zwei-
ten Durchlauf geben. Die Ter-
mine können Eltern zeitnah
der Zeitung sowie Aushängen
in den Kitas entnehmen.

Mitte Januar nächsten Jahres
ist es dann soweit: Das erste El-
terncafé startet in der Samtge-
meinde Steimbke in der dorti-
gen Kita „Sternschnuppe“.
Auch in der Samtgemeinde
Mittelweser wird es in den Ki-
tas „Pusteblume“, „Die Arche“
(Stolzenau) und „Mullewapp“
(Landesbergen) Infostände mit
den Ansprechpartnerinnen der
künftig dort stattfindenden El-

terncafés geben. Denn mit Be-
ginn des neuen Jahres gehen
auch die ersten Cafés in den
Samtgemeinden Mittelweser
und Liebenau an den Start. Das
Liebenauer Elterncafé wird in
der dortigen Grundschule St.
Laurentius in der Mensa statt-
finden. In den anderen Kom-
munen laufen die Planungen
für die Cafés auf Hochtouren.

Das Angebot „Elterncafé in
Kindertagesstätten“ ist ein An-
gebot von Eltern für Eltern.
Speziell für die Samtgemein-
den Heemsen, Grafschaft
Hoya, Liebenau und Uchte
werden noch Personen ge-
sucht, die gerne das Elterncafé
in ihrer Samtgemeinde bzw.
Kita unterstützen möchten. In-
teressierte Eltern sind eingela-
den, sich näher informieren zu
lassen unter 04251/67262-23
und 05761/92260-29.

Elterncafés gut gestartet
Rund 170 Eltern bei Auftaktveranstaltungen in Stadt und Kreis

die auftaktveranstaltungen stießen überall im kreis auf reges
interesse.

Schlafzimmer Cupera
Buche/Creme
best. aus: Kleiderschrank,
Doppelbett, 2x Nachtschrank
und Kommode

Komfort-Boxspringbett
180 x 200 cm
1a Schlafkomfort garantiert

Schlafzimmer Mod. Wiluna
Buche/Hochglanz Creme
best. aus: Kleiderschrank,
Doppelbett, 2x Nachtschrank
und Kommode

3950,–

1799,–1799,–

2284,–

1299,–1299,–

3599,–

1599,–1599,–
Matratzen und Lattenroste – Restposten drastisch reduziert!
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Das 9. Türchen
des LIONS-Adventskalenders

öffnet sich für die Gewinnnummern:
873, 1868, 5417, 5557

4x Gutschein im Wert von 25€
gestiftet von Neuloher Hof

4316, 5239
2x Gutschein im Wert von 35€

gestiftet von Goldschmiede Kullmann

1623
1x 1 Monat Zumbakurs im Wert von 27 €

gestiftet von der Tanzschule Beuss

4788
1x 2 Theaterk. Heinz-Erhard-Progr. im Wert von 42 €
gestiftet von der Stadt Nienburg/Wesergestiftet vo

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH UND VIELEN DANK FÜR IHRE TEILNAHME

Lions Club Nienburg Cor Leonis
IELEN DADANKNKNK FFFÜRÜRÜR IIHRHRHREE TETETEILILNANANAHMHMHMEE

Alle Gewinne sind abzuholen in der
Neuen Apotheke, Lange Str. in Nienburg

Nienburg (DH). Am morgi-
gen Montag, 10. Dezember,
um 20 Uhr gastiert mit „Dra-
cula“ ein musikalisches Schau-
spiel von Konstantin Moreth
im Nienburger Theater. Diese
ungewöhnliche Produktion
wird von Theaterlust aus Mün-
chen präsentiert.
Dazu der Produzent: „Regis-

seur Konstantin Moreth hat
daraus ein blutvolles, sinnliches
und ergreifendes Bühnenaben-
teuer gemacht. Mit fesselnder
Dramatik, Fechtkampf, Akro-
batik und mit einer Live-
Schauspielmusik von Georg
Karger, die in ihrer Farbigkeit
weit mehr als den geheimnis-
vollen Balkan wachruft: Eine
ganze Welt von Gefühlen.“
Dracula ist der vitalste Untote,
den man sich erträumen kann.
Und doch gibt es eines, das ihn
verwundbar macht: Die Liebe.
Ja, Dracula liebt. Nicht eine
Dame seinesgleichen. Eine von
der anderen Seite, von der Sei-
te des Tages, des Anstandes,
der Tugend: Mina, frisch und
glücklich verheiratet mit Jona-
than Harker, einem jungen
Rechtsanwalt, der kürzlich mit
besorgniserregenden Sympto-
men von einem Auftrag im fer-

nen Transsylvanien ins heimi-
sche London zurückgekehrt
ist.
Sein Klient dort, der arg ex-

zentrische Graf Dracula, hat
ihn über die Maßen verstört.
Erst allmählich kommt zutage,
wie gefährlich dieser ominöse
Graf ist. Wie schrecklich die
Waffen sind, die Harker und
seine Freunde ergreifen müs-
sen, wollen sie den Vampir be-
siegen. Denn Draculas düstere
Liebe reicht weit!
Karten sind noch zum Preis

von 17 bis 23 Euro erhältlich

an der Theaterkasse im Stadt-
kontor, Kirchplatz 4, Telefon
05021/87264 und 87356, Fax
05021/8758356, Email thea-
terkasse@nienburg.de oder In-
ternet www.theater.nienburg.
de (Online-Tickets) sowie
Stunde vor Beginn an der
Abendkasse, Telefon
05021/62051 oder theater.
abendkasse@nienburg.de.
Last-Minute-Tickets für junge
Leute (16 bis 25 Jahre) gibt es
für nur fünf Euro ab 30 Minu-
ten vor Beginn an der Kasse im
Theater.

Dramatik und Fechtkampf
Musikalisches Schauspiel „Dracula“ morgen im Nienburger Theater

tipps & termine

Morgen um 20 uhr ist mit „dracula“ ein musikalisches schauspiel
von konstantin Moreth im nienburger theater zu sehen.

Motive aus Irland
Haßbergen (DH). Nach zehn
Jahren stellt der Haßberger
Hobbykünstler Manfred Hols-
te am heutigen 2. Adventssonn-
tag ab 11 Uhr erneut in der Al-
ten Kapelle Haßbergen seine
Bilder und Comics aus. Die ge-
genständliche Malerei steht bei
Manfred Holste an erster Stel-
le. Die überwiegend in Öl ge-
malten Bilder zeigen vorder-
gründig Landschaften aus
Irland und Schottland von der
Destille über Cottages bis hin
zum Dom in Cork/Irland.
Dazu passen die Bilder aus der
Region in und um Haßbergen,
die durch die Weserlandschaft,
den Kolk und die Marsch sowie
Obstwiesen geprägt sind. So-
wie auch Impressionen der An-
derter Straße im Winter.
Manfred Holste ist über die

Freude am Zeichnen später
zum Malen gekommen und hat
sich hier autodidaktisch weiter-
gebildet. Dadurch hat er mit
verschiedensten Materialien
gearbeitet Kreide, Aquarell
und malt heute überwiegend in
Öl. Weiteres Hobby von ihm
sind Strichzeichnungen von
Comics, die mit dem Thema
Fußball verbunden sind. Über
Jahrzehnte prägte das gemein-
same Fußballspielen beim SC
Haßbergen sein Leben und so
gibt es von ihm ein 50-seitigen
Comicbuch „Fußball ist unser
Leben“.
Um 11 Uhr wird die Ausstel-

lung mit einleitenden Worten
von der Haßberger Künstlerin
Gunhild Sievers eröffnet. Die
Ausstellung ist bis 17 Uhr in
der Alten Kapelle zu sehen.

www.
HamS-Online.de

Besinnlich und rockig: Advent in Loccum
Loccum (ade). Auf diesen Mo-
ment haben Fans des Blasor-
chesters der Freiwilligen Feu-
erwehr Loccum drei Jahre
warten müssen: für Sonntag,
den 16. Dezember, 16.30 Uhr,
haben die Musiker wieder die
Loccumer Klosterkirche zur
Verfügung, um ein Advents-
konzert geben zu können. 800

Menschen haben zuletzt im
Dezember 2009 gehört, was
das Blasorchester zur Advents-
zeit durch die große Kirche
schallen ließ. Nun aber sind
die Bläser des Orchesters mit-
ten in den Vorbereitungen auf
ihr erstes Konzert nach der
Wiedereröffnung der Kirche.
Viele Stücke werden von dem

gesamten Klangkörper into-
niert, besinnliche weihnachtli-
che Melodien sind ebenso da-
runter wie auch rockige,
Märsche und Polka. Inmitten
des Konzertes verbreitet dann
Loccums Pastor Joachim Köh-
ler mit einer Weihnachtsge-
schichte Feststimmung.

Der Eintritt ist frei.

W.-v.-Siemens-Str. 5/7
Industriegebiet OST 32369 Rahden
Telefon (05771) 5011 + 5012

DIEPHOLZ
WAGENFELD

SULINGEN

NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN
LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

KÜCHEN-
FACHMARKT

GMBH

tägl. 9-19 Uhr, Sa. bis 16 Uhr

CONSTRUCTA

Küppersbusch

nobilia

nolte

Lieber gleich zur größten Auswahl in der Region

50%

sowie viele
Elektrogeräte,

Esszimmer70%
45%

60%

Über 200 Musterküchen

Urlaub von

Anfang an!Urlaub von

Anfang an!

Unsere aktuellen Reisen
Grüne Woche in Berlin
19.01. 39,50
8 Tg. Gardasee – viel inklusive
10.03.–17.03. HP 578,–

3 Tg. Dresden mit Besuch Semperoper
15.03.–17.03. ÜF ab 329,–
4 Tg. Holland mit Besuch Keukenhof
21.03.–24.03. ÜF 288,–

Pussack-Reisen GmbH | Hannoversche Straße 48 | 28857 Syke
E-Mail: info@pussack-reisen.de | Internet: www.pussack-reisen.de
Telefon: Zentrale + Notruf (0 42 40) 93 13 0 | Touristik 93 13 17 + 18

Der neue Katalog Reisen 2013 ist da. Jetzt kostenlos anfordern!

Urlaub von

Anfang an!Urlaub von

Anfang an!

Unsere aktuellen Reisen
6 Tg. Weihnachten

in Rotenburg an der Fulda
23.12.–28.12. HP ab 588,–

6 Tg. Silvester in Rotenburg
an der Fulda
28.12.–02.01. HP ab 658,–

11 Tg.Weihnachten und Silvester
in Rotenburg an der Fulda
23.12.–02.01. HP ab 1175,–

3 Tg. Grüne Woche in Berlin
21.1.–23.01. ÜF 165,–

Pussack-Reisen GmbH | Hannoversche Straße 48 | 28857 Syke
E-Mail: info@pussack-reisen.de | Internet: www.pussack-reisen.de
Telefon: Zentrale + Notruf (0 42 40) 93 13 0 | Touristik 93 13 17 + 18
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Nienburg (DH). Am 16. De-
zember 1942 befahl der Chef
des Reichssicherheitshauptam-
tes, Heinrich Himmler, Sinti
und Roma und ihnen zuge-
rechnete Volksgruppen wie die
„Jenischen“ mit dem Ziel ihrer
Vernichtung in das so genann-
te Zigeunerlager des Konzen-
trationslagers Auschwitz-Bir-
kenau zu deportieren. Der
Befehl ging als „Auschwitz-Er-
lass“ in die Geschichte des Ho-
locaust ein. Aus Anlass des 70.
Gedenkens daran lädt die Stadt
Nienburg zu einem Abend mit
dem Zeitzeugen Hugo Höllen-
reiner ein.

Am 16. Mai 1944 beschloss
die SS, das Lager im Abschnitt
B II e des KZ Auschwitz-Birke-
nau „aufzulösen“. Hinter die-
sem harmlos klingenden Be-
griff verbarg sich vielfacher

geplanter Mord. Alle Insassen
dieses Abschnitts, Sinti, Roma
und Jenische aus dem Reichs-
gebiet und den von der Wehr-
macht besetzten Ländern, soll-
ten auf der Stelle vergast

werden, um Platz für andere
unglückliche Opfer des NS-
Terrors zu schaffen. Doch die
Häftlinge des „Zigeunerlagers“
erhoben sich gegen den Todes-
plan. Mit Schaufeln, Picken

und anderen provisorischen
Waffen boten sie den Schergen
der SS Paroli. All dies hat sich
unauslöschlich in das Gedächt-
nis des Sinto Hugo Höllenrei-
ner eingebrannt. Am morgigen
Montag berichtet er im Nien-
burger Rathaus von seinem Le-
ben.

Mit ihm nach Nienburg
kommt die Berliner Autorin
Anja Tuckermann. Sie hat das
Leben von Hugo Höllenreiner
aufgeschrieben und unterstützt
ihn bei der Erinnerungsarbeit.
Die Veranstaltung des Arbeits-
kreises Gedenken steht unter
dem Motto „Wir haben uns
gewehrt!“. Sie findet statt am
morgigen Montag, 10. Dezem-
ber, um 19:30 Uhr im Dender-
monde-Saal. Bürger aller Al-
ters- und Bevölkerungsgruppen
sind willkommen.

Nienburg erinnert an „Auschwitz-Erlass“
Sinto Hugo Höllenreiner morgen um 19.30 Uhr als Zeitzeuge zu Gast im Rathaus

Als Zehnjähriger dem KZ-Arzt Mengele begegnet
Die schlimmste Begegnung

im Leben des Hugo Höl-
lenreiner war, als der zehnjäh-
rige Junge vor dem Auschwitz-
Arzt Josef Mengele stand, der
ihn und Hugos Bruder wie vie-
le andere Sinti-Kinder mit sei-
nen sadistischen, pseudowis-
senschaftlichen Experimenten
quälte. Das war 1943, das Jahr
in dem Hugo Höllenreiner mit
seinen Eltern und fünf Ge-
schwistern nach Auschwitz de-
portiert wurde. Die Zeit im
„Zigeunerlager“ in Auschwitz-
Birkenau hat sich unauslösch-
lich ins Gedächtnis Hugo Höl-
lenreiners eingebrannt. Erst im
hohen Alter war es ihm mög-
lich, über seine schrecklichen

Erlebnisse zu berichten. Hugo
Höllenreiner wurde am 15.
September 1933 in München
geboren. Sein Vater war dort
Pferdehändler und Fuhrunter-
nehmer. Gleich nach der
Machtübernahme durch die
Nationalsozialisten, so erinnert
sich der Zeitzeuge, wurden
„Schlag auf Schlag den Sinti
und Roma wie den Juden die
elementarsten Rechte genom-
men“. Die Familie verlor die
deutsche Staatsbürgerschaft,
die Benutzung öffentlicher
Verkehrsmittel, Läden und der
Besuch kultureller Einrichtun-
gen wie Kinos wurde ihnen
verboten. Was viele nicht wis-
sen: 1938 wurden auch Sinti

Opfer der Novemberpogrome.
Am 16. Dezember 1942 folgt
dann der Erlass Heinricht
Himmlers, „Zigeunermischlin-
ge, Rom-Zigeuner und Ange-
hörige zigeunerischer Sippen
balkanischer Herkunft .. in ei-
ner Aktion von wenigen Wo-
chen in ein Konzentrationsla-
ger einzuweisen.“
Reichspropagandaminister
Goebbels hatte den Stab über
ihnen gebrochen: wie die Ju-
den sollten die „Zigeuner“ ver-
nichtet werden. Der Gedanke
der „Vernichtung durch Ar-
beit“ sei der beste, äußerte
Goebbels in einer Bespre-
chung.
All dies hat Hugo Höllenrei-

ner als Kind hautnah erlebt. Im
März 1943 war es dann so weit.
Polizisten umstellten das Haus
der Familie in München. Mit
zahlreichen Leidensgenossen
wurden die Höllenreiners nach
Auschwitz verschleppt, später
ins KZ Ravensbrück, nach
Mauthausen und schließlich im
März 1945 noch nach Bergen
Belsen.
Mittlerweile lebt Hugo Höl-

lenreiner in Ingolstadt. Wegen
der Diffamierungen, denen die
Sinti und Roma auch heute
noch ausgesetzt sind, hat er
jahrelang über seine Erlebnisse
geschwiegen. Bis heute ist der
Völkermord an den Sinti und
Roma kaum bekannt.

tipps & termine

Hugo Höllenreiner kommt morgen ins nienburger rathaus.

Heute wieder trauercafé
Nienburg (DH). Die Advent-
und Weihnachtszeit ist für
Menschen, die einen geliebten
Menschen verloren haben,
eine besondere Herausforde-
rung auf ihrem Weg der Trau-
er. Sie fühlen sich vermehrt an
ihren Verlust erinnert und
müssen die Feiertage neu, an-
ders gestalten. Im Trauercafé-
am heutigen Sonntag wollen
sich die Gäste Zeit nehmen für
die unterschiedlichen Wün-
sche und Ängste im Hinblick
auf diese Zeit. Gemeinsam soll
geschaut werden, welche Mög-
lichkeit jeder Einzelne finden
kann, um diese Zeit so zu ge-
stalten, dass sie auch Hoffnung
und Licht geben kann.
Begleitet durch ehrenamtliche
Hospizmitarbeiter haben die
Teilnehmer Raum für ihre per-
sönlichen Erfahrungen und
den Austausch mit anderen
Trauernden. Neben den Ge-
sprächen können die Trauern-
den sich mit selbst gebackenem
Kuchen in der gemeinsamen
Kaffeerunde stärken. Interes-
sierte können ohne Voranmel-
dung teilnehmen.
Das Trauercafé von Dasein-

Hospiz findet heute von 16 bis
18 Uhr im Gemeindehaus St.
Martin, Neue Straße 25/Ecke
Heilige-Geist-Straße in Nien-
burg statt.

... weil ich schöner wohnen will!

* Alle Aktionsangebote gültig bis 22.12.2012 H
S

49
_1

2

Aktions-Gewinnspiel jetzt unter

www.hammer-heimtex.de

ca. 140x200 cm 
419.- 279.-

Gabbeh-Teppich „Blanka“, handgeknüpft 
in Indien, 100% Schurwolle.

Auch in den 
Größen ca. 90x160 
und ca. 170x240 cm 
erhältlich.

ca. 70x140 cm

99.-

Nur noch für

kurze Zeit!

Nepal-
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handgearbeitet 
in Indien,
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Alle Jahre wieder
einen Weihnachtsbaum
von Reinhard Schröder
OT Scholen – Scholer Sünder 35

27305 Bruchhausen-Vilsen – Telefon (04252) 789

ACHTUNG!
15. + 16. Dezember 2012:

Scholer Weihnachtsmarkt
ab 11.00 Uhr mit Glühwein, Kohl- und Pinkel-Essen,

Kaffeestube, Hobbyausstellung
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Hoya (DH). Aller guten Dinge
sind drei, heißt es und das wol-
len Ralf Grünhagen und Hen-
ning Pertiet im Jahr 2012 unter
Beweis stellen, indem sie drei
hochkarätige besetzte Konzer-
te in Hoya bzw dem Kultur-
zentrum Martinskirche organi-
sieren.

Zum dritten und letzten
Konzert in diesem Jahr ist ein-
geladen der Star-Pianist und
Onkel von Henning Pertiet:
Gottfried Böttger am 14. De-
zember um 20 Uhr im Kultur-
zentrum Martinskirche.

Die ersten musikalischen
Töne der legendären NDR-
Talkshow „3nach9“ kamen
1974 von Gottfried Böttger
und seinem Ragtime-Klavier.

Seitdem sorgt er in der mo-
natlichen TV-Sendung für das
musikalische Rahmenpro-
gramm und stand dort mit un-
zähligen Künstlern, u.a. Klaus
Doldinger („Das Boot“), Tom
Jones, Sting, Peter Herboltz-
heimer, Ben Becker, Götz Als-
mann, Peter Maffay oder dem
Klassik-Pianisten Lang Lang
gemeinsam auf der Bühne.

1949 in Hamburg geboren,
erhielt er mit sechs Jahren den
ersten Klavierunterricht, be-
stritt bereits ein Jahr später den
öffentlichen Auftritt und grün-
dete im Alter von dreizehn Jah-
ren seine erste eigene Jazzband.
1969 bildete sich um ihn die
Jazz-Pop-Gruppe„Leinemann“
und kurz darauf die „Rentner-
band“, es folgten mehrere
Schallplattenproduktionen.

1973 gründete Gottfried
Böttger zusammen mit seinem
damaligen Mitbewohner Udo
Lindenberg das legendäre „Pa-
nik-Orchester“. Bis 1977 war
er an mehreren Plattenpro-
duktionen maßgeblich betei-
ligt. Für viele TV-Serien wie
Tatort, Peter Strohm oder
Großstadtrevier war Gottfried
Böttger als Komponist tätig,
ebenso für zahlreiche Musical-
und Theaterproduktionen.

Gottfried Böttger arbeitete
mit zahlreichen Künstlern un-
terschiedlichster Genres zu-
sammen, wie mit Memphis
Slim, Champion Jack Dupree
und Joe Pentzlin, spielte die
CD „Groovology“ mit der
Boogie-Woogie-Legende Axel

Zwingenberger ein, aber auch
CD-Produktionen aus den Be-
reichen Ragtime, Jazz und
Gospel.

Henning Pertiet ist seit vie-
len Jahren eine feste Größe
der europäischen Blues & Boo-
gie-Szene. Schon im Alter von
zwölf Jahren bekam er die ers-
te Dosis Gottfried Böttger in-
jiziert: sein Onkel (Bruder von
Henning Pertiets Mutter)
brachte aus seinem For-
schungs-Institut eine Musik-
Kassette mit und überreichte
sie dem jungen Klavieranfän-
ger, der sofort Feuer und
Flamme war. Der zündende
Tipp stammte von Gottfried
Böttgers Schwester, die im
gleichen Institut arbeitete.
Nach ihrer Heirat mit Hen-
ning Pertiets Onkel gehörte
nun auch Gottfried Böttger
zur Familie und inspirierte den
Nachwuchspianisten als gro-
ßes Vorbild.

Henning Pertiets vierjähri-
ges Engagement in den 1990er
Jahren als fester Pianist der
österreichischen Mojo Blues
Band, die zu den bedeutend-
sten europäischen Blues-For-
mationen gehört, haben aus
ihm einen gereiften und stilsi-
cheren Pianisten gemacht, der
ein ganz eigenständiges musi-
kalisches Profil entwickelt hat.
Er teilte die Bühne mit vielen
internationalen Stars des Gen-

res wie z.B. Axel Zwingenber-
ger, Vince Weber, Abi Wallen-
stein, Louisiana Red, Jan
Harrington, Angela Brown.

2011 wurde er in zwei Kate-
gorien für den German Blues
Award nominiert. Die Pfade
des reinen Boogie-Woogie-
Pianisten hat er schon lange
verlassen und geht als Grenz-
gänger zwischen Jazz, Blues
und Boogie in seinen zahlrei-
chen Eigenkompositionen und
Improvisationen gerne auch
neue Wege.

Für dieses Konzert gibt es
einen Vorverkauf im Autohaus
Grünhagen in Hoya, Telefon
(04251) 672740, und im Film-
hof Hoya, Telefon (04251)
1313, zum Preis von 18 Euro.
An der Abendkasse kosten die
Karten dann 20 Euro.

Weil gottfried böttger seiner-
zeit zusammen mit udo linden-
berg das Panikorchester ge-
gründet hat und Henning Pertiet
wiederum der neffe von gott-
fried böttger ist, kamen beide
auf die idee, drei exemplare der
„Weihnachtsgeschichte nach
udo“ zu verlosen. zu gewinnen
sind außerdem drei cds von
Henning Pertiet.Wer sie gewin-
nen möchte, braucht im laufe
des tages nur eine Mail mit dem
stichwort „udo“ oder „Per-
tiert“ an gewinnspiele@hams-
online.de zu schicken.

Böttger und Pertiet rocken
Jazz, Blues, Boogie Woogie & Ragtime vom Feinsten in Hoya

Weil gottfried böttger seinerzeit zusammen mit udo lindenberg
das Panikorchester gegründet hat und Henning Pertiet wiederum
der neffe von gottfried böttger ist, kamen beide auf die idee, drei
exemplare der „Weihnachtsgeschichte nach udo“ zu verlosen.

Nienburg (DH). Das Musik-
theaterensemble, der Chor und
das Orchester vom Theater für
Niedersachsen zeigen am Don-
nerstag, 13. Dezember, um 20
Uhr im Theater auf dem Horn-
werk die klassische Donizetti-
Komödie „Don Pasquale“, ver-
tont mit Witz und Charme.

Der alte Don Pasquale will
seinen jungen Neffen Ernesto
aus Gründen der Vermögens-
mehrung zur Heirat mit einer
reichen, aber ungeliebten Frau
zwingen, doch Ernesto liebt
längst eine andere: die junge
mittellose Witwe Norina. Der
Alte droht dem Jungen mit
Enterbung und will nun selbst
heiraten. Pasquale beauftragt
seinen vermeintlich besten
Freund Dr. Malatesta, ihm eine
Braut zu beschaffen, doch die-
ser hat Mitleid mit den jungen
Liebenden und ersinnt daher
einen listigen Plan: Norina
soll, verkleidet als Unschuld
vom Lande, zum Schein mit
Pasquale vermählt werden und
ihm anschließend als Furie das
Leben zur Hölle machen. Dann
wird der Alte froh sein, sie wie-
der los zu werden, und wird
sich mit seinem Neffen versöh-
nen. Der Plan geht auf und alle
sind am Ende glücklich.
Das TfN kommentiert: „Die

Musik korrespondiert mit der
Heiterkeit der Handlung und

bietet dem Zuschauer in der
amüsanten Inszenierung von
Axel Heil einen ungetrübt hei-
teren und vergnüglichen
Abend, bei dem Regine Sturm
und Uwe Tobias Hieronimi ihr
großes komödiantisches Talent
einmal mehr unter Beweis stel-
len können.“ Eine Einführung
beginnt um 19.30 Uhr im
Theatersaal.
Karten sind noch zum Preis

von 24 bis 30 Euro erhältlich
an der Theaterkasse im Stadt-
kontor, Kirchplatz 4 in Nien-
burg, Telefon 05021/87264
und87356,Fax05021/8758356,

Email theaterkasse@nienburg.
de oder Internet www.theater.
nienburg.de. Last-Minute-
Theater-Tickets für junge Leu-
te (16 bis 25 Jahre) gibt es für
nur fünf Euro ab 30 Minuten
vor Beginn an der Kasse im
Theater.

drei Hams-leser können mit
etwas glück zwei karten für

die aufführung gewinnen. Wer
dabei sein möchte, braucht im
laufe des tages nur eine Mail

mit dem stichwort „don
Pasquale“ zu schicken an

gewinnspiele@hams-online.de.

Reich und ungeliebt
Donizetti-Komödie „Don Pasquale“ am Donnerstag im Theater

donizettis komische oper „don Pasquale“ ist am donnerstag im
nienburger theater zu sehen.

BÜCHER LESEBERG
Olaf Klußmeyer, Bücken
Gutschein 15 € 
+ Weinfl aschenverschluss
Svenja Schuto, Neustadt 
Gutschein 10 € + Porzellanschwein
Diana Engelhardt, Nienburg 
Gutschein 15 € + Geschenkkarton
Elfi e Vehrenkamp, Linsburg 
Gutschein 10 € + Kurzzeitwecker

PAPETERIE LESEBERG
Hartmut Schmädecke, Nienburg
Kugelschreiber
Simone Gehrmann-Schelm, Husum 
Mousepad
Heidi Paetzmann, Nienburg
Visitenkartenhalter

UHRMACHER E.F. MAY
Elisabeth Brinkmann, Landesbergen
Silberner Kettenanhänger
Kirsten Kolsch, Steimbke
Silberne Ohrpendel
Kayleigh Meyer, Landesbergen
Silber-Charm
Susanne Jebramek, Rohrsen
Silberring

JOHS. HEITMANN KG
je ein Warengutschein 20 €
Elke Haberland, Nienburg
Tanja Rode, Husum
Jürgen Buchholz, Borstel
Ursula Heidorn, Heemsen

TWELES ZWERGENLAND
je ein Gutschein 10 €
Markus Mönch, Rohrsen
Ralf Humke, Stolzenau
Marion Hartmann, Estorf
G. Dannenbring, Nienburg

PORZELLAN NIEBUHR
je ein Warengutschein 20 €
Senger, Nienburg
M. Ostermann, Mellinghausen
Hannelore Dierking, Rodewald
Deppe, Sulingen

EXQUISIT MODEN
Carolin Meyer Liebenau
ein Badehandtuch
Chiara-M. Breitschuh, Nienburg
Passionata-Kosmetikkoffer 
Renate Gnad
ein Handtuch
Edeltraut Rodewald
Gutschein + ein Massageset

SPIELWAREN FLEISCHER
Aron J. Klusmeyer, Nienburg
Playmobil Safari-Station
Assia Medraoni, Nienburg
ein Spiel
Bastian Wiegmann, Pennigsehl
ein RC Hubschrauber
Clemens Grever, Steimbke
ein Rutscheauto

iKhaya select
Iris Fischer, Liebenau
eine Advents-Candle
Frau Pohl, Nienburg
ein Kerzenständer
Birte Steinbeck, Nienburg
ein Visitenkartenetui
Melanie Kostik, Husum
eine Gartenbox

RADHAUS AM RATHAUS
Frau Dogan, Bockenem
Fahrradcomputer
Frau Drees, Nienburg
Ballistol-Geschenkpräsent
Eddy Wallner, Wenden
Reinigungs- und Pfl egeset
Claudia Lesemann, Estorf
Trinkbecher. Kappe und Kalender

APPEL – Wohnen und schenken
je ein Warengutschein 15 €
Ulrike Klein, Nienburg
Katrin Dohrmann, Verden
je eine Adventskerze
Margit Bötel, Neustadt
Frau Bergmann, Stöckse

JM JÜRGEN MATTHIES
unbekannt
Weihnachtswichtel + Gutschein 20 €
Mandy Helbig, Nienburg
Dekoglas + Gutschein 20 €
Rita Lechler, Nienburg
Schneemannfi gur + Gutschein 20 €
Irmgard Kastens, Eystrup
Deko-Rentier + Gutschein 20 €

SCHUHHAUS SCHREIBER
Bruno Wittig, Ahnsen
Gutschein über 20 €
Gisela Meyer, Nienburg
Grete Merchel, Leese
Norbert Auhage, Stöckse
je ein  Schuh-Pfl ege-Set

KOLOSSA DAS MODEHAUS
je ein Geschenkgutschein über 20 €
Wacowski Zbigniew, Nienburg
Herbert Hillmann, Stolzenau
Ramona Decker, Nienburg
Ulrike Friese, Balge

EISENBAHNECK
Uwe Ringe
ein Stadtbus 1:87
Gerd Schmitt
ein Stadtbus 1:87
Maren Behrens
eine Schleichkatze
Pia Richarz
ein Schleichhase

NEUE APOTHEKE
Corinna Schaefer, Nienburg
Körpercreme
Brigitte Kunert, Nienburg
Haarshampoo
Jasmin Becker, Nienburg
ein Wärmekissen
Britta Ageloussis, Nienburg
Hautpfl egecreme

APOLLO OPTIK
J. Hoffmann, Nienburg
eine Beyu-Sonnenbrille
F. Heuer, Haßbergen
eine Seen-Sonnenbrille
S. Lübkemann, Stolzenau
ein Putzset
M. Bauer, Steimbke
ein Digitalwecker

TEEHAUS NIENBURG
Karin Seeger, Steyerberg
Adventskalender mit Tasse
Babara Riedemann, Steyerberg
Sternendose mit Tee
Cathrin Hartmann, Petershagen
Teepräsent mit Tasse
Hanna Hremianok, Binnen
LED Licht

LEDER MEYER
Fr. Freerking, Haßbergen
Damen-Lederbörse
Fr. Meyer, Hämelhausen
Umhängetasche
Fr. Jühring, Marklohe
Damen-Lederbörse
Hr. Drescher, Nienburg
Mütze + Schalset

LA BELLEZA
Isabell Knigge 
Gutschein für eine Massage                               
Silke Block 
Gutschein für eine Maniküre                             
Evelyn Noeske 
Gutschein für eine Pediküre                               
Helga Vahlsing 
Gutschein Vibrationsplatten-Training 

BÜBÜCHER LESEBERG APPEL Wohnhnen undnd schchenkeken

Die Gewinner im Nienburger Adventskalender
vom 1. bis 5. Dezember 2012

VORMERKEN: Moonlight-Shopping in Nienburg am
Freitag 14. Dezember 2012 bis 22 Uhr.

Bummeln und Einkaufen in der Nienburger Weihnachtswelt.
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Nienburg (DH). „Es begab
sich aber zu der Zeit, dass ein
Gebot von dem Kaiser Augus-
tus ausging...“, so beginnt die
alljährlich wieder gelesene
Weihnachtsgeschichte im Lu-
kas-Evangelium. Immer wie-
der schön zu hören. Aber was
berührt uns daran wirklich?
Was erzählt uns die Geschich-
te mehr als 2000 Jahre später?
Wer wären Joseph und Maria
heute? Auf der Suche nach
dem, was Weihnachten aus-
macht, nach einem heutigen
Weihnachtserlebnis und dem,
was Schenken und Beschenkt-
werden heißen kann, hat ein
junges Team mit erfahrener
Verstärkung einen sogenann-
ten eXPerience-Adventsgottes-
dienst vorbereitet: Am Freitag,
dem 14. Dezember, um 19 Uhr
präsentieren sie in der Kirche
St. Martin ein selbst geschrie-
benes Krippenspiel für Jugend-

liche und Erwachsene, das die
Weihnachtsgeschichte in die
heutige Zeit verlegt.

Die Krippenspielfiguren in-
spirieren im Anschluss mit ih-

rer ganz persönlichen Ge-
schichte zu individuellen
Geschenkideen, die mit einfa-
chen Handgriffen direkt im
Gottesdienst hergestellt und

gebastelt werden können.
Die Jugendband Cammbo

(Foto) sorgt mit Saxophon,
Klavier, Gitarre, Cajon u.a. In-
strumenten für frische Musik
zum Zuhören und Mitsingen.

Hinter dem etwas geheim-
nisvoll klingenden Namen
„eXPerience“ verbirgt sich ein
neues Gottesdienstformat, zu
dem die beiden Stadtgemein-
den St. Michael und St. Martin
gemeinsam einladen. „eXPeri-
ence ... Und was glaubst du? “
will Räume öffnen für Erleb-
nisse und Erfahrungen, für Ge-
spräche, Begegnung und Aus-
tausch.

Eingeladen sind Jugendli-
che, junge Erwachsene und
alle, die sich anregen lassen
wollen. Zum Abschluss gibt es
adventliche Knabbereien für
alle, die noch ein bisschen ver-
weilen und ins Gespräch kom-
men wollen.

„Wer wären Joseph und Maria heute?“
„eXPerience-Abend“ mit Musik und Knabbereien am 14. Dezember in St. Martin

tipps & termine

leserbrief

tipps & termine

ein krippenspiel für Jugendliche und erwachsene wird am freitag
in st. Martin aufgeführt.

Landkreis (DH). „Klima-
schutz heißt mitmachen.“ Un-
ter diesem Motto starten der
Landkreis Nienburg und die
BioenergieRegion Weserberg-
land plus eine Imagekampagne.
Nienburg macht Klima, so die
Intention der Kampagne – mit
dem Hintergrund, die Öffent-
lichkeit für das Thema Um-
weltschutz und Erneuerbare
Energien zu sensibilisieren.
Neben Landrat Detlev Kohl-
meier werben sieben weitere
Personen aus dem Raum Nien-
burg für mehr Engagement in
Sachen Klimaschutz.

Hans-Jürgen Hesse, Pro-
jektleiter der Weserbergland
AG, ist überzeugt: „Mit der
plakativen Abbildung von acht
Persönlichkeiten aus unter-
schiedlichen Berufszweigen
wie Britta Ronnenberg als Ge-
schäftsführerin der Raiffeisen
Agil Leese oder Frank-Peter
Schultz als Pastor der Kreuz-
kirchengemeinde Nienburg
wird das Vertrauen in alternati-
ve Energien gestärkt“.

Zunächst werden 160 Plaka-
te in DIN A1-Format im Land-
kreis Nienburg/Weser in öf-
fentlichen Gebäuden,
Unternehmen und Geschäften
ausgehängt. „Jeder Bürger
kann aktiv zum Klimaschutz
beitragen, ob durch Maßnah-
men im Rahmen der energeti-
schen Gebäudesanierung oder
umweltfreundliches Verhalten
beim Stromsparen“, meint
Frank Segin, Klimaschutzma-
nager des Landkreises. Wer
zum Beispiel energetisch sanie-

re, schone nicht nur die Um-
welt, sondern entlaste erheb-
lich den eigenen Geldbeutel.
Und der Komfortgewinn sei
ein zusätzliches Plus.

Neben den Akteuren Eber-
hard und Amadeus Bürgel,
Bürgel GmbH; Ulrike Gieger-
Graßl; Lisa-Marie Markmann
und Petr Legkov, FSJ (Freiwil-
liges Soziales Jahr) im Land-
kreis Nienburg/Weser; Britta
Ronnenberg, Raiffeisen Agil
Leese eG; Frank-Peter Schultz,
Kreuzkirchengemeinde Nien-
burg; Frank Segin, Landkreis
Nienburg/Weser sowie Mari-
on Zander, Autohaus Hopp
GmbH, unterstützt auch Land-
rat Detlev Kohlmeier die Kam-
pagne. „Es muss nicht gleich in
eine Solaranlage auf dem eige-
nen Hausdach investiert wer-
den. Öfter mal das Auto zu-
gunsten des Fahrrades stehen
lassen, hilft sowohl der Um-

welt als auch der Gesundheit“,
appelliert Kohlmeier.

Die Imagekampagne wird
zeitgleich in allen REK plus-
Landkreisen (Hameln-Pyr-
mont, Holzminden, Schaum-
burg und Nienburg/Weser)
durchgeführt. Neben dem je-
weiligen Landrat bzw. Landrä-
tin unterstützen immer Per-
sönlichkeiten aus den
spezifischen Räumen die Kam-
pagne.

Geschäfte oder Unterneh-
men, die in ihren Gebäuden
Plakate der Öffentlichkeit prä-
sentieren möchten, können
sich beim Team der Weser-
bergland AG telefonisch mel-
den unter 0 51 51 / 5 85 10 04
oder per E-Mail an info@we-
serberglandag.de sowie bei
Frank Segin, Klimaschutzagen-
tur Mittelweser unter 0 50 21 /
8 72 95 oder per E-Mail an kli-
maschutz@kreis-ni.de.

Imagekampagne Klimaschutz
Landkreis Nienburg und BioenergieRegion Weserbergland plus aktiv

„Gespenstisches“
Oehmer Feld
Zum Artikel „Mondscheintour mit
Fräulein Oehmer“ in der vergange-
nen Ausgabe:

Ja, „gespenstisch“ ging es zu
bei der Mondscheintour in
Leese auf dem Oehmer Feld.
Die alten Bunker wurden von
außen angestrahlt und, wenn
man gewusst hätte, dass sie
auch von innen strahlen, wäre
manch einem der Besucher erst
recht ein Schauer über den Rü-
cken gelaufen. Dort befindet
sich nämlich die zweitgrößte
Landessammelstelle für radio-
aktive Abfälle in Deutschland.

Vielleicht sollten die Mit-
glieder des Heimatvereins Lee-
se bei der Darstellung der
„wechselvollen Geschichte des
Areals“ auch einmal erläutern,
was eigentlich in den Fässern
ist, die aus Steyerberg kom-
mend in die Bunker eingela-
gert wurden.

Wie wäre es außerdem,
wenn der Heimatverein das
Geld, das bei der Mondschein-
tour zusammengekommen ist,
nutzen würde, um Radioaktivi-
tätsmessungen bei den wö-
chentlichen Transporten von
radioaktivem Material mitten
durch Leese durchführen zu
lassen. Oder um zu prüfen, wie
sicher die Bunker sind, was im
Falle eines Erdbebens passie-
ren könnte und ob Kindern
und schwangeren Frauen nicht
der Zutritt zu dem Gelände
verboten werden sollte.

Dr. Ute Hahn-Schliestedt
Linsburg

teil der imagekampagne klimaschutz: britta ronnenberg und
detlev kohlmeier.

st. Michael feiert advent
Nienburg (DH). Am kom-
menden Sonntag, 3. Advent,
lädt die Kirchengemeinde St.
Michael erneut zu „St. Micha-
el feiert Advent“ ein. Die Ver-
anstaltung beginnt um 14 Uhr
in der Kirche mit Liedern und
Geschichten zur Adventszeit.
Zusammen mit Pastor i.R.
Wolfgang Ritter sollen Ad-
vents- und Weihnachtslieder
gesungen werden. Als Flöte-
nensemble wird er zudem zu-
sammen mit Elvira Reinke,
Gudrun Schäfers und Henning
Kirchberg adventliche Instru-
mentalstücke spielen. Ihre
Lieblingsgeschichte zur Weih-
nachtszeit werden Emilia Wa-
cker, Lara Eggers und Moritz
Rust aus der Kinderfrühstücks-
gruppe vorlesen. Im Glasgang
der Kirche besteht die Mög-
lichkeit, ein Last-Minute-Ge-
schenk zu Weihnachten zu er-
stehen. Anschließend wartet im
Gemeindehaus der Kreativ-
kreis mit einer Kaffeetafel auf
die Besucher.

tipps & termine tipps & termine tipps & termine

bus hält auf der straße
Nienburg (DH). Wie bereits
im Herbst angekündigt, sollten
die Stadtbus-Haltestellen
„Sparkasse Nordertor“ ausge-
baut werden. Dafür war eine
Verlegung um ca. 30 Meter
stadteinwärts erforderlich. Die
neuen Haltestellen mit Hoch-
bord sorgen für ein bequeme-
res Ein- und Aussteigen und
helfen so mobilitätseinge-
schränkten Fahrgästen und
jungen Familien, unbeschwert
die Stadtbusse zu nutzen. Die
Aufstellflächen der Haltestel-
len reichen direkt bis an den
Fahrbahnrand, sodass die
Stadtbusse die Haltestellen
künftig nutzerfreundlicher an-
fahren können und auf der
Fahrbahn halten. Stadteinwärts
konnte durch die Aufpflaste-
rung zusätzliche Stellfläche
und Platz für eine Wartehalle
gewonnen werden. Die Fahr-
gäste werden gebeten, auf die
Verlegung der Haltestellen zu
achten.

über die Wölper grafen
Nienburg (DH). Im Rahmen
der Vorstellung heimatkundli-
cher Vereine hat die Volks-
hochschule am kommenden
Dienstag, 11. Dezember, um
18.30 Uhr den Arbeitskreis
Burghügel Erichshagen-Wöl-
pe ins VHS-Haus in der Rühm-
korffstraße eingeladen. Unter
dem Titel „Den Wölper Gra-
fen auf der Spur“ berichtet
Dieter Schwanbeck über die
Aktivitäten diese Kreises und
die Ergebnisse der Forschun-
gen und Grabungen. Die Ver-
anstaltung ist kostenfrei. Eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Im Ortsteil Erichshagen-Wöl-
pe, am Ausgang Richtung
Steimbke, unmittelbar am
Flüsschen Wölpe, befindet sich
der heute unbebaute Burghü-
gel der ehemaligen Grafen von
Wölpe. Die Burg taucht erst-
malig 1151 in den Schriftquel-
len auf. 1625 wurde sie im
30jährigen Krieg zerstört.

kinospaß für die familie
Nienburg (DH). Heiligabend
steht auf dem Spiel, denn Kater
Findus will nie wieder Weih-
nachten feiern, wenn ihn sein
Herrchen, der alte Pettersson,
dieses Jahr nicht mit einem
Weihnachtsmann beglückt, der
ihm Geschenke bringt. Was
dabei alles passiert, erzählt der
fantasievolle Zeichentrickfilm
„Morgen Findus wird´s was ge-
ben!“ am heutigen Sonntag, 9.
Dezember, um 15.30 Uhr im
Nienburger Kulturwerk.
Das amüsante Adventsvergnü-
gen aus Schweden, Deutsch-
land und Dänemark dauert 75
Minuten und ist ohne Alters-
beschränkung. Der Eintritt be-
trägt einen Euro. Eine Karten-
reservierung ist nicht
erforderlich.

leintörsche spielen skat
Nienburg (DH). Die Mitglie-
der des Lein- und Mühlentors-
Bürgervereins treffen sich heu-
te um 15 Uhr zum Skatturnier
mit tollen Fleisch- und Sach-
preisen im Restaurant „Am
Bürgerpark“. Mitglieder, die
sich noch nicht angemeldet ha-
ben, können dies noch vor Ort
tun.

Für Ihr Weihnachtsfest!
Frischgeflügel in Top-Qualität.
Deutsche Puten – Enten – Gänse

Geflügelteile – Eier
Damwildfleisch von jungen Tieren

küchenfertig als Rücken, Braten oder Gulasch
Bestellungen bitte

bis 15. Dezember 2012

Telefon (0 57 61) 93 10 · Fax 9 31 25
Am See 1 · 31592 Stolzenau
Mo. – Fr. 8 bis 18 Uhr
Samstag, 8. + 12. 12., 8–13 Uhr · 22. 12., 8–17 Uhr · 24. + 29. + 31. 12., 8–13 Uhr Eier · Wild · Geflügel

La Belleza MKV GmbH
Leinstr. 7 I 31582 Nienburg
Telefon 05021 9225036
Mobil 0174 9344430
info@la-belleza-nienburg.de
www.la-belleza-nienburg.de

Rabattkarte 20,– €
Bis zu 60% Rabatt
auf alle Behandlungen!

Verschenken
und sparen!

Das besondere
Weihnachts-

geschenk 2012
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Immer topaktuell & modisch!Immer topaktuell & modisch!
Haarmode vonHaarmode von

fashion hairbbyyMMaarriittaaHHiinznz

Terminvereinbarung jetzt auch online möglich: www.fashion-hair.de
Bruchhagen 38 . 31595 Steyerberg . info@fashion-hair.de . Tel.: 05764-1881

Jetzt zur WeihnachtszeitJetzt zur Weihnachtszeit
Adventskalender auf:Adventskalender auf:
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Weihnachtliches
Ambiente

Nikolausmarkt in Bücken am dritten Advent

ANZEIGENSPEZIAL

Bücken (an). Am Sonntag,
16. Dezember, ab 14 Uhr
findet der jährliche Bücker
Nikolausmarkt auf dem „Al-
ten Marktplatz“ in weih-
nachtlichem Ambiente statt.

Viele Privatanbieter, Vereine

und Organisationen bieten in
Hütten und Ständen am Fuße
der Stiftskirche weihnachtli-
che Basteleien und Leckereien
an. Traditionell eröffnet der
Chor des Kindergartens Stern-
taler um 14 Uhr den Nikolaus-
markt.

Die offiziellen Worte spricht
Bürgermeister Wilhelm Schrö-
der. Um 14.30 Uhr freuen sich
die Bücker auf den Auftritt der
Bläser des Johann-Beckmann-
Gymnasiums Hoya in der
Stiftskirche.

Der Nikolaus kommt um 15.30
Uhr mit Pferd, Wagen und En-
geln und verteilt Süßigkeiten
an die Kinder. Besinnlich wird

es von 16.15 Uhr bis 17 Uhr
in der Stiftskirche durch Flö-
tengruppe, Posaunenchor und
Landjugendchor.
Im Gemeindehaus gibt es Kaf-
fee und Kuchen. Vor dem Ge-
meindehaus können Bürger
ihren Weihnachtsbaum kaufen
und wer möchte, dem wird derund wer möchte, dem wird der 
Baum auch nach Hause ge-Baum auch nach Hause ge-
bracht.

Am kommenden Sonntag, 16. Dezember, wird um 15.30 Uhr der Weihnachtsmann den Bücker Nikolausmarkt besuchen. Archivfoto: Achtermann

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

christina steinmann,Vorsitzende des kreisverbandes schaumburg,
nienburgs kreisverbands-sprecherin Mechthild schmithüsen,
katja keul und christoph ochs, gleichberechtigter Vorsitzender
der schaumburger grünen (von links).

Wölpinghausen (DH). Bei ei-
ner Wahlkreisversammlung
bestimmten die Grünen der
Kreisverbände Nienburg und
Schaumburg am vergangenen
Mittwoch ihre Bundestagsab-
geordnete Katja Keul ohne Ge-
genstimme oder Entahltung
zur Direktkandidatin für die
Bundestagswahl 2013 im Wahl-
kreis 40 (Nienburg II / Schaum-
burg).
In der mit knapp 40 grünen

Mitgliedern voll besetzten
„Kleinen Freiheit“ in Wöl-
pinghausen hatte die 43-jähri-
ge Juristin zuvor ihre ersten
Jahre als Abgeordnete im Zeit-
raffer dargestellt. Langweilig
sei es im Verteidigungsaus-
schuss nie gewesen betonte die
Sicherheitspolitikerin im Rück-
blick auf zwei Ministerrücktrit-
te, einen Untersuchungsaus-
schuss und dem Umbau der
Bundeswehr, einschließlich der
Aussetzung der Wehrpflicht.
Aus der Opposition heraus die
Energiewende einzuleiten und
die Laufzeitverlängerung für
die Atommeiler zu kippen, sei
für die Grünen der größte Er-
folg. „Das konnte die schwarz-
gelbe Regierung angesichts da-
vonlaufender Wählerscharen
nicht durchhalten“ so Keul.
Das Unglück von Fukushima
sei nicht der Grund sondern
der Anlass gewesen, zurück zu
rudern. Gleichzeitig warnte sie
davor, die Energiewende als
gesichert anzusehen. Die Bun-
desregierung habe massiv in
die Strompreisgestaltung ein-
gegriffen durch Begünstigung
von Industrieunternehmen zu
Lasten der Haushalts-Verbrau-
cher und obendrein noch an-
derthalb Jahre mit Untätigkeit
beim Umbau der Infrastruktur
der Energieversorgung auf Er-
neuerbare Energien zuge-
bracht. „Das muss bei einem
Regierungswechsel erst mal
aufgeholt werden“ betonte
Keul.
Auch in Sachen Sozialpolitik

gelte es einiges aufzuholen.
Die gelernte Fachanwältin für
Familienrecht berichtete über
den Antrag zur Kindergrundsi-
cherung, den sie auf der Bun-
desdelegiertenkonferenz der
Grünen in Hannover einge-
bracht hatte – auch gegen Wi-
derstände aus der eigenen Par-
tei mit Erfolg und mit der
Unterstützung prominenter
Grüner. Für sie seien zwei
Punkte besonders wichtig: Ers-
tens müsse der Familienleis-
tungsausgleich endlich „vom
Kopf auf die Füße“ gestellt
werden, was für Keul bedeutet,
dass die Milliarden, die in die-
sem System aufgewendet wer-
den endlich da ankommen
müssen, wo sie am dringends-
ten gebraucht werden. Statt
Ehegattensplitting und Freibe-
träge fordert sie eine Kinder-
grundsicherung, damit jedes
Kind dem Staat am Ende
gleichviel wert sei. Das – so
Keul- würde nebenbei noch

das Unterhaltsrecht vereinfa-
chen und den Kommunen er-
heblichen Verwaltungsaufwand
ersparen.
Als Außen-und Sicherheitspo-

litikerin ist Keul zuständig für
die Rüstungsexportpolitik.
Unter ihrer Federführung hat
die Fraktion der Grünen Eck-
punkte für ein neues Rüstungs-
exportgesetz verabschiedet.
Mit Christian Ströbele und
Claudia Roth hat Keul Klage
beim Bundesverfassungsge-
richt gegen die aus ihrer Sicht
absolut mangelhafte Informati-
onspolitik der Bundesregie-
rung bei Rüstungsexporten
eingereicht.
In der gesamten Rüstungspo-

litik gilt es nach Keuls Auffas-
sung das Primat der Politik
durchzusetzen. Der Auftrag
der Bundeswehr sei durch das
Parlament klar zu definieren
und danach festzustellen, wel-
che Ausrüstung dafür erforder-
lich sei in „Absprache und Auf-
gabenteilung mit unseren
europäischen Nachbarn“. Die
Bundeswehr könne nicht „das
Versuchslabor der deutschen
Rüstungskonzerne“ sein, er-
klärte Keul unter Zustimmung
der Anwesenden.

In einer etwa einstündigen
Frage- und Diskussionsrunde
erhielt die Abgeordnete an-
schließend viel Lob für die
transparente Darstellung ihrer
Arbeit, die sie regelmäßig an
die Kreisverbände verschickt
und für die Anerkennung, die
sie sich auch da erworben habe,
wo Beifall für grüne Positionen
eher nicht zu erwarten sei.
Keul forderte ihre Partei auf,

offensiv für grüne Ziele und
Stimmen zu werben. „Die Al-
ternativen sind rot-grün oder
große Koalition.“ Wer die
Kanzlerschaft von Angela Mer-
kel beenden wolle müsse daher
grün wählen.
Zu den Gratulanten gehörten

neben den Vorständen beider
Kreisverbände auch die Land-
tagskandidatinnen für die
Wahlbereiche 39 (Nienburg/
Schaumburg) Monika Tautz
und 37 (Schaumburg), Maria
Börger-Sukstorf.

MdB Katja Keul
einstimmig nominiert
Grüne aus Nienburg und Schaumburg einig

tipps & termine

Wieder rentenberatung
Steimbke (DH). Am kommen-
den Donnerstag, 13. Dezem-
ber, findet von 15 bis 18 Uhr
im Rathaus Steimbke ein wei-
terer kostenloser Sprechtag des
Versichertenberaters der Deut-
schen Rentenversicherung
Bund, Gerd Leseberg, statt.
Anmeldungen werden unter
05026-1582 oder 0176/
92347621 entgegengenom-
men. Auf Wunsch sind auch
Hausbesuche möglich. Gerd
Leseberg weist bei dieser Gele-
genheit darauf hin, dass Alters-
rentenanträge drei bis vier Mo-
nate vor Beginn der Rente
gestellt werden sollten.

Telefon 0 42 54-5 34

Kfz-Meisterbetrieb
Reparaturen aller

Fabrikate
Autogasumrüstung
Inspektionsservive

TÜV + AU

Hauptstraße 70
27324 Hassel

Telefon 0 42 54-5 34
Fax 0 42 54 -5 35

Viel Spaß beim Nikolausmarkt!
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Allen Kunden, Freunden und Bekannten
ein frohes Fest und ein gesundes neues Jahr.

Raumausstatter
Jens Stuve - 27333 Bücken

Marktstraße 30 - Tel. (0 42 51) 34 71
Mo.-Fr.: 9-12.30 und 14-18 Uhr - Mi. nachm. geschlossen

Sa.: 9-12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Fensterdekorationen
Gardinenwäsche
Markisen
Sonnenschutz
Insektenschutz
Bodenbeläge
Polsterei
Möbelstoffe
Wohnaccessoires
Geschenkartikel
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!
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Frohe Weihnachten!
Danke für Ihr Vertrauen und alles Gute für 2013!

GabyGaby
am Markt 

Der Friseur 

Di. bis Fr. 8.30 – 18.30
Samstag 7.30 – 13.00
Montag 12.30 – 18.30

Öffnungszeiten:

Gaby Wandelt
Am Markt 12 a
27333 Bücken

Tel. 0 42 51 / 63 16
Fax 0 42 51 / 67 25 82
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AUS DEM NORDKREIS

Hoya (DH). Bei der jüngsten
Sterntaler-Ziehung der För-
dergemeinschaft Hoya wur-
den am 6. Dezember folgende
Gewinner ermittelt:

1. Preis: Hildegard Bur-
hop, Bücken, Raclette-Set
und ein Gutschein von Ma-
gro; 2. Sonja Heruth, Hil-
germissen, verschiedene Gut-
scheine von Hoyaer
Händlern; 3. Helmut und
Inge Drews, Hoya, Tannen-
baum, abzuholen bei Thö-
ming; 4. Stefanie Brümmer,
Dörverden; 5. Jasmin Bruns,
Hoya; Karin Göllner, Hoya;
7. Monika Strube, Schwerin-
gen; 8. Gerd Grimmelmann,
Hilgermissen; 9. Sabine Mar-
tin-Dorn, Hoya; 10. H. Ges-
ke, Hoya; 11. Familie Bre-
mer, Hoya; 12. Elfriede
Braun, Hoya; 13. Familie
Bremer, Hoya; 14. Gudrun
Struß, Hoya; 15. Familie Bre-
mer, Hoya.

Sterntaler-Gewinner

nikolausmarkt in bücken
Bücken (DH). Am 3. Advent
findet ab 14 Uhr auf dem al-
ten Marktplatz in Bücken der
alljährliche Nikolausmarkt
statt. Zahlreiche Privatleute,
Vereine und Organisationen
bieten in Hütten und an Stän-
den am Fuße der Stiftskirche
weihnachtliche Basteleien und
Leckereien an und schaffen mit
ihren geschmückten Ständen
eine gemütliche Atmosphäre
für besinnliche Stunden. Tradi-
tionell eröffnet wird die Veran-
staltung um 14 Uhr durch den
Chor des Kindergartens
„Sterntaler“. Um 14.30 Uhr
sind in der Kirche die Bläser
des Johann-Beckmann-Gym-
nasiums zu hören. Um 15.30
Uhr kommt der Nikolaus mit
seinem Gespann vorgefahren.
Um 16.15 Uhr findet die be-
liebte „Weihnachtsbesinnung“
mit der Flötengruppe, dem Po-
saunenchor und dem Landju-
gendchor in der Stiftskirche
statt. Für die Kinder gibt es
Ponyreiten, Losbude und erst-
mals auch ein kleines Karussell.
An den Ständen und im Ge-
meindehaus warten kulinari-
sche Angebote, ein Weih-
nachtsbaumverkauf mit
Bringdienst und auch Geschen-
ke in Form von Handarbeiten,
Selbstgemachtem und Kunst-
gegenständen auf ihre Abneh-
mer.

tipps & termine

Asendorf (DH). Am 3. Ad-
vents wird es wieder eng im
Ortskern von Asendorf. Die
Interessengemeinschaft Asen-
dorf (IGA) veranstaltet zum 22.
Mal den Asendorfer Weih-
nachtsmarkt. Über 50 Ausstel-
ler haben ihr Kommen bereits
zugesagt und versprechen ein
vielfältiges Angebot rund um
das Bahnhofsgelände. Die Er-
öffnung des Marktes um 11
Uhr am Fahrkartenhäuschen
der Museumseisenbahn wird
auch in diesem Jahr wieder
musikalisch begleitet durch die
Posaunengruppe aus Bremen.

Fester Bestandteil des
Marktangebotes sind die Stän-
de der zahlreichen örtlichen
Vereine mit ihrem breiten An-
gebot an Speisen und Geträn-
ken. Der Automobil- und Mo-
torsportclub (AMC) will die
Marktbesucher von Innen und
Außen wärmen. Innerlich mit
einer Portion Knipp aus der
Riesenpfanne und äußerlich
mit knisternden Feuerkörben.
Wer selbst gebackene Kekse
mag, kann gleich bei drei Stän-
den zuschlagen: beim DRK
Ortsverband, beim Schützen-
verein Haendorf und am Stand
der Klasse 9RC der Realschu-
le Bruchhausen-Vilsen. Die

Schülerinnen und Schüler
möchten durch den Verkauf
Ihre Abschlussfahrt 2013 zu-
mindest mitfinanzieren: mit an-
deren Worten - Schlemmen für
einen guten Zweck.

Die Frauengruppe vom Ern-
tefestclub bietet wieder selbst
gemachten Heringssalat und
Fischbrötchen an. Gegen den
Durst der Marktbesucher wol-
len unter anderem die Landju-
gend mit Glühwein, der Schüt-
zenverein Asendorf mit
Eierpunsch, der Schützenverein
Hohenmoor mit Moorwasser
sowie der Schützenverein Ha-
endorf mit Apfelglühwein an-
kämpfen.

Bei der Feuerwehr warten
Bratwurst und Pommes auf
Käufer, in Carla´s rollender Piz-
zastube wird laufend frisch ge-
backen und das „Asendorfer Ap-
felland“ präsentiert leckere
Bratäpfel.

In der Garage auf dem Bahn-
hofsplatz brät „Deubelsküche“
Kartoffelpuffer, am Stand von
„Leckerbissen“ werden Steaks
auf Buchenholz gegrillt und
dazu Feuerzangenbowle ge-
reicht. Die Fleischerei Stoffre-
gen ist gleich zweimal auf dem
Markt vertreten und bietet Fri-
kadellen frisch aus der Pfanne

sowie Brat- und Currywurst an.
Das Bistro Gleis 1 lädt ein zum
Wintergrillen und bietet ver-
schiedene Punsche mit und
ohne Alkohol an.

Neben Holz- und Korbwa-
ren gibt es Geschenkartikel,
weihnachtliche Dekorationen,
Karten, Floristik, Spielwaren
und Laubsägearbeiten, Krippen,
Schmuck, Handarbeiten und
Kerzen. Der Förderverein der
Grundschule Asendorf verkauft
Vogelfutterglocken und fröhli-
che Schlüsselbänder. Für Kunst-
liebhaber lohnt ein Abstecher in
den Kunst-Schuppen. Im Rah-
men der Advents-Kunst-Schau
präsentieren dort mehrere
Künstler ihre Werke.

Wer auch beim Einkauf mehr
an leibliche Genüsse denkt, der
kann wählen zwischen Obst,
Backwaren aus dem Holzofen
der Bäckerei Stadtländer, frisch
geräucherten Forellen, belgi-
scher Schokolade, Marmeladen
und, und, und.Erstmals auf dem
Markt dabei ist der Büffelhof
aus Warpe mit seinem Wasser-
büffel-Mozarella. Seit vielen
Jahren öffnet die Asendorfer
Kirche während des Marktes
ihre Türen und bietet die Mög-
lichkeit für einen kurzen Augen-
blick etwas vom Markttrubel

abzurücken. In der Zeit von
11bis 18 Uhr zeigt eine Ausstel-
lung in der Kirche Bilder aus
dem Gemeindeleben des Jahres
2012, insbesondere von den Ju-
biläen des Büchertischkreises
und des Posaunenchores. Für
die Kinder dreht sich ein Karus-
sell und das Bungee-Trampolin
wartet für den Blick von oben.
Wieder gelandet kann man an
der Wurfbude des Schützenver-
eins Asendorf auf Luftballons
zielen oder beim Schützenver-
ein Hohenmoor Kerzen aus
Bienenwachs herstellen. Der
Märchenonkel Lothar (Lothar
Konrad) wird im Laufe des
Nachmittags mehrfach zum
Buch greifen und den Kindern
Märchen vorlesen. Um 17 Uhr
heißt es dann für alle Kinder:
„Ho, Ho Ho - der Weihnachts-
mann ist da !“. Er zieht mit ei-
nem Sack voller kleiner Ge-
schenke über den Markt.

Für den Festtagsbraten der
Marktbesucher will wieder die
Interessengemeinschaft Asen-
dorf sorgen. In der Frisch-Ge-
flügeltombola gibt es insge-
samt 70 Tiere zu gewinnen.
Der Reinerlös der Tombola
geht in diesem Jahr an die Ju-
gendfeuerwehr Asendorf/En-
geln.

Vielfältiges Angebot rund um den Bahnhof
Am kommenden Sonntag zum 22. Mal Weihnachtsmarkt in Asendorf mit über 50 Ausstellern

Von Horst acHtermann

Hoya. Warum nicht mit der
Bahn zur Schule fahren? Diese
Idee entstand im Hause der
Verkehrsbetriebe Grafschaft
Hoya GmbH (VGH) im Bahn-
hof Hoya. Das Thema wurde
von den Verantwortlichen der
VGH aufgrund einer schwieri-
gen verkehrlichen Situation
entwickelt. Geschäftsführer
Uwe Roggatz erläutert das
Vorhaben. Die ohnehin in den
Wintermonaten recht vollen
Busse im Verkehr zwischen Ey-
strup und Hoya haben aktuell
eine neue Problemlage mit
dem Bau der Eisenbahnüber-

führungsbrücke bei Hassel be-
kommen, das macht für die be-
stehenden Busse Umwege
erforderlich. Folge: „Zeitliche
Veränderungen und mögli-
cherweise hätte die VGH ei-
nen weiteren Bus zusätzlich be-
schaffen müssen“.

„Die Idee ist simpel, also
ziehen wir die Flagge hoch“,
sagt Uwe Roggatz. Die Halte-
stellen Eystrup Bahnhof, Has-
sel Bahnhof und Ida (Waldstra-
ße) sind ohne Komfortverlust
für eine Vielzahl von Schülern
ähnlich gut erreichbar, wie ent-
sprechende Bushaltestellen.
Eingesetzt wird der bekannte
Triebwagen „Kaffkieker“ mit

90 Sitzplätzen. „Deutlich mehr
Platz als in einem Bus“. „Einzi-
ger Pferdefuß, dass für die letz-
te Wegstrecke vom Bahnhof
bis zum Schulzentrum, Busse
zum Umstieg bereitgestellt
werden“, so Uwe Roggatz. Die
zunächst skurril anmutende
Idee, stieß auf offene Ohren
und wurde als pragmatische
Lösung begrüßt. „Die Renais-
sance des Schienenverkehrs ist
vielleicht ein positives Signal
an dem man langfristig fest-
hält“, sagt Samtgemeindebür-
germeister Detlef Meyer, der
darin auch eine Erprobung für
einen stabilisierenden Betrieb
auf der Schiene sieht und darin

mit Bürgermeisterin Anne
Wasner einer Meinung sei.
Markus Arndt sieht als Ver-
kehrsplaner des Landkreises
Nienburg/Weser in dem Bahn-
verkehr einen interessanten
Ansatz, will den anstehenden
Betrieb aber zunächst als Er-
probung verstanden wissen.
„Es ist toll, dass die Verant-
wortlichen auf vorhandene
Strukturen zurückgreifen“, be-
fürwortet Prokurist Jens Rühe
(VLN) den Versuch.

Ab dem 10. Dezember er-
folgt eine Fahrt um 7.15 Uhr
ab Bahnhof Eystrup mit Hal-
ten in Hassel Bahnhof (7.21
Uhr) und Hassel Ida/Waldstra-
ße (7.25 Uhr), die Rückfahrt
im Schienenverkehr erfolgt um
13.26 Uhr ab Bahnhof Hoya.
„Der Schienenverbund ist in
Hassel durch eine einheitliche
Signalgebung neu geregelt, da-
durch keine Verzögerungen“,
unterstreicht Betriebsleiter
Christian Schröder.

Für Berufspendler gibt es
eine neue Möglichkeit um 6.35
Uhr mit dem Zug ab Hoya die
Anschlüsse in Eystrup nach
Bremen und Hannover zu er-
reichen.

„Auf Sicherheit legen wir
großen Wert, neben dem
Triebfahrzeugführer wird bei
den Fahrten noch ein Schaff-
ner an Bord sein“, ergänzt Rog-
gatz. Die Fahrten werden auch
über die Internetseite der VGH
veröffentlicht.

Mit dem Kaffkieker nach Hoya zur Schule
Pilotprojekt: Verkehrsbetriebe Grafschaft Hoya GmbH entwickelt neues Verkehrskonzept

schön bequem und viel Platz: im „kaffkieker“ probieren Markus arndt, christian schröder, detlef
Meyer, Jens rühe und uwe roggatz (von links) die sitzbänke aus. foto: achtermann

ostpreußen-Vortrag
Magelsen (an). Auf Einladung
des Vereins „Alte Schule“ in
Magelsen berichtet Horst Ba-
ranski am Donnerstag, 13. De-
zember, um 19 Uhr über „Mei-
ne Flucht aus Ostpreußen“ und
über das Leben beim Fürsten
zu Dohna-Schlobitten und den
größten geschlossenen Flücht-
lingstreck aus Ostpreußen.
Nach neun Wochen und 1500
Kilometern kam er im März
1945 im damaligen Landkreis
Grafschaft Hoya an.

kolkmusikanten
Warpe (DH). Am Sonntag, 16.
Dezember, gastieren die Hil-
germisser Kolkmusikanten ab
15 Uhr im Landgasthaus Okel-
mann in Warpe, Einlass ist um
14 Uhr.

Unter der musikalischen
Leitung von Hermann Heim-
bucher wartet auf die Besucher
ein etwa dreistündiges Pro-
gramm, das es in sich hat.
Durch das Programm führt in
bewährter Weise Regina Hen-
kel, die das Publikum mit Ge-
schichten und Döntjes in
Hoch- und Plattdeutsch im
Rahmenprogramm unterhal-
ten wird.

Musikalisch werden Mär-
sche, Polkas und Walzer zu hö-
ren sein. und natürlich wird
auch weihnachtliches Liedgut
nicht fehlen. Karten sind beim
Landgasthaus Okelmann, Tele-
fon (0 50 22) 5 12, erhältlich.

Ein weiteres Konzert der
Kolkmusikanten findet am
Sonntag, dem 3. Februar, im
Gasthaus „Zum Goldenen
Krug“ in Hilgermissen statt.
Karten gibt es unter Telefon (0
42 56) 2 72.

„deutscher oder türke“
Rethem (DH). Im Burghof
Rethem beginnt wieder das
Winterkino. Am Mittwoch,
12. Dezember, wird um 20 der
Film „Almanya – Willkommen
in Deutschland“ gezeigt. „Al-
manya“ ist eine Komödie über
den 1 000 001 Gastarbeiter,
dessen Kinder und Enkel. „Wer
oder was bin ich eigentlich –
Deutscher oder Türke?“ - die-
se Frage stellt sich der sechs-
jährige Cenk Yilmaz, als ihn
beim Fußball weder seine tür-
kischen noch seine deutschen
Mitschüler in die Mannschaft
wählen.

Um Cenk zu trösten, erzählt
ihm seine 22-jährige Cousine
Canan die Geschichte ihres
Großvaters Hüseyin, der Ende
der 60er Jahre als Gastarbeiter
nach Deutschland kam und
später Frau und Kinder nach
Almanya nachholte.

Heute noch „Bezaubernde Zwergenweihnacht zu Hoya“
Die „Bezaubernde Zwergen-
weihnacht zu Hoya“ startete
gestern mit vielen Aktionen in
den Geschäften, Kerzenman-

dala mit Marion Meyer (Foto
links) am Zwergenbrunnen
und Märchenerzählerin Hilli
Seidler (Foto rechts) bei Gu-

der. Heute ab 13 Uhr lädt die
Altstadt um Heimatmuseum
und Martinskirche mit ei-
nem bunten Hüttendorf, mit

Weihnachtsmann und einer
ökumenischen Andacht um 18
Uhr ein.

Fotos: Achtermann

Angebote
vom 10. 12. – 15. 12. 2012

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 12. 12. 2012

Schnitzel aus dem Schinken kg nur € 5,50
(nur solange der Vorrat reicht)

Schichtbraten 1 kg € 5,90
Hubertuspfanne 1 kg € 5,50
Fleischwurst 100 g € –,60
Geflügelsalat 100 g € –,69

Zu Weihnachten …

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Schweinefilet in Soße,
mit Käse überbacken pro Pers. 6,50
Schweinemedaillons
in Pilzrahmsoße pro Pers. 6,00
Rinderrouladen
in Rahmsoße pro Pers. 7,50
Putenbrust
in Geflügelrahmsoße pro Pers. 7,50
Entenbrust
in Rahmsoße pro Pers. 9,50
Gänsebrust
in Rahmsoße pro Pers. 9,50
Wildschweinbraten
in Rahmsoße pro Pers. 8,50
Damwildbraten
in Rahmsoße pro Pers. 9,00

Für Sie zum Aufwärmen
in 45 Min. bei 150° C

Wir bitten Sie,
Ihre Bestellungen, Gefäße/

Auflaufformen bis zum
21. Dezember 2012

in unserem Fachgeschäft
abzugeben!
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Gewinner/in der Woche ist:

frieda dreeke

aus stolzenau.

Der Gutschein aus der vergangenen Woche
kann gegen Vorlage eines Ausweises ebenfalls
abgeholt werden in der Drogerie Hellwig in
Stolzenau.

Das lösungswort lautet: trollinger

Woche für Woche winken 25 Euro!

Lösen Sie das Kreuzworträtsel und finden Sie den
gesuchten Begriff heraus: Unter allen richtigen
Einsendungen verlosen wir im Dezember Gut-
scheine für die Drogerie Hellwig in Stolzenau,
Lange Straße 11. Teilnahmeschluss ist der kom-
mende Mittwoch.

Duftende Geschenkideen

Parfümerie
&

Drogerie

Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Telefon (057 61) 1000

Zur Weihnachtsfeier lädt
das DRK Rohrsen Mitglieder
und Freunde am Mittwoch,
dem 12. Dezember, um 15
Uhr in die Alte Schule ein.
Wer für diese Veranstaltung
noch eine Torte oder einen
Kuchen backen möchte, mel-
det sich bitte bis zum 9. De-
zember bei Marita Smitz, Te-
lefon 05024/ 288.

Am Sonnabend, dem 15.
Dezember, veranstaltet das
DRK Heemsen seinen tradi-
tionellen Adventsnachmittag.
Anmeldungen nimmt Margret
Küker, Telefon 0 50 24/12 11,
bis zum 12. Dezember entge-
gen.

Die Arbeiterwohlfahrt
Liebenau lädt alle Mitglieder
und Freunde am 12. Dezem-
ber um 15 Uhr zur Weih-

nachtsfeier ein. Die Veranstal-
tungfindetimev.Gemeindesaal
statt.

Das monatliche Treffen der
MS-Aktiv-Gruppe Nien-
burg findet am Freitag, dem
14. Dezember, um 18 Uhr
jetzt wieder im Gemeindehaus
St. Martin, Neue Straße 27
statt. Betroffene und Interes-
sierte sind herzlich willkom-
men. Infos erteilen gerne Bar-
bara Fahl, Telefon
05021/8600693, oder Clement
Baptiste, Telefon 05021/
61859.

Am kommenden Dienstag,
11. Dezember, fährt das DRK
Langendamm zum Baden ins
Solebad nach Bad Nenndorf.
Abfahrt ist um 13.50 Uhr an
der Haltestelle „An der Al-
pheide“ in Nienburg, nachfol-

gende Haltestellen werden et-
was später angesteuert. Am
Sonntag, dem 16. Dezember,
findet für alle Mitglieder und
alle Langendammer Bürger ab
70 Jahre, in der „Siedlerklau-
se“, Breslauer Straße 4, eine
Weihnachtsfeier statt. Am
Donnerstag, dem 20. Dezem-
ber, findet von 16 bis 19.30
Uhr im Gemeindesaal an der
Kirche die letzte Blutspende in
diesem Jahr statt.

Die Weihnachtsfeier des
DRK Wietzen-Holte findet
am kommenden Dienstag,
dem 11. Dezember, um 15
Uhr im Gasthaus Kunst statt.
Anmeldungen nehmen Almut
Püllmann, Telefon
05022/8233, oder Rosemarie
Mersmann, Telefon 05022/
8392, bis einschließlich heute
entgegen.

beilagenhinweise

notdienste in stadt und kreis nienburg

Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühm-
korffstraße 12, Nienburg,
(05021)967676
Kontakt- und Informations-
stelle gegen sexuelle Gewalt an
Mädchen und Jungen, Nien-
burg, (05021)967676
Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
Mobile Dienste im Kirchen-
kreis, Wilhelmstraße 14,
Nienburg, (05021) 97 96 15
Notruf und Beratung für Frau-
en und Mädchen, Nienburg,
(05021) 61163
Nienburger Frauenhaus,
(05021) 2424
Diakonisches Werk, Wilhelm-
straße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Jahn-
straße 29, Nienburg, (05021)
66776
Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Wilhelmstraße
15, Nienburg (05021)97450
AWO, Von-Philipsborn-Str.
2A, Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltke-
straße 30, Nienburg
(0 50 21) 90 60
Lebenshilfe-Pflegedienste,
Marktplatz 3, Nienburg,
(05021) 6076981 oder (0152)
9474012
Weißer Ring - Opferschutzor-
ganisation (05021)9229122
Internet: www.weisser-ring.de

kurz notiert

was läuft im kino

filmpalast nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Unserer Ausgabe – oder Teilen

davon – liegen Prospekte fol-

gender Firmen bei:

• Aldi
• Dänisches Bettenlager
• Das Bachwarenlädle
• DB Netz
• DRK Heemsen
• E-Neukauf
• Famila
• Heineking Frischemobile
• Hotel Schweizerlust
• K+K Schuhcenter
• Land und Leute
• Lidl
• Magro
• M-Line
• Müller & Co
• nah und gut
• NKD
• Repo
• Rewe
• Tejo
• Vögele
• WEZ

Breaking Dawn 2: 17.45 Uhr,
20 Uhr
To Rome with Love: 20 Uhr
Die Hüter des Lichts: 15.30
Uhr
Das Schwergewicht: 17 Uhr
Ralph reicht‘s: 15.30 Uhr,
17.45 Uhr, 20.15 Uhr

Das Geheimnis der Feenflü-
gel: 16.30 Uhr
Breaking Dawn 2: 18 Uhr, 20
Uhr
Ralph reicht‘s: 15 Uhr, 17
Uhr, 20 Uhr
Niko 2: 15 Uhr

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12 oder Tele-
fon 1 92 22
Bereitschaftsdienst-Praxis
Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 18 bis 21 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr, Telefon (05021) 888800
Krankenhaus Stolzenau:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 20 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18
bis 20 Uhr, Telefon (0 57 61)
90 07 90
Krankenhaus Sulingen:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und
17 bis 19 Uhr, (0 42 71)
7 83 89 20
Krankenhaus Verden:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 22 Uhr, Mittwoch,
Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr,
(0 42 31) 89 94 90 90
Hoya, Eystrup, Dörverden,
Westen: Bereitschaftsdienst
für Notfälle, (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten: Sani-
tätszentrum Wunstorf, Telefon
(05031)4053591

Augenarzt
Dres. Jungmann/Kiefer, Ver-
den, Telefon (0 42 31) 30 10;
Anmeldung erforderlich.

Zahnärzte
Sprechstunde 11 bis 12 Uhr
Nienburg: Dr. Heinz-Joachim
Wallat, Nienburg, Großer
Kamp 5, Telefon (0 50 21)
16055
Südkreis: Willy Bormann,
Uchte, Mesenburg 3, Telefon
(05763) 3232

Apotheken
Nienburg: Neue Apotheke,
Lange Str. 81
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Bären-Apo-
theke, Steyerberg, Am Bahnhof
1
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Rats-
Apotheke, Hoya, Bücker Stra-
ße 1
Rehburg-Loccum: Anker-
Apotheke Steinhude, Großen-
heidorner Str. 4

Borstel: Montag 17 bis 20
Uhr; Dienstag 16 bis 20 Uhr;
Warmbadetage am Donners-
tag 16 bis 21 Uhr und Freitag
16 bis 20 Uhr; Sonnabend
15.30 bis 18 Uhr, Sonntag 9 bis
11.30 Uhr
Essern: Mittwoch und Don-
nerstag (Warmbadetag) 16 bis
18 Uhr
Liebenau: Dienstag 15 bis 17
Uhr (1,30 m); 17 bis 19 Uhr (3
m); Mittwoch 15 bis 17 Uhr
(1,30 m), 17 bis 19 Uhr (3 m);
Freitag (Warmbadetag) 15.30
bis 17 Uhr (1,30 m), 17 bis 20
Uhr (3 m); Sonnabend (Warm-
badetag) 7.30 bis 9.30 (3 m),
9.30 bis 10.30 Uhr Eltern-
Kind-Baden (1,30 m), 10.30
bis 12 und 13 bis 14.30 Uhr
(1,30 m), 14.30 bis 17 Uhr (3
m); Sonntag 8 bis 10 Uhr (3
m), 10 bis 13 Uhr (1,30 m)
Rahden: Montag bis Freitag 6
bis 8 Uhr; Dienstag bis Freitag
15 bis 21 Uhr, Sonnabend 8 bis
18, Sonntag 8 bis 12 Uhr; Mitt-
woch Warm-badetag
Rehburg: Dienstag, Mitt-

woch, Donnerstag 13 bis 21
Uhr; Freitag 7 bis 22 Uhr,
Sonnabend 7 bis 18 Uhr, Sonn-
tag 8 bis 17 Uhr
Steimbke: Dienstag, Mitt-
woch, Freitag 14.30 bis 20,
Donnerstag 14.30 bis 17.30
Uhr; Sonnabend 14 bis 19 Uhr,
Sonntag 8.30 bis 13 Uhr; Sau-
na: 15 bis 21 Uhr; Dienstag,
Donnerstag Damen, Mittwoch
Herren, Freitag gemischt
Warmsen: Montag, Donners-
tag, Freitag 15 bis 20 Uhr,
Dienstag, Mittwoch (Warmba-
detag) 15 bis 19 Uhr; Sauna:
jeweils 15 bis 20 Uhr, Montag,
Freitag Herren, Dienstag,
Donnerstag Frauen, Mittwoch
gemischt

die hallenbäder in der region

...aktuell und
informativ!

Don Kosaken-Chor Serge Jaroff am 3. Advent in St. Bernward
Ein festliches Weihnachtskon-
zert mit dem Don Kosaken-
Chor Serge Jaroff findet am 3.
Adventum16Uhr inNienburgs
St. Bernward-Kirche statt. Der
Weltklasse-Chor gastiert zum
ersten Mal mit einem weih-
nachtlichen Konzert-Pro-
gramm in Nienburg. Durch
eine langjährige Gastspieltä-
tigkeit hat gerade dieser Chor
unter seinem künstlerischen
Leiter Wanja Hlibka unzäh-
lige begeisterte und treue Zu-
hörer. Der Leiter und Dirigent
des Chores hat viele Jahre als

jüngster Solist im Chor von
Serge Jaroff gesungen und
die Original-Arrangements als
Ausgangsbasis seiner künstle-
rischen Arbeit nutzen dürfen.
Die übrigen Sänger kommen
von großen osteuropäischen
Opernhäusern. Die stimmge-
waltigen Solisten werden von
der Fachpresse immer wieder
als „russisches Stimmwunder“
bezeichnet. Sie begeistern ihr
Publikum mit ihren einmalig
kraftvollen, herrlich timbrier-
ten Stimmen und vermitteln
den ganzen Zauber und auch

die eigene Melancholie der
russischen Musik in höchster
Vollendung. Ihr Repertoire
reicht von den festlichen
Gesängen der russisch-ortho-
doxen Kirche über die immer
wieder begehrten Volksweisen
bis hin zu großen, klassischen
Komponisten. Karten gibt es
im Vorverkauf zum Preis von
17 Euro im Pfarrbüro von St.
Bernward, Stettiner Straße 1a,
oder bei Brillen-Shop, Hafen-
straße 6. An der Abendkasse
kosten die Karten 20 Euro.

Floto: privat
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AUS DEM SÜDKREIS

soVd-feier in stolzenau
Stolzenau (DH). Der SoVD
Uchte-Stolzenau lädt Mitglie-
der und Gäste am 15. Dezem-
ber um 16 Uhr zur Jahresab-
schlussfeier ins Hotel „Zur
Post“ in Stolzenau ein. Mit ei-
nem weihnachtlichen Essen
soll der Nachmittag ausklin-
gen. Wer möchte, kann eine
Geschichte oder ein Gedicht
vortragen. Anmeldungen
nimmt Erika Heine unter Tele-
fon 05723/9899316 oder E-
Mail Kreisvorstand@sovd-
nienburg.de bis zum 11.
Dezember entgegen.

Der Schüler Torben Franz
aus Nienburg tritt für die
Linken im Südkreis an. Er
ist einer von 659 Bewer-
bern für den Landtag in
Niedersachsen.

Von arne Hildebrandt

Südkreis/Nienburg. In der
Woche paukt er fürs Abitur, am
Wochenende kämpft er auf
dem Wochenmarkt in Nien-
burg um Wählerstimmen für
die Linke: Der Nienburger
Torben Franz (18) ist einer
der 659 Bewerberinnen und
Bewerber, die bei der Land-
tagswahl in Niedersachsen am
20. Januar kandidieren. Er ist
der jüngste Bewerber. Nur eine
Bewerberin ist noch drei Mo-
nate jünger: Die ebenfalls 1994
geborene Katharina Wienken
aus Cloppenburg, die von der
Piratenpartei Niedersachsen
nominiert worden ist.
„Ich rede sehr viel und gerne

über Politik”, sagt Torben
Franz. Da liegt es auf der Hand,
dass er in der Oberstufe des
Marion-Dönhoff-Gymnasi-
ums Politik als Leistungsfach
gewählt hat. „Afghanistan, Sy-
rien – Sicherheitspolitik”, ist
gerade das Thema im Unter-
richt des 12. Jahrgangs. Eines
seiner Lieblingsthemen. Franz
ist Pazifist. „Meine Partei steht
für Friedenspolitik. Wir ziehen
nicht in den Krieg.” 14 bis 15
Punkte bekommt er in Politik.
Eine Eins. „Ich habe ein Talent
dafür”, sagt er selbstbewusst.
Franz tritt für den Wahlkreis

39 Nienburg/Schaumburg an,
dem Südkreis des Landkreises.
In diesen Tagen backt er Kek-
se, die er auf dem Markt vertei-
len will. Mit roter Glasur. Rot
wie die Linken. „Wohlfühl-
wahlkampf”, sagt Franz dazu.

Ab 16 für Politik interessiert

Die erste große Diskussion hat
er hinter sich. Mitte November
saß er mit den anderen fünf
Landtagskandidaten und Par-
teivertretern auf dem Podium,
diskutierte mit 200 Schülern
des Gymnasiums Stolzenau
über Schulpolitik. Nein, er
habe an keinem einzigen Rhe-
torikseminar mitgemacht, sagt
er. Dennoch ist Franz rheto-
risch gewandt. Allerdings, so
gelassen wie er scheint, ist er
nicht. Schon in der Schule
musste er zweimal vor der ge-
samten Schülerschaft frei re-
den als es um die Wahl der
Schülervertretung ging. „Das
war nicht einfach. Ich war un-
heimlich nervös.” Auch jetzt
im Gymnasium Stolzenau ging
die Diskussion nicht spurlos an
ihm vorbei. „Ich saß nicht cool
da, auch wenn das so aussah.”

Niedersachsens jüngster Kandidat
Landtagswahl: Torben Franz: Mit 18 in den Landtag – „das wäre schon cool”

Die nächste Podiumsdiskussi-
on erlebte er eine Woche spä-
ter beim DGB in Loccum. Nur
14 kamen. Er hatte sich mehr
erhofft.
Torben Franz war gerade 16,

als er begann, sich für Politik
zu interessieren. „Es hat sich so
entwickelt.” Warum er gerade
für die Linke antritt? Ihm und
seiner Familie gehe es gut,
„aber es könnte besser sein”,
sagt er. Franz wohnt in einer
Etagenwohnung eines Neu-
baus in einem gutbürgerlichen
Viertel von Nienburg. Seine
Eltern: Normalverdiener. Sein
Vater ist Mechaniker, baut
Fenster, seine Mutter arbeitet
in einem Altenheim als Prä-
senzkraft. Sie soll Heimbewoh-
ner aufmuntern. Sein neun Jah-
re älterer Bruder ist bereits
ausgezogen.
Leistungsgerechte Bezahlung:

Schon vor Jahren hat er sich
gefragt, warum er erst einmal
zwei, drei Monate abwaschen

müsse, weil der Geschirrspüler
kaputt sei und kein Geld für ei-
nen neuen da ist. „Man muss
genug zum Leben und für die
Rente haben”, sagt er.
Er habe sich sehr lange davor

gedrückt, zu einer Versamm-
lung der Linken zu gehen, er-
zählt er, während wie am Kü-
chentisch sitzt und schwarzen
Kaffee trinkt. Zunächst habe er
lange das Programm der Lin-
ken geprüft, deren Ansicht zum
Krieg, zum Beispiel. „Krieg
finde ich doof.”

Es war im Winter 2010 als er
zum ersten Mal in Nienburg
zum monatlichen Linken-Treff
ging. Allein, ohne Kumpel.
„Denn mein Umfeld an der
Schule ist nicht sehr politisiert.
Mit 16 war erst recht Flaute.
Jetzt bessert es sich.“

Er habe bei dem Treffen
klargemacht, was erdenkt. „Das
deckte sich meistens.” Er sei
freundlich aufgenommen wor-
den, habe auch eine CD der
Gruppe „Bots” geschenkt be-

kommen. Die sind sozialkriti-
sche Lieder. Im Februar 2011
trat er schließlich in die Partei
ein, wurde gleich Schatzmeis-
ter im Kreisvorstand der Lin-
ken.

„Dann mache ich das halt”

Als im Sommer in der Lin-
ken die Frage aufkam, wer kan-
didiert, blieb der Wahlkreis 39
offen. „Bevor der frei bleibt,
mache ich das halt”, entschied
Franz. „Der Wahlkampf fällt
nichts Abitur, deshalb ist es
okay.” Er kandidiert aus Lei-
denschaft und Überzeugung,
wie er sagt. Außerdem: Ohne
Kandidat wäre die Linke bei
Diskussion im Wahlkreis 39
ausgeschlossen.

„Wäre schon cool, wenn ich
den Landtag käme”, sagt er
und schmunzelt. „Aber das
wird nicht passieren”, weiß er
genau. Schließlich ist er auf
keiner Kandidatenliste abgesi-
chert. „Ich bin nur Zusatz.”

Überhaupt muss die Linke erst
einmal in den Landtag kom-
men. Und dann bräuchte Franz
im Wahlkreis 39 mindestens
16000 Stimmen, um direkt in
den Landtag einziehen zu kön-
nen. Vor fünf Jahren erhielt der
Linken-Kandidat Dietmar Mat-
tiat lediglich 2120 Erststimmen.
CDU-Landtagsabgeordneter
Karsten Heineking gewann den
Wahlkreis hingegen direkt – mit
20428 Stimmen. Überhaupt hat
es Torben Franz schwer es auf
dem Land. „Wir sind eine Städ-
tepartei. Die Dörfer sind eher
konservativ.”

„Ich will ordentlich verdienen“

Auf Diskussionen bereitet
sich Franz intensiv vor. „Ich re-
den mit meinen Genossen da-
rüber. Die briefen mich.” Am
Wahlkampfstand sieht er es lo-
ckerer. „Ich freue mich, wenn
jemand mit mir diskutiert.”
Kann er eine Frage nicht gleich
beantworten, schaut er eben
ins Wahlkampfprogramm.

Stört ihn, dass die Linke als
SED-Nachfolgepartei gilt?
„Sicher, damit haben wir zu
kämpfen. Ich kenne aber im
Westen keinen, der in der SED
war. Wir lehnen die DDR ganz
klar als Unrechtsstaat ab.”

Und was sagt er zum Grund-
einkommen, das die Linke for-
dert? „Dass ist nicht die Ret-
tung schlechthin. Das ist nur
ein Reformansatz. Einige sa-
gen, wir wollen zurück zu so-
zialistischen Zeiten. Ich sage,
ich will zurück zu Kohl. Denn
unter ihm gab es noch die Ver-
mögenssteuer. Die gibt es zwar
noch immer, doch sie wird
nicht eingefordert, und so ent-
gehen Niedersachsen 2,5 Mil-
liarden Euro jährlich.”

Er selbst will mal ordentlich
Geld verdienen. Natürlich.
„Wir predigen kein Wasser,
sondern Wein.” Nach dem Abi
will er erst einmal ein freiwilli-
ges soziales Jahr absolvieren.
Im Landtag oder in einem Kin-
dergarten. Danach will er Poli-
tikwissenschaft studieren und
vielleicht Lehrer werden. „Na-
türlich will ich gut Geld ver-
dienen”, macht er noch einmal
deutlich. Die Linke – eine Par-
tei für Besserverdienende?
„Ans Lehrergehalt und Chef-
arztgehalt wollen wir ja nicht
ran. Wir wollen weniger Steu-
ern und Sozialabgaben. Unsere
Familie und andere würden so-
mit entlastet.”

Was sagen seine Eltern zur
Kandidatur? Mitunter nervt es
sie, wenn er beim Abendbrot
wieder über Politik redet, weiß
er. „Mein Eltern wählen das,
was für sie richtig ist”, sagen
sie. „Mein Vater ist jedenfalls
begeistert von meinen Ideen.
Da bin ich mir ganz sicher.”

er ist erst 18, macht im frühjahr sein abitur. torben franz aus nienburg ist niedersachsens jüngster
landtagskandidat. er tritt für die linken im südkreis an. foto: Hildebrandt

Nendorf (DH). Der Gewer-
beverein Nendorf und Umge-
bung organisiert einen Weih-
nachtsmarkt.

Er findet am heutigen 2. Ad-
ventssonntag, 9. Dezember,
von 14 bis 18 Uhr am Kasta-
nienplatz, Straße „In der
Horst“ statt – wie immer in
Verbindung mit der Kleintier-

schau des KLZV Stolzenau.
Bei passendem Wetter werden
ein Lagerfeuer und eine Lich-
terkuppel für schöne Stim-
mung sorgen.

Für die Kinder steht ein Ka-
russell bereit und als Höhe-
punkt des Nachmittags wird
gegen 16.30 Uhr der Weih-
nachtsmann erwartet.

Heute Weihnachtsmarkt in nendorf

Weihnachten bei „luise“
Stolzenau (DH). Alle Freunde
des Vereins, zu Betreuende,
Angehörige, Vereinsmitglieder
und andere Interessierte sind
am kommenden Sonnabend,
15. Dezember, um 15 Uhr zur
Weihnachtsfeier von „LuIse“
eingeladen. Zuerst wird Pfar-
rer Endres eine religionsüber-
greifende Weihnachtsandacht
halten, danach ist ein gemütli-
ches Beisammensein bei Kaffee
und Kuchen geplant. Die Ver-
anstaltung findet in den Räu-
men der Tagespflege der Seku-
ra Kranken- und Altenpflege
GmbH, Unter den Friedensei-
chen 1c in Stolzenau, statt. Um
telefonische Anmeldung unter
0152/06 12 68 06 bis zum 14.
Dezember wird gebeten.

tipps & termine

Kleintierschau
heute in Nendorf

Rund 500 Tauben, Zwerghüh-
ner, Große Hühner, Wasser-
geflügel, Gänse, Fasane und
Rebhühner sowie 86 Kanin-
chen sind heute noch in der
Kleintierschau in auf dem Hof
Mues in Nendorf zu sehen. Die
Ortsschau ist von 9 bis 17 Uhr
geöffnet. Am Freitag bewer-
teten die acht Preisrichter die
Tiere. Foto (von links): Karsten
Hagemann, Ausstellungsleiter
Kaninchen, zweiter Vorsit-
zender des Kleintierzuchtver-
eins Stolzenau Walter Bonas,
Vorsitzender Stefan Meier,
Preisrichter Eckhard Kriemel-
meyer und Karl Fleischer.

Foto: Hildebrandt

tipps & termine

...aktuell und
informativ!

lsM-kurs in stolzenau
Stolzenau (DH). Für Fahr-
schüler, die wissen möchten,
wie sie bei Unfällen schnell
und effektiv helfen können,
bieten die Johanniter am Sonn-
abend, 15. Dezember, in Stol-
zenau wieder einen speziellen
Kurs in den „Lebensrettenden
Sofortmaßnahmen (LSM)“ an.
Ferner haben Führerscheinin-
haber aller Klassen die Mög-
lichkeit, ihre bereits vorhande-
nen Kenntnisse aufzufrischen.
Der Lehrgang wird von 9 bis
15 Uhr im Alten Gemeindesaal
(gegenüber der St. Jacobi-Kir-
che) angeboten. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

9,95

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Wietzen (sg). Zu einem Tag

der offenen Tür lädt am

Samstag, 15. Dezember, die

Zahnarztpraxis Avodent in

Wietzen ein. Von 10 bis 14

Uhr sind alle Patienten und

Interessierten in den Räum-

lichkeiten an der Herrlich-

keit 59 willkommen, sagt

Zahnarzt Tuan Vo.

Er hat die Praxis im April von
Jutta Wilkens-Schaper und
Christiane Hülsen übernom-
men. Der 36-jährige gebürtige
Vietnamese wuchs seit seinem
siebten Lebensjahr in Hannover
auf, studierte in Berlin und ar-
beitete anschließend sechs Jahre
in England, danach anderthalb
Jahre in Baden-Baden. Jetzt hat

er in Wietzen den Schritt in die
Selbständigkeit gewagt.
In der Avodent-Praxis bietet
er Chirurgie, Implantologie,
Lasermedizin und Kieferor-
thopädie an. Aktuell sucht er
noch Verstärkung: Zwei weitere
Zahnärzte wären willkommen,
sagt Vo.
Zu seinem Team ge-
hören derzeit Antje
Rauer, Andrea Knoke,
Mary Hadrian und
Dagmar Petersen.
„Alle haben Kinder“,
sagt Vo, der dem-
nächst ebenfalls wie-
der Vater wird: Sei-
ne Frau erwartet ihr
zweites Kind. „Wir

versuchen, Arbeit und
Familie für alle zu ver-
einbaren“, erklärt der
Zahnarzt.
„Zum Tag der offenen
Tür wird es auch ein
Frühstücksbüfett ge-
ben“, verspricht Vo.

Praxis Avodent lädt zumPraxis Avodent lädt zum
Tag der offenen Tür einTag der offenen Tür ein

Zahnarzt Tuan Vo (Mitte) aus Wietzen lädt zum Tag
der offenen Tür in die Avodent-Praxis in Wietzen ein.
Zu seinem Team gehören (von links): Andrea Knoke,
Antje Rauer, Mary Hadrian und Dagmar Petersen.
Foto: Grulke

A
NZEIGENS

PEZIAL

Nienburg (DH). Die CDU-
Fraktion im Kreistag Nienburg
besuchte auf Anregung von
Karsten Heineking (Warmsen)
und Alfred Plate (Liebenau)
die Berufsbildenden Schulen
(BBS) des Landkreises. Die
Leiterin der Schulen, Oberstu-
diendirektorin Sabine Schro-
eder, spannte mit ihren Infor-
mationen einen Bogen von
Schülerzahlen über Arbeits-
schwerpunkte, Bauvorhaben
2013, das aktuelle Bildungsan-
gebot bis hin zu den Wünschen
an die Politik.
Seit Anfang 2012 werden die

BBS durch das Land voll bud-
getiert. Das Land Niedersach-
sen stellt dafür jährlich rund
acht Millionen Euro zur Verfü-
gung. „Dieser Betrag“, so Sabi-
ne Schroeder, „reicht leider
nicht aus, um allen Wünschen
gerecht zu werden“. Die Schul-
leiterin fand an dieser Stelle lo-
bende Worte für Niedersach-
sens Kultusminister Bernd
Althusman als „ständigen
Kümmerer“, der immer ein of-
fenes Ohr für die Anliegen der
Schulen hat und stets um Un-
terstützung bemüht ist.

Die geplante Budgetierung
der Haushaltsmittel durch den
Landkreis Nienburg als Schul-
träger ab 2013 weist einen
Mehrbetrag für die Schule in
Höhe von 93 000 Euro aus.
Der Modellversuch „Haupt-
schule plus“, eine Kooperation
zwischen der BBS Nienburg
und den Oberschulen in
Steimbke und Uchte, sorgt für
beste Voraussetzungen der
Oberschüler in das Berufsle-
ben. Derzeit werden 98 Schü-
lerinnen und Schüler an zwei

Tagen pro Woche in den BBS
in Berufsfeldern ihrer Wahl
unterrichtet.
Sabine Schroeder betonte die

Möglichkeiten der schulischen
Weiterbildung an der BBS
Nienburg und die Erlangung
der allgemeinen Hochschulrei-
fe mit dem Abitur nach 13 Jah-
ren. Weitere Kooperationen
im nächsten Jahr mit der Deu-
la und dem Berufsförderungs-
dienst der Bundeswehr zu stär-
ken, sei oberste Priorität. Die
BBS benötigt ein auskömmli-
ches Budget durch das Land
Niedersachsen, um Lehrer be-
zahlen zu können.

Keine Kürzung von Stellen
und Beförderungsstellen sowie
die Besetzung von Beförde-
rungsstellen der Besoldungs-
gruppe A15 (Studiendirektor/
Abteilungsleiter) seien wichti-
ge Voraussetzungen für die Ar-
beit der BBS Nienburg. „Dies

ist meine Schule, dafür lebe
ich“, schloss Sabine Schro-
eder.

Karsten Heineking erklärte,
Ziel der Landesregierung ist
die Sicherung einer wohnort-
und betriebsnahen Beschulung
der Auszubildenden im dualen
System durch eine generelle
Veränderung des Sollstunden-
budgets für alle kleinen Bil-
dungsgänge in der Berufsschu-
le. AbdemSchuljahr2013/2014
werde in der ersten Stufe ab
sieben Schülerinnen und Schü-
lern 80 Prozent des vollen Soll-
stundenwerts statt bisher 62,5
Prozent gewährt. In einer zwei-
ten Stufe könnte der Schwel-
lenwert auf sechs Schülerinnen
und Schüler abgesenkt werden,
die dann 80 Prozent des vollen
Sollstundenwerts bekommen.
Karsten Heineking dankte für
den intensiven Gedankenaus-
tausch, die guten Informatio-

nen sowie die sinnvollen Zu-
kunftsideen und erklärte:
„Nach der Grundschule zur
Oberschule, dann das Abitur
an der BBS Nienburg – sicher
eine kluge Entscheidung für
viele Schülerinnen und Schüler
im Landkreis Nienburg“, be-
tonte er.

Nach der Oberschule Abitur an der BBS
CDU-Kreistagsfraktion besuchte die Berufsbildenden Schulen des Landkreises Nienburg

tipps & termine

tipps & termine

sabine schroeder, eingerahmt von den landtagsabgeordneten Johann-Heinrich ahlers (links) und
karsten Heineking, bei der einweisung der cdu-fraktion in die neue fleischerei an der bbs nien-
burg.

adventsmusik in bühren
Bühren (DH). Die Kirchenge-
meinde Binnen-Bühren, der
Kirchenchor Frohsinn, der Po-
saunenchor und Herr Sadowski
an der Orgel laden ein zur Ad-
ventsmusik mit Andacht. Wie
in jedem Jahr findet die Ad-
ventsmusik am 3. Advent, in
diesem Jahr bereits um 16 Uhr,
in der weihnachtlich ge-
schmückten Kirche zu Bühren
statt. Mit traditioneller bis mo-
derner weihnachtlicher Musik
für Jung und Alt laden alle Be-
teiligten herzlich ein.

adventsmusik in Heemsen
Heemsen (DH). Zur Advents-
musik wird am heutigen 2. Ad-
vent um 18 Uhr in die Heem-
ser Kirche eingeladen.
Mitwirkende sind der Schul-
chor unter Leitung von Simo-
ne Stahmer, der Posaunenchor
und Leitung von Lutz Schwill,
der Gemischte Chor und der
MGV Erichshagen unter Lei-
tung von Sandra Hartmann,
die Solistinnen Katharina Cyr-
kel, Anna Sehlmeyer, Rebecca
Nießeri, Marie-Luise Schmidt
und Charlotte Block sowie Ulla
Hecht an der Orgel.

Plattdeutscher nachmittag
Liebenau (DH). Ein platt-
deutscher Nachmittag mit Kaf-
fee und Kuchen findet heute
um 15 Uhr im „Witten Hus“ in
Liebenau statt. Margarete Bin-
ne liest zusammen mit Kirsten
und Günter Sieling lustige und
besinnliche plattdeutsche Ge-
schichten und Gedichte. Für
die musikalische Untermalung
sorgt auch in diesem Jahr die
Gruppe „Unikat“.

tipps & termine

Heute konzert in Husum
Husum (DH). Die Kirchenge-
meinde Husum lädt am heuti-
gen Sonntag, 2. Advent, um 18
Uhr ein zu ihrem alljährlichen
Advents- und Weihnachtskon-
zert in der St.Jacobi-Kirche. Es
wirken mit der Gemischte
Chor Husum und der Männer-
projektchor des Kreischorver-
bandes Nienburg (Leitung:
Heinz-Werner Kühme), die
Gitarrengruppe der Kirchen-
gemeinde (Leitung: Britta Uhl-
horn), die Jungbläsergruppe
verstärkt durch Bläser aus
Schaumburg (Leitung: Eckard
Meese), das „Silberduo“ Heiko
Schulze, Gesang, und Wolf-
gang Jentsch, Orgel, sowie und
Matthias Jentsch, Orgel.

Wanderverein feiert
Nienburg (DH). Der Nien-
burger Wanderverein lädt am
kommenden Sonnabend, 15.
Dezember, um 15 Uhr zur
Weihnachtsfeier in das Restau-
rant „Am Bürgerpark“ ein. An-
meldungen nimmt bis zum 9.
Dezember Heidrun Loth unter
(05021) 13557 entgegen. Die
Silvesterwanderung führt in
diesem Jahr durch die Krähe.
Treffpunkt ist um 14 Uhr der
ehemalige Rewe-Markt an der
Celler Straße. Weitere Infor-
mationen bei Wanderführer
Karl-Heinz Dräger, Telefon
(05025) 6986, oder Wolfgang
Tschierschke, Telefon (05021)
16162. Gäste sind wie immer
willkommen.

senioren-Weihnacht
Steimbke (DH). Das DRK
und die Kirchengemeinde
Steimbke sowie die politischen
Gemeinden Steimbke und
Stöckse laden alle Bürgerinnen
und Bürger zur gemeinsamen
Senioren-Weihnachtsfeier am
kommenden Freitag, 14. De-
zember, um 15 Uhr im „Jäger-
krug“ in Sonnenborstel ein. Bei
Kaffee und Kuchen können
alle ein paar besinnliche, aber
auch fröhliche Stunden ver-
bringen. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Ihr direkter Draht zur
HARKE am Sonntag
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@dieharke.de

HsV-skifreizeit in südtirol
Holtorf (DH). Für einen un-
vergesslichen Winterurlaub
vom 26. Januar bis 2. Februar
im Zentrum von Percha (Süd-
tirol) hat die Holtorfer Sport-
vereinigung noch einige weni-
ge Plätze frei. Das komfortable
Wohlfühlhotel Waldhof befin-
det sich in sonniger und ruhi-
ger Lage im Zentrum von Per-
cha ( Südtirol ). Mit über 100
Pistenkilometern und mo-
dernsten Aufstiegshilfen ist der
2 275 Meter hohe Kronplatz
der Skiberg für anspruchsvolle
Skifahrer und Snowboarder.
Ein kostenloser Shuttlebus
vom Hotel bringt die Skifans in
fünf Minuten zur Talstation
Percha. Im schönen Langlauf-
tal Antholz in Südtirol werden
zudem 30 Kilometer Langlauf-
loipen für Skating und klassi-
sche Läufer angeboten.
Weitere Informationen gibt es
bei Horst und Uschi Elling-
hausen unter Telefon 05024/
412.

adventsmusik in leese
Leese (DH). Die Kirchenge-
meinde Leese lädt am heutigen
Sonntag um 19 Uhr zur Ad-
ventsmusik in die Leeser Kir-
che ein. Mitwirkende sind der
Frauenkreis unter Leitung von
Elke Rohlfing), der Posaunen-
chor unter Leitung von Jürgen
Graf, der Gemischte Chor des
MGV mit Dirigent Dr. Wolf-
gang Reinhardt und der Kin-
derchor der Grundschule Lee-
se unter Leitung von Nina
Graf. Zum ersten Mal beteiligt
sich auch die Gitarrengruppe
„HerrschaftSaiten“. Die Lie-
der zum Mitsingen werden von
Birger Wöhler an der Orgel
begleitet, der auch ein Solo-
stück spielen wird.

Qualität ist unser Service!
Wir gratulieren zur Praxiseröffnung!

Tag der offenen TürTag der offenen Tür
am Sonnabend, 15. Dezember 2012,
von 10.00 bis 14.00 Uhr

Wir laden Sie herzlich ein
und freuen uns
auf Ihren Besuch!

Ihr Praxisteam

AVODENT
Zahnärzte Wietzen

Herrlichkeit 59
31613 Wietzen
Telefon (05022) 1222
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Wir gratulieren zur Neueröffnung
und wünschen für die Zukunft

viel Erfolg!
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Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Musicals 10.03.2013
(Nachmittagsvorstellung)

Rocky PK 1 119,00 €
PK 2 109,00 €

Tarzan PK 1 110,00 €
nur noch bis Sommer 2013

Der König der Löwen
PK 1 115,00 €

Varieté-Theater am 06.02.2013
GOP Kaiserpalais Bad Oeynhausen
erlebnis.arrangement
inkl. 2-Gang-Abendessen 64,90 €

Grüne Woche Berlin am
19.01.2013
inkl. Eintrittskarte 45,00 €

Saisonauftakt für Reiselustige
19.–21.04.2013
„Unsere Fahrt in den Frühling“
2x Übernachtung im ****-Hotel inkl.
Halbpension, 1x Kaffeegedeck, 1x
Führung, 1x Tagesausflug 189,00 €

NEU NEU NEU

Sport im Verein.

. . . .



Nienburg (sg). 100 000 Akten
hatten die Finanzbeamten
umgeräumt: Dann erst konn-
ten die neuen Räume in Be-
trieb genommen werden. Am
Dienstagnachmittag gab es
aus diesem Anlass eine Feier-
stunde im neuen Dienstge-
bäude des Finanzamtes am
Schlossplatz 1.

Nach drei Jahren war dazu
wieder Abteilungsdirektor Hel-
mut Buck von der Oberfinanz-
direktion Niedersachsen an
seine alte Wirkungsstätte zu-
rückgekehrt:

Seit 2001 hatte er als Vorste-
her das Finanzamt Nienburg
geführt und auch die Planun-

gen begleitet, die in 2009 Ge-
stalt annahmen.

Buck erinnerte daran, dass
unter anderem die jetzige Poli-
zeiakademie im Gespräch ge-
wesen war, um das zu klein ge-
wordene Finanzamt zu
entlasten. „Die Unterbrin-
gungssituation hat sich nicht
verbessert, sondern sogar opti-
miert“, sagte Buck: „Mission
erfüllt.“

Der Abteilungsdirektor zähl-
te auf, dass „294 Mitarbeiter in
200 Räumen“ unterzubringen
gewesen seien: „Allerdings ent-
fällt ein großer Teil auf Akten-
räume“, fügte er an.

Seit dem 8. Oktober steht

das Gebäude, das früher das
Amtsgericht beherbergte, im
Dienst des Finanzamtes.

Zur Feierstunde waren un-
ter anderem Landrat Detlev
Kohlmeier und Bürgermeister
Henning Onkes geladen. Nicht
alle Mitarbeiter fanden jedoch
Platz im Besprechungsraum,
einige lauschten den Begrü-
ßungsworten auch vom Flur
aus.

Die Zusammenkunft endete
mit der Schlüsselübergabe
durch Peter Bröker (Leiter des
Staatlichen Baumanagements
Weser-Leine) an Peter Nie-
mann, dem Vorsteher des Fi-
nanzamtes Nienburg.

100000 Akten umgeräumt
Feierstunde zur Inbetriebnahme des Finanzamtes im alten Amtsgericht

den symbolischen schlüssel überreichte Peter bröker, leiter des
staatlichen baumanagements Weser-leine (links) an Peter nie-
mann, Vorsteher des finanzamtes nienburg.

tipps & termine

urlaub mit der skizunft
Nienburg (DH). Die Skizunft
Nienburg bietet vom 11. bis
zum 19. Januar eine Fahrt in
den Winterurlaub an. Es geht
in das Skigebiet Silvretta Mon-
tafon mit 155 Kilometer Pis-
ten aller Schwierigkeitsgrade.
Das Hotel liegt in unmittelba-
rer Nähe zur Talstation der Sil-
vretta Nova Gondelbahn. Die
Anreise erfolgt mit dem Bus in
der Nacht von Freitag auf
Sonnabend, so dass sieben Ski-
tage zur Verfügung stehen.
Die Skizunft hat nur noch we-
nige Plätze frei. Gäste sind
willkommen. Weitere Auskünf-
te erteilen Achim Steg, Telefon
05021/61474, oder Jens Brock-
mann, Telefon 05021/ 8877321.
Um sich auf diese Fahrt phy-
sisch vorbereiten zu können,
führt die Skizunft jeden Don-
nerstag ab 19 Uhr eine Ski-
gymnastik in der Sporthalle der
Alpheideschule durch.

sPd lädt nach Holtorf ein
Holtorf (DH). Auf Einladung
von Birgit Menzel, Landtags-
kandidatin Nienburg/Nord,
und MdL Grant Hendrik Ton-
ne kommt Peter-Jürgen
Schneider, designierter Nie-
dersächsischer Finanzminister
in einem Kabinett Weil, am
morgigen Montag, 10. Dezem-
ber, um 19 Uhr ins Hotel „Zur
Krone“ in Holtorf. Seine The-
men: Wie stellen wir eine bes-
sere Finanzausstattung der
Kommunen sicher? Wie kön-
nen wir in Zukunft überhaupt
noch investieren? Ist der An-
kauf von Steuerdaten-CDs zu-
lässig und vertretbar? Brau-
chen wir ein Steuerabkommen
mit der Schweiz?
Alle Interessierten sind will-

kommen.

tipps & termine tipps & termine

ole schüne heute geöffnet
Drakenburg (DH). Draken-
burgs »Ole Schüne« ist heute
geöffnet. Von 14 bis 17 Uhr
kann dort bei Kaffee und Ku-
chen geklönt werden.

kirchenvorstandswahl
Rodewald (DH). Am kom-
menden Sonntag, 3. Advent,
wird in der evangelisch-luthe-
rischen Kirchengemeinde Ro-
dewald ein neuer Kirchenvor-
stand gewählt. Mit großer
Freude teilt Pastor Edzard Si-
uts mit, dass sich zehn Frauen
und Männer bereit erklärt ha-
ben, für den Kirchenvorstand
in Rodewald zu kandidieren.
„Die Bereitschaft dieser zehn
Personen macht es jetzt mög-
lich, die Kirchenvorstandswahl
in Rodewald durchzuführen.
Nun sind die Gemeindeglieder
dran, die große Bereitschaft
zur Kandidatur durch eine
noch größere Wahlbeteiligung
zu würdigen“, so der Pastor.

Aus Anlass der Kirchenvor-
standswahl feiert die Kirchen-
gemeinde Rodewald am 3. Ad-
vent um 10.15 Uhr in St.
Aegidien einen musikalischen
Gottesdienst. In diesem Got-
tesdienst, in dem zwei Kinder
getauft werden, werden neben
der Organistin Franziska
Stremski die „Kerk Uhlen“,
der Chor „Sing and Fun“ und
der „Männergesangverein Gil-
ten“ die musikalische Gestal-
tung übernehmen.

erneut ariadne-treffen
Nienburg (DH). Am kom-
menden Donnerstag, 13. De-
zember, findet von 15.30 bis 17
Uhr in den Räumen der Bera-
tungsstelle Ariadne, Bahnhof-
straße 3 in Nienburg, das
nächste Treffen der Ariadne-
Elterngruppe statt. Einmal
monatlich treffen sich Eltern
mit seelischen Belastungen
zum gemütlichen Erfahrungs-
austausch bei einer Tasse Kaf-
fee. Ihre kleinen oder größeren
Kinder können einander wäh-
renddessen in Spiel und Spaß
kennenlernen oder die neu ent-
standenen Freundschaften fes-
tigen. Eltern und Kinder aller
Altersstufen sind herzlich will-
kommen. Nähere Informatio-
nen auch unter 05021/6000463
oder beate.strohmeyer@pari-
taetischer.de.

asbestose-gruppe feiert
Landesbergen (DH). Die As-
bestose-Selbsthilfegruppe Lan-
desbergen, Region Mittelwe-
ser, lädt am 10. Dezember um
16 Uhr zu ihrer Advent- und
Weihnachtsfeier im Saal der
Kirchengemeinde ein. Bei Kaf-
fee und Kuchen und belegten
Broten sowie einigen musikali-
schen und mündlichen Vorträ-
gen soll das Jahr ausklingen.
Der 1. Vorsitzende wird einen
Rückblick auf 2012 geben und
über einige Schwerpunkte für
2013 berichten. Kurzfristige
Nachmeldungen werden unter
Telefon 05025/1040 und
05025/1660 entgegengenom-
men.

MtV-abschlussturnen
Nienburg (DH). Auch in die-
sem Jahr veranstaltet der MTV
Nienburg am 3. Advent ab 15
Uhr in der Triftweghalle sein
vorweihnachtliches Abschluss-
turnen. Unter dem Motto „Im
Dschungel ist die Hölle los“
präsentieren die MTV-Sport-
ler eine Reihe von sportlichen
und unterhaltsamen Darbie-
tungen wie: Inline-Skate-Akro-
batik, die unglaublichen Ein-
rad-Fahrer, die
Trampolinspringer, die Gym-
nastik- und Tanzgruppen des
Vereins, Turnen der Vorschul-
kinder, Taek Won Do gehören
unter anderem zu diesem sport-
lichen Event.

Zum Abschluss kommt der
Weihnachtsmann. Für Kaffee
und Kuchen ist ebenfalls ge-
sorgt.

www.
HamS-Online.de

drk-Weihnachtsfeier
Lemke (DH). Das DRK Lem-
ke-Oyle lädt alle Mitglieder
und Freunde des Ortsvereins
am Dienstag, dem 18. Dezem-
ber, um 15 Uhr zur Weih-
nachtsfeier ins Sportheim
Lemke ein. Der Ortsverein
bietet selbstgebackenen Ku-
chen und Kaffee an. Dazu wer-
den bekannte Weihnachtslie-
der gesungen. Im Laufe des
Nachmittages führt zudem das
Jugendrotkreuz sein sorgfältig
einstudiertes Weihnachtsstück
auf. Anmeldungen nimmt Ur-
sula Wesely unter 05021-
923330 entgegen.

seniorenbeirat tagt
Nienburg (DH). Der Senio-
renbeirat Nienburg trifft sich
am Dienstag, 11. Dezember,
um 18 Uhr im Kasino in Lan-
gendamm. Die Sitzung ist öf-
fentlich.

* bisher geforderter PreisAlles Abholpreise!

große

Das Weihnachts-

Tolle Geschenkideen zum Fest!

Mit diesen Gutscheinen wird‘s garantiert ein frohes Fest!

Gültig bis 24.12.2012 ab einem Einkauf von 500,-
Euro. Ein Angebot der Santander Consumer Bank AG,
Santander Platz 1, 41061 Mönchengladbach. Bonität
vorausgesetzt. Laufzeit 6 / 12 oder 24 Monate. Keine
Anzahlung, keine Gebühren, eff. Jahreszins 0,0%. Gilt
nur für Neuaufträge, keine Kombination mit anderen
Gutscheinen.

150
EURO

Einkaufs-Gutschein

0%
Bis zu 2 Jahren
keine Zinsen!

Sonder-Finanzierung

GUTSCHEIN

Einkaufs-Gutschein

10
EURO

75
EURO

Einkaufs-Gutschein

GUTSCHEIN

Gültig bis 24.12.2012 ab einem Einkauf von 50,-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware,
die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits
reduzierte Ware, Geschenkgutscheine und Garten-
möbel. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen.
Gilt nur für Neuaufträge.
Art.Nr. 0998 0972

Gültig bis 24.12.2012 ab einem Einkauf von 1400,-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware,
die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits
reduzierte Ware, Geschenkgutscheine und Garten-
möbel. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen.
Gilt nur für Neuaufträge.
Art.Nr. 0998 0974

Gültig bis 24.12.2012 ab einem Einkauf von 700,-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware,
die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits
reduzierte Ware, Geschenkgutscheine und Garten-
möbel. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen.
Gilt nur für Neuaufträge.
Art.Nr. 0998 0973

GUTSCHEIN

GUTSCHEIN

Küchen-Gutschein
LIEFERUNG & MONTAGE

99 EURO
Gültig bis 24.12.2012 beim Kauf einer Küche. Statt der re-

gulären 270,- Euro zahlen Sie für die Lieferung und Montage

nur 99,- Euro. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit

weiteren Gutscheinen. Art.Nr. 0998 0953

www.moegrossa.de

Lecker...
Christstollen
500g nur

„Kuchenmeister“

Nur solange Vorrat reicht!

Aktuelle Angebote unter:

Sparen Sie jetzt bis zu

Alle Musterküchen
sofort lieferbar!

Musterküchen
Rausverkauf

Sortimentswechsel 2012

Eckbankgruppe „Otto“
Ausführung Hartholz Nußbaumfarbig mit Stoffbezug in Lederoptik braun,
bestehend aus: Tisch ca. 70 x 110 cm, Eckbank ca. 160 x 120 cm und
2 Polsterstühlen. Art. Nr. 0290 0057

299. 599.

AKTIONSPREIS

Der absolute Preisbrecher zwischen Bremen und Hannover

31628 Landesbergen
Brokeloher Straße 4

Tel. (0 50 25) 97 09 99 - 10

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 09.30 - 19.00 Uhr

Sa. 09.00 - 16.00 Uhr

Im Fachmarktzentrum neben

Der absolute Preisbrecher zwischen Bremen und Hannover

www.moegrossa.de

Sensationelle Tiefpreise
Warum woanders mehr bezahlen?

Planungs-Service
Individuelle Küchenplanung am PC

Finanzierungs-Service
Finanzierung bis 72 Monaten Laufzeit

Liefer-Service
Auf Wunsch Lieferung zu Mini-Preisen

Nienburg

Neustadt

Wunstorf

Steyerberg

Husum

Rethem
Eystrup

Richtung Bremen

Richtung
Celle

Richtung
Hannover

Richtung
Minden Rehburg-Loccum

Uchte

Steimbke

Schwarmstedt

Leese

Sulingen

Landesbergen

B214
B214

B442

B441

B441

B215

B6

B61
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Schütze 23.11. - 21.12.
Schon mal daran gedacht,
sich an ein neues Aufga­
benfeld zu wagen? Die
Chance, die sich Ihnen jetzt
bietet, sollten Sie nutzen.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Die Offenheit, mit der Sie im
Moment jemandem begeg­
nen, wird Ihnen helfen, eine
gute Basis für eine Ge­
schäftsbeziehung zu si­
chern.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Sie haben sicherlich die
richtigen Geschenke gefun­
den. Zweifeln Sie nicht dar­
an. Freuen Sie sich auf die
kommenden Festtage.

Fische 20.2. - 20.3.
Sollten am Arbeitsplatz
Missverständnisse entstan­
den sein, wären die Vor­
mittagsstunden denkbar
gut geeignet, diese zu be­
heben.

Widder 21.3. - 20.4.
Das, was Ihnen vorschwebt,
wird nicht von heute auf
morgen zu realisieren sein.

Nutzen Sie die Woche, um
sich beraten zu lassen.

Stier 21.4. - 20.5.
Sie geben sich nicht so
leicht geschlagen und ge­
hen einem Problem gewis­
senhaft auf den Grund. Ihr
Chef schätzt Ihr Engage­
ment.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Winterdepressionen? Nicht
mit Ihnen, Sie nutzen diese
dunkle Jahreszeit für Stun­
den vor dem Kaminofen,
mit einem guten Buch.

Krebs 22.6. - 22.7.
Das, was man Ihnen heute
anvertraut, sollten Sie auf

jeden Fall für sich behalten.
Alles andere wäre ein Ver­
trauensmissbrauch.

Löwe 23.7. - 23.8.
Es muss mit kleinen Hinder­
nissen gerechnet werden.
Die Reaktion eines Mitmen­
schen fällt anders aus, als
Sie es erwartet haben.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Neuen Kontakten gegen­

über sind Sie zunächst
skeptisch. Nach den ersten
Gesprächen tauen Sie
schnell auf. Es wird unter­
haltsam.

Waage 24.9. - 23.10.
Sie sollten sich aus der Ge­
fahrenzone halten. Konzen­
trierte Arbeit ist wichtig.

Ausreden sind nie Ihre
stärkste Seite gewesen.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Es könnte so kurz vor dem
Weihnachtsfest wieder ein­
mal alles drunter und drü­
ber gehen. Aber Sie entwik­
keln ungeahnte Kräfte.

Ein Schutzschirm
für Kinder

www.tdh.de

Damit Kinder die Chance auf
eine bessere Zukunft erhalten.

Rohrreinigung

Verstopfte Rohre?
TAG & NACHT

H. Reuter
! (0 50 21) 1 81 42

www.nienburger-rohrreinigung.de

Jahresglocke 201219,90€

Jahreskugel 2012 23,90€

PORZELLAN-NIEBUHR
Inh. Ch. Tuchhardt

Georgstraße 3–5 · Nienburg · Tel. 47 39
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Stellenangebote

Die EEwatt GmbH ist ein erfahrenes Unternehmen im
Bereich der Steuerung, Entwicklung und Umsetzung von
Anlagen in den Bereichen der erneuerbaren Energien.

Unser Service beginnt bei der sorgfältigen Beratung und
setzt sich fort in der fachgerechten Errichtung und Wartung
von Energieanlagen.

Wir brauchen für die Energiewende hochmotivierte
Verstärkung für unsere Teams und suchen

• Elektriker
• Dachdecker,
• technische Ingenieure
• Vertriebskaufleute
Aussagekräftige Bewerbungen
bitte per Mail an: Ingrid.Schaper@EEwatt.com

EEwatt GmbH
Eilveser Hauptstraße 56 · 31535 Neustadt
www.EEwatt.com

MITTELWESER
KLINIKEN

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin einen:

Gesundheits- und Krankenpfleger/
OTA (w/m)

für den Bereich OP
in Voll- bzw. Teilzeit

Wir möchten gerne mit Ihnen ins Gespräch kommen, wenn Sie:
V "LG" "2&HLGL"D8" <U"X"JD&!8 F#"D =;O 9LG#
V N"D7!9"D!&MD7GX LH =E"D&8LFG9#L"G98 M&%"G
V BD"7#" &G 8"&HFDL"G8L"D8"D '79&HH"G&D%"L8 M&%"G 7G# "LG"

&7!X"9$MIF99"G" 7G# !D"7G#IL$M" <"D9-GIL$MJ"L8 9LG#

Unser Angebot an Sie:
V "LG" LG8"D"99&G8" 7G# &G9ED7$M96FII" ;18LXJ"L8 &G "LG"H &88D&J8L6"G

7G# 07J7G!894"L9"G#"G OD%"L89EI&80
V "LG &7!X"9$MIF99"G"9 7G# "GX&XL"D8"9 ;"&H
V ?-XIL$MJ"L8"G #"D BFD83 7G# ("L8"D%LI#7GX
V I"L987GX9X"D"$M8" )"DX,87GX &7! AD7G#I&X" "LG"9 @&798&DL!6"D8D&X"9
V N"8"LILX7GX &H 4LD89$M&!8IL$M"G CD!FIX #"9 :G8"DG"MH"G9
V %"8DL"%IL$M" OI8"D96"D9FDX7GX

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Mittelweser Kliniken GmbH Nienburg Hoya Stolzenau
'L"X"IJ&HE98D/ WR5 W+TS* >L"G%7DX.("9"D
C3?&LIQ 9&GK&/EFEL$PHL88"I4"9"D3JILGLJ"G/#"
("%Q 444/HL88"I4"9"D3JILGLJ"G/#"

Zeitungszusteller/in
gesucht! Sie sind mindestens 18 Jahre

alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke am Sonntag
bis 11.00 Uhr aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

am Sonntag
DIE HARKE
am Sonntag

Essern

GEMEINSCHAFTSPRAXIS
für Zahnheilkunde

Wir suchen für unsere moderne Zahnarztpraxis
eine freundliche und engagierte

ZFA
ab sofort in Vollzeit, für den Bereich Stuhlassistenz

(Prothetik, Chirurgie, Implantologie, konservierende Zahnheilkunde).

Gerne nehmen wir Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung entgegen.

Nordertorstriftweg 9 I 31582 Nienburg
Tel. 05021.3291 I Mobil 0172.5436467

Alexandra & Sven Koegel

Nebenverdienst in Loccum

bis 270,- € mtl.
% (05021) 922739 M. Scholing

SHT GmbH
Wir sind ein expandierender Betrieb im Bereich Kunststoffrecycling.

Durch die Vergrößerung unseres Maschinenparks benötigen wir:

3 Maschinenführer (Elektriker + Schlosser bevorzugt) w/m

2 Produktionshelfer (auch ungelernte Kräfte) w/m

Der Einsatz erfolgt im Dreischichtbetrieb.

Tel. (05763) 1382 · Mo.–Fr. von 9.30 –15.00 Uhr

Landwirt auch Teilzeit
für Rinderaufzuchtbetrieb in
Husum gesucht. Telefon 0151
50746595 oder (05027) 234

Die Stadt Nienburg/Weser sucht zum 1. 2. 2013 befristet für eine
Schwangerschaftsvertretung und für eine sich ggfs. anschließende
Elternzeitvertretung

eine Ver- und Entsorgerin /

einen Ver- und Entsorger bzw.

eine Fachkraft für Abwassertechnik
in einer Teilzeitbeschäftigung mit einer Arbeitszeit von 20 Wochen-
stunden.

Die Stadt Nienburg/Weser sucht außerdem zum 1. 2. 2013 für eine
jeweils unbefristete Vollzeitbeschäftigung

zwei Mitarbeiter/innen für den
Baubetriebshof

Sie finden die ausführlichen Angaben zu den jeweiligen Aufgaben-
bereichen und Anforderungsmerkmalen in den detaillierten Stellen-
ausschreibungen auf unserer Internetseite www.nienburg.de.

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung
bevorzugt berücksichtigt.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 31. 12. 2012.

Stadt Nienburg/Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg

DÄMMSYSTEMEDÄMMSYSTEME

Zur Verstärkung unseres
Teams benötigen

wir per sofort einen

Tischler, Zimmermann
oder

Dachdecker
mit Führerschein für 7,5 t.

Nienburg
Ihr Ansprechpartner H. Beyer
! 05021/6050966

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Zeitungszusteller/in
gesucht!

Loccum
Jenhorst
Morlinge

Sie sind mindestens 18 Jahre
alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke von Montag bis
Samstag frühmorgens aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

Zum 1. Februar 2013
suchen wir eine
medizinische Fachangestellte
in Vollzeit zur Verstärkung unseres Praxisteams.
Schriftliche Bewerbung bitte an Frau Lankau.
Dr. med. J. Feiler
FA für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Hakenstraße 2, 31582 Nienburg

Krankenschwester
Altenpflegerin (w/m)

inVoll- oderTeilzeit
sowie eine/n erfahrene/n

Pflegehelferin (w/m)
und Wochenendaushilfe

gesucht.

Alten- und Pflegeheim
Jagdhaus Linsburg

Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

ex. Krankenschwester/-pfleger
bzw. ex. Altenpfleger/-in
in Teil-/Vollzeit

Pflege- und Betreuungszentrum
Landsitz Weseraue
z. H. Frau Magos
Ginsterweg 1, 31628 Landesbergen

Zur Verstärkung
unseres Pflegeteams
suchen wir ab sofort
eine/n

Ihre Bewerbungs-
unterlagen senden
Sie bitte an das:

Su. zuverlässige Reinigungshilfe

in Steimbke. % (05026) 94005
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Für Renovierungsarbeiten
wie Maler- oder Maurer-
arbeiten in Stolzenau.
% (0 47 63) 5 03
buchart@web.de

Zuv. Reinigungskraft, als Urlaubs-
vertretung für Objekt in Husum
gesucht. (Schlüsselstelle) AZ:
Mo.–Fr., 1,25 Std./Tag. Tel. Be-
werbung ab Montag unter
% (01 72) 5 43 94 02

Erfahrener Maurer gesucht.
Telefon (0174) 4005437

Erf. Buchhalter/-in für Vereins-

Kassenführung auf Honorar-
Basis in Nienburg gesucht.
% (0 50 21) 8 60 27 74

Stellengesuche

Maler sucht Arbeit im Raum
Nienburg % (0 15 20) 3 79 08 05

Suche Putzstelle für 4-5 Std./
Woche im Raum Nienburg
% (01 51) 10 57 16 08

Putzfee reinigt ihren Haushalt
SG Steimbke.
% (0 15 22) 1 97 62 22

Maler, Maler Maler

sucht Arbeit, % (0 42 38) 13 82

Über 400.000 Menschen er-
halten jedes Jahr in Deutsch-
land ein künstliches Gelenk,
meist wegen schwerer Arth-
rose. In einer großen Opera-
tion muss dabei das eigene
erkrankte Gelenk entfernt und
durch ein künstliches aus Me-
tall-, Keramik- oder Kunst-
stoffteilen ersetzt werden.
Über einige neuere Modelle
wurde häufig sehr positiv be-
richtet. Was aber sollte man
über die Haltbarkeit dieser
neuen Modelle wissen, und
was ist insbesondere bei al-
len „Metall-auf-Metall“-Ge-

lenken zu beachten? In ihrer
aktuellen Informationszeit-
schrift „Arthrose-Info“ gibt
die Deutsche Arthrose-Hilfe
e.V. hierzu wichtige Hinwei-
se. In anschaulichen und in-
teressanten Darstellungen
werden darüber hinaus viele
weitere nützliche Empfeh-
lungen zur Arthrose gegeben,
die jeder kennen sollte. Ein
Musterheft kann kostenlos an-
gefordert werden bei: Deut-
scheArthrose-Hilfe, Postfach
11 05 51, 60040 Frankfurt/M.
(bitte eine 0,55-€-Briefmar-
ke für Rückporto beifügen).

Was tun bei

ARTHROSE?

. . . .
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Trapezbleche
Stahlrohre
Kersten GmbH · Drakenburg

Telefon (05024) 8875375

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Gönnen Sie sich ein
WEIHNACHTSGESCHENK!
Nienburg: junges
EFH, Bj. 2007,
Wärmepumpenhei-
zung, EBK, gute
Ausstattung, EG 2 Zi.,
Kü., Bad, OG 3 Zi., Bad, 133 qm Wohnfl.,
Garage, Holzgartenhaus, 410 qm Grundst.,
KP 167 500,– € + NK

Junger, moderner
Winkelbungalow
in Eystrup, Auf dem
Rottlande: Top-Aus-
stattung, 136 qm Wfl., EBK, Bj. 2003,
Terrasse, Garage, Grundstück 1013 qm

Erichshagen: großzügiges EFH, ca. 190 qm
Wohnfl., 1000 qm Grundstück
Estorf: 2 großzügige DHH, gepflegt, 120
qm und 150 qm Wohnfl., KP 129 000,– €
Estorf: junges, modernes Familienhaus
mit Einliegerwohnung, KP 184 000,– €
Eystrup: großes Familienhaus, 190 qm
Wohnfl., Grundst. 1873 qm, KP 75 000,– €
Sebbenhausen: gutes Wohnhaus mit
Nebengeb. auf 1373 qm, 92 000,– € VHS
Husum: Wohnhaus, 1 – 2 Whg., in den 80er
Jahren angebaut, san., KP 60 000,– € + NK
Stolzenau: Kapitalanlage, 4 Wohnungen,
gepflegt, gut vermietet
Ackerland Gemarkung Holtorf „Schipse“,
3141 qm und 2736 qm

31627 Rohrsen · Am Büschen 9
Tel. (0 50 24) 13 47 · Fax 15 95
www.kochs-immobilien.de

4 ha Ackerland!

Ca. 4 ha Ackerland in der
Gemeinde Marklohe zum
01.10.2013 zu verkaufen!
Angebote bitte an den Verlag
unter ! Chiffre 1304920

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/+ MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Raum Nbg.: Einfam.-Haus in
schöner Lage, 1000 m² Grdst.,
ideal f. Tierhaltg. Do.-Grg., gr.
Abstellr., Teilkeller, niedriger
Einstiegspreis, % (0 42 51) 28 55

Notverkauf/Zwang! Uchte,
Resthof best. aus Wohnhaus, ca.
423 m² Wohnfl., Werkstatt m.
Garage, ca. 343 m² Nutzfl., 7147
m² Grdst., Prov.-freier Erwerb
evtl. für EUR 140000,- mögl.
kruse-immobilien-gmbh.de
% (0 47 70) 3 35 Fax: 808926

Baugrundstücke

Baugrundstück Marklohe, Birken-
weg 16, 740m², voll erschlossen,
45000,- € % (01 72) 5 48 64 45

Verpachtungen

Suche Ackerland
Raum Stolzenau kein Biogas,
% (01 73) 6 01 17 30

Vermietungen

Nienburg/Innenstadt: sehr schöne
helle Whg., ca. 70 m², Balkon,
Küche, Bad, Gäste-WC, als Bü-
ro, Praxis od. privat zu nutzen,
370,-E KM % (01 51) 23 03 03 00

Uchte - Hoysinghausen: 94 m²,
EBK, gr. Balkon mit Markise,
Garage, ab sofort, % (0 57 63)
94 26 06 oder % (0 57 63) 12 52

Steyerberg kl. Apartment, evtl.
möbliert. KM nur 280 E, frei.
Dolle % (0 57 64) 24 08

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Robert-Koch-Straße 20
4 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,

I. Obergeschoss,
84,65 qm, Kaltmiete 364,00 €
Wilhelm-Rösler-Straße 21

4 Zimmer, Küche, Bad, Terrasse,
Reihenhaus,

92,82 qm, Kaltmiete 450,00 €
Zzgl. Betriebs- und Heizkosten.

Kaution 3 Nettomieten

Hier geht es zu unseren
weiteren Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.de

1-Zimmer-Wohnung

Hassel (Weser) Nähe Nienburg:
1 Zimmer-App. (FeWo), 28 m²,
voll eingerichtet f. max. 2 Pers.,
mit Duschbad, Pantry-Küche,
Mikrowelle, TV, Stellpl. PKW,
WM einschl. aller NK und Strom
320,- E, Vermietung auch tage-
weise 15,- E p.P. / Tag,
% (0 42 54) 93 13 49

Estorf: 1 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

2-Zimmer-Wohnung

Steyerberg: Single-Whg., OG,
59 m², 2 ZKB, KM 285,-E + NK
35,-E % (01 74) 7 59 91 12

Haßbergen: 2 Zimmer, 1. OG, Kü-
che, Bad, Abstellr., 275,- E + NK
+ Kaution, % (01 71) 8 64 76 43

Zum 1.3.2013: 2 Zi.-Studio-Whg.,

Wohnkü., Schlafzi., seperater
Eingang, 1. Stock, Balkon, neues
Objekt in Nienburg/zentral,
% (0 50 21) 1 38 52

Landesbergen OT Hahnenberg:
2½ ZKB, gut 60 m², EG, hell u.
freundlich, EBK, Terrasse, zu
sof. o. später % (0174) 5 20 39 74

Hassel schöne 2 1/2 ZKB, 72
m², Balkon, Garage, WM 495
€, MS % (01 62) 7 04 44 81

Nienburg, Stadt- u. Bahnhofsnah,

hübsche 2 ZKB im Souterrain,
65 m², EBK, Abstellraum,
KM 320,-€+ NK + MK,
% (0 50 21) 92 64 05

Hoya: 2 ZKB, 53 m² im EG, Gar-
ten, KM 265,- E, % (0 42 43) 42
00 od. (01 72) 4 31 01 88

Nbg./Erichshagen: 2 Zi.-Whg.,

Küche Bad, EBK, Terrasse,
Pkw-Stellplatz, % (0 50 21) 1 65
64 od. % (01 73) 2 13 98 04

Anemolter: 2 ½ Zim., Küche, Bad,
G-WC, 100 m², % (0 57 61)
77 10 od. (01 60) 7 85 38 32

Holtorf: EG-Whg. mit Terrasse,

ca. 65 m², 2 ZKB, 450,-E WM, zu
sofort frei. % (0162) 2417352

Sonnig-ruhig-zentral
Loccum: 2 Zi. Whg. + Gä.-Zi.,
1. OG mit Gartennutzung, 72 m²,
KM 275,-E % (0 57 66) 4 65

Lemke: 2 Zim.-Single-Whg., ca.
40 m², Du/WC, 200,- E KM,
% (0 50 22) 89 17 26 18 - 19 Uhr

3-Zimmer-Wohnung

Nienburg/Nähe Bahnhof: Schöne
3 Zim.-Whg., Melanchthonstr. 9,
80 m², 420,- E + NK + 3 MMS,
zu sofort, % (0 57 65) 609

Bühren: 3 ZKB, 80 m² ab 1.2.2013

% (0 50 23) 22 66 od.
(01 76) 67 09 62 99

Liebenau: Lönsweg, 3 Zi.- Whg.,
58 m², neues Bad, Gartennutz.,
Garage, Tierhaltung erlaubt,
sofort frei, 295,- € KM + 160,- €

NK % (01 71) 4 82 00 39

Leese, 3 ZKB, Abstellraum., ca.
100 m², sep. Eing., Bad m. Duche
u. Wanne, gr. Südbalkon, frei ab
01.01.13 % (01 79) 1 37 86 43

Uchte: EG-Wohnung, 3 ZKB, Ter-
rasse, 75 m²
% (0 42 73) 9 32 00

Nienburg: 3 ZKB, 100 m², EBK,

1. Etage, zu sofort, 380,-.E KM,
150,-E NK, % (0 50 21) 1 49 76

Steyerberg: 1. OG-Whg., 3 ZKB,

% (05 11) 83 37 92

Hoya: 3 ZKB, EBK, 75 m²,

KM 300,- E , % (0 42 43) 42 00
od. % (01 72) 4 31 01 88

Uchte, DG-Wohnung 3 ZKB, Bal-
kon, 75 m² % (0 42 73) 9 32 00

Steyerberg, 3 Zi. DG, 2 Bäder,
KM nur 320 €, zum .1.1.
Dolle % (0 57 64) 24 08

Stolzenau: 3 ZKB + G-WC,

106 m², Fußbodenhzg., PKW-
Stellpl., Südbalkon, 380,-E KM
zum 1.3.13, evtl. früher
% (01 76) 41 35 21 95

Loccum: 3 Zim.-Whg., renov., ca.
66 m², 1. OG, KM 370,- E + NK,
% (01 51) 10 72 28 42

4-Zimmer-Wohnung

NI/Lgd.: 4 ZKB, 76 m², Garten,
Keller, Stellplatz, KM 380,- E ,
% (0 42 43) 42 00 oder
(01 72) 4 31 01 88

Nbg.-Weserwall, 1a Lage: 4 ZKB,

G.-WC, 109 m², Keller, Garten
keine Tierh., 595,-E + Grg .+
NK + MK, % (0 50 21) 6 35 05

ETW in bevorzugter Wohnlage,
Nbg., 4 Zi.-Whg. im OG (incl.
Ausbau Spitzboden) mit ca. 94
m², zzgl. Keller u. Garage im Al-
pheidegebiet in einem 4-Partei-
en-Haus (Otto Meyer), Bj. 1994,
gute Aufteilung, regelm. Renov.,
Mieteinnahme E 6 120,-/pa,
Kaufpreis E 114 600,- (provi-
sonsfrei) % (01 70) 4 86 86 83

4 1/2 Zi., Steyerberg, 100 m²,
EBK, Garage, Keller, Garten,
ab sofort, WM 455,- €,
% (01 73) 6 09 23 67

Loccum, 5 ZKB, 110 + 30 m², OG,
Garten, Garage, KM 450,-E +NK
220,-E % (01 71) 8 32 90 02

Landesbergen: 4 ZKB, 110 m²,

G.-WC, Abstellrm., Keller, Bal-
kon, Garage, keine Tierhaltung,
nur an NR. % (0 50 25) 69 21

Gewerbliche Vermietungen

Liebenau – Mehrzweckgebäude
ca. 800 m2, mit großem Parkplatz
auf 3000 m2 eingezäuntem Grundstück
zu vermieten oder Mietkauf.

Telefon (05023) 98150 oder (05023) 4571

Häuser

Estorf/OT Leeseringen: 1 Fam.-

Haus mit Anbau, ca. 100 m²
Wfl., 5 Zi., Kü., Bad, WC, Voll-
keller, Anbau ca. 60 m², 2 ZKB,
G.-WC, Vollkeller, Do.-Grg., ca.
1 000 m² Grdst., frei zum
1.3.2013, % (0 50 25) 67 57

Mietgesuche

2-Zimmer-Wohnung

Nienb./Umgeb.: Single (m, 45) m.
kl. Hund su. Whg. bis 50 m²,
% (01 63) 7 67 18 03

Liebenau: 2 ZKB, EG-Whg. für
ältere Dame. % (0 50 21) 1 56 45

Suche 2 Zi.-Whg. in Nienburg,
bis 65 m² % (01 52) 53 48 51 86

3-Zimmer-Wohnung

Junge Mutter su. dringend 3 Zi.-
Whg. im Umkreis von Nbg.
% ( 01 74) 5 86 63 71

4-Zimmer-Wohnung

4 Zi.-Whg., 105 m², Terr., Carp.

Lage: zw. Uchte und Peters-
hagen, Kaminofen mögl.,
% (0 57 65) 94 29 71

Garagen

Nbg.: Su. Grg. i.d. Alpheide/Nähe
Wagnerweg zu sofort bis Ende
Januar. % (01 72) 57 90 934

Immobilien

immer freitags, samstags + sonntags
Nienburg – Höhe Spargelbrunnen

Unsere Öffnungszeiten:
freitags 17.00 bis 19.00 Uhr * samstags 11.00 bis 19.00 Uhr

sonntags 14.00 bis 18.00 Uhr

Lecker Glühwein + Punsch + heiße Kindergetränke
Nach alten Rezepten selber hergestellt!

Leckereien für den „Kleinen Hunger“
Wechselnde Angebote: Fisch- und Fleischspezialitäten
* deftige Eintöpfe * hausgebackener Stollen + Kekse!

Adventliches Bühnenprogramm
Märchenlesungen * Kinderchöre
Theater • Posaunen usw.
Am 8. Dez. um 18.00 Uhr
Andacht „Lebendiger Adventskalender“

Winterwald-Tombola
Viele schöne Preise … Hauptgewinn ein Apple iPad!

Mit dem Reinerlös fördert die Bürgerstiftung im Landkreis Nienburg
Kinder- und Seniorenprojekte in der Stadt Nienburg und im Landkreis.

Eine Gemeinschaftsveranstaltung von

BÜRGERSTIFTUNG OFFIZIER- UND UNTEROFFIZIER-CORPS
IM LANDKREIS NIENBURG NIENBURG/WESER

Herzlich willkommen!

Alternatives Weihnachtsmarkt-Geschehen
vom 1. bis 22. 12. 2012

Trend Store
Georgstraße 10
31582 Nienburg

Wir kaufen:
Goldschmuck, Altgold,

Zahngold, Edeluhren, Handys
aller Marken, Notebooks,

Konsolen, Konsolenspiele u.v.m.

Reparaturen von:
Handys aller Marken, Notebooks,

Konsolen, Computern, Goldschmuck, Uhren
Verkauf von:

Goldschmuck, Silberschmuck, Edeluhren,
Handys, Notebooks, Konsolen, Konsolen-

spiele, DVD‘s und BluRay-Filme
Für Ihr Handy:

Taschen, Ladegeräte, Headsets, Display-
schutzfolien u.v.m.

Telefon (05021) 8030980

Hartholzbriketts
10 kg !

mind. 85% Laubholz

2,25 EUR
209,- € Palette 1000kg

04252-93230
www.hoyaholzhandel.de

Alfa

…Ein Stück Italien in Syke…
R&S Ihr Autohaus · Ihr Partner
für Fiat, Lancia und Alfa Romeo
www.RS-Syke.de ! (0 42 40) 93 11-0

Audi

Audi A4, 74 kW, smaragdgrün, EZ
03/95, 165 Tkm, TÜV 03/14,
Benzinpumpe u. div. Teile neu,
top gepfl., VS, % (0 57 67) 14 37

BMW

BMW X3, Bj. 12/07, 177 PS, spa-
ce-grau, AHK, Navi, 171 Tkm,
14 000,-E , % (0 50 21) 59 33

Mercedes

A 170 CDI, Autom., HU neu, So/
Wi.-reifen, AHK, el Lam.-dach,
VB 3500,-E . % (05021)917153

Opel
Agila 1,3 Diesel, Modell 07,

81 Tkm, 1. Hd., VB 3690,-E ,
% (0 50 27) 90 20 68

Toyota
Lexus IS 250 Sportline Autom.,

EZ 03/08, 105 Tkm, VB
15600,- €, Benzin, TÜV neu,
hohe Ausstattung, % (01 72)
4 92 40 62

KFZ-Zubehör Verkauf
4 Winterreifen Brigdestone a.

Stahlf., 6 mm, 205/55 R16 91H,
ET 42, pass. Golf IV, VB 250,- E ,
% (01 72) 4 18 71 34

Wi.-Reif. Ford C-Max, Michelin
205/55 R16, auf Stahlfelg.,
neuw., 250 E % (0152) 26949916

Diverse MS-Räder ab 10,-E ,
% (0 50 27) 90 20 68

Wi.-Reifen, 235/60 R 18, Pirelli
(ca. 90 %),VS % (0152) 57094985

4 M + S Conti 195/65 R15 auf Fel-
gen. 6J x 15 H2 ET 45, Audi-VW,
fast neu, 200,-E % (05021) 16 43

Wi.-Reifen Conti 195/65 R15. auf
5-Loch-Alufelgen, wenig gelau-
fen, 160,- E, % (01 72) 5 15 35 04

Automarkt-Ankäufe
Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Su. Golf III o. -Variant, auch ohne
TÜV. % (01 62) 7 60 35 02

Kaufe gebr. PKW u. Transporter
auch Unfall od. ohne TÜV; 05027/537

Kfz-Lehrling sucht PKW, gern
auch TÜV-fällig oder defekt.
% (01 76) 91 16 30 32

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Maschinenmarkt
Verkauf

Schneefräse, 7 PS (Wintermotor).
% (01 71) 5 37 58 69

Landmaschinen
Ankauf

Suche Dieseltankanlage, doppel-
wandig bis 1000 l % (0 57 61)
8 41 AB % (01 70) 8 92 34 52

Su. Schlepper, MB-Track, Mähdr.,
Güllefass, Pflug u. Drillmasch.,
HD- u. RB-Presse, Kipper und
Maisleger. % (01 74) 18 72 101

Traktor ca. 20 - 40PS.
% (01 71) 7 08 18 13

Suche Schlepper/Trecker, auch
ohne TÜV u. Kipper/Anhänger
bis 8 t% (0 50 71) 96 67 82

Kaufe Landmaschinen Volldreh-

pflug, 3, 4 Schar, Güllefässer,

Kipper, usw. % (01 70) 8 87 09 94

Autoanhänger
PKW-Anhänger 600 kg GGW, soli-

de Handarbeit, TÜV neu, VS,
% (01 72) 5 17 33 24

Automarkt

Diese Aktion
wird unterstützt

von

SO SEHEN
HELDEN AUS.

www.achten-statt-aechten.de
Eine Initiative für benachteiligte Jugendliche.

Sie hören nicht auf sich zu bewerben,
obwohl ihre Chancen 1:1000 stehen.

Jeden Tag gibt es Nachrichten.
Nachrichten sind oft für
Erwachsene geschrieben.
Das verstehen Kinder nicht so gut.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Die Kinderseite

Klaro Safaro

Die Harke erklärt jeden Tag
das Wichtigste – für Kinder.
Und samstags gibt es sogar
eine ganze Seite!

. . . .
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abst uh mc -a Mn ahi re ktW
in Kirchdorf

auf Rüters Kamp

Wir erwarten Sie in unserer
beheizten Scheune in weihnachtlicher

Atmosphäre !

Wir erwarten Sie in unserer
beheizten Scheune in weihnachtlicher

Atmosphäre !

Weihnachtsbäume in allen Größen, Kunsthandwerk
und Kulinarisches, Kinderüberraschungen, ...& vieles mehr

S . 1 . D .. 1 . 0 8 0 ha , 5 ez 2 0 -1 . 0 U r

S . 1 . D .. 1 . 0 8 0 ho , 6 ez 1 0 -1 . 0 U r

S . 1 . D .. 1 . 0 8 0 ha , 5 ez 2 0 -1 . 0 U r

S . 1 . D .. 1 . 0 8 0 ho , 6 ez 1 0 -1 . 0 U r

Verlockung der Woche

Nienburger Reisebüro Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. 05021- 91880

ReiseCenter Stolzenau Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. 05761- 92070

Massgeschneidertes An- und Abreisepaket
inkl. AIDA-Rail&Fly-Ticket einfach dazu buchen:
• Kanaren 2 ab 350 Euro** p. P.
• Orient 1 ab 600 Euro** p. P.
• Karibik 4 ab 1.050 Euro** p. P.

* AIDA VARIO Preis bei 2er-Belegung (Innenkabine), limitiertes
Kontingent, inkl. 5 Euro Treibstoffzuschlag p. P. (ab 16 Jahren) und Tag

** Limitiertes Kontingent, inkl. Kerosinzuschlag und Kostenbeitrag zur
Luftverkehrsteuer

Kanaren, Orient
oder Karibik
Karibik 4
14 Tage mit AIDAluna
am 08.02.2013
Barbados • Scarborough • Grenada •
Isla Margarita • Bonaire • Curacao • Aruba •
Dom. Republik/La Romana • Tortola • Antigua •
Dominica • St. Lucia • Barbados

ab p.P. € 1.199*

Kanaren 2
7 Tage mit AIDAsol
am 05.01.2013
TeTeTenerneriffa • Madeira • Madeira • La Palma •
GrGran Canaria • Fuerteventura • Lanzarote •
Teneriffa

ab p.P. € 399*

Orient 1
7 Tage mit AIDAblu
am 25.01.2013
DubDubai • Dubai • Muscat • Abu Dhabi • Bahrain •
Dubai • Dubai

ab p.P. € 479*

Beratung
nehmen wir
persönlich

… man trifft sich wieder zum traditionellen

SCHWENKBRATEN-
ESSEN mit Glühwein

SONNABEND · 1. DEZ. 2012 · 9.00 -17.00 UHR
SONNABEND · 15. DEZ. 2012 · 9.00 -17.00 UHR

auf der Langen Straße vor Cup&Cino

Außerdem werden gebrauchte Bücher
aller Art und der Lions-Fotokalender

zum Verkauf angeboten.
Der Erlös kommt der Kinder- und Jugendarbeit in
Nienburg und dem Landkreis Nienburg zugute.

Herzlich willkommen

Lions-Club Nienburg/Weser

www.lions-club-nienburg.de

Verkäufe

Ofenfertiges Brennholz, Kiefer,
Eiche, Buche % (0 50 21) 6 29 10

Schamott-Backofen

ca. 118 x 83 x 60 cm,
ca. 6,5 cm stark, unbenutzt,
ca. 350 kg, 650 € VB
% (01 76) 41 26 23 28

Auflösung Bildersammlung
Moderne Gemälde, Grafiken von
Chagall, Picasso, Miro, Dali,
u.v.a.m., Aufhängfertig gerahmt,
75% auf Galeriepreise
% (0 57 63) 94 10 12

Heizöl auch in kleinen
Mengen immer günstig

Friedrich Göllner % (0 50 21) 23 58

Rockwool Klemmrock Steinwolle

Verkaufe neu und original
verpackte Dämmstoffe
3x 40x625x6000 je 16,- €

5x 60x1000x6000 je 20,- €

17x160x1000x3000 je 22,- €

4x 200x1000x2500 je 25,- €

außerdem 2 Rollen Dampf-
bremsfollie/Dampfsperre
25 x 4,00 m für je 30,- €

% (01 62) 2 44 61 13

Kaminholz, ofenfertig u. abgela-
gert, 1 SRM 45,-E , Lieferung
mögl., % (01 72) 5 45 63 52
% (0 57 64) 3 93, ab 18 Uhr

HOLZBRIKETTS
1 To. 245,-€ + Transport,
% (0 50 24) 88 78 44

Kaufen Sie Ihr
HEIZÖL

in bequemen
Monatsraten
mit unserem

MWA-Wärmekonto(05023) 98080

Verkaufe Weihnachtsbäume, auch
Normannstannen, ab 15.12.
% (01 70) 41 20 389, Glissen

LCD-Flachbildschirm, PHILIPS, 82 cm,
6 Jahre alt, gut in Schuss, zu verkaufen.
Preis 50 € VB, Tel. (01 76) 22 88 43 44

Frisches Brennholz: ofenfertig
oder lang, ab 18 Uhr
% (0 57 61) 35 20

Brautkleid in creme, Gr. 40,
Corsagen-Hosenanzug mit Über-
wurf Gr. 40 % (0 50 21) 6 57 59

Neuwertiger Damen-Nerzmantel

Preis VB %(0 15 20) 4 06 70 41

N-Bahnanlage, 4,50 x 1,50m, Rah-
menbau teilb., ca. 45 Loks u. 200
Wagen, orig. verp., viele Gebäu-
de, Bäume.u. Trafos, Drehschei-
be m. 10 St.-Ringlokschuppen,
Gleismaterial Arnold, Preis VS,
% (0 50 21) 8 87 76 16

Gut erh. amerikanische Landhs.-

Garnitur, 2er u. 3er, natur/grün,
Weinlaub u. Streifen. 450,-E ,
% (01 76) 98 10 07 54

Heu und Silage in Rundballen.
% (0 50 26) 900 17 81

Günstig! Fußsack für Rolli-Fah-
rer, drehbarer BW-Sitz, WC-Er-
höhung, % (0 50 21) 48 46

Freilaufende Gänse,
Enten und Puten bratfertig,
zu verkaufen. % (0 57 65) 3 07

Schönes aus dem Erzgebirge, En-

gel, Nußknacker, u.s.w.

auch Reparaturservice.
% (01 51) 52 96 33 20 Nbg./Ehg.

Trimmrad v. Kettler( trophy)
€150,-- % (0 57 61) 34 54

Edel-Laminat –
Balterio „Grandeur“
Schöne gr. Planken (2306 x 238 x 9
mm) mit V-Fuge, 15 originalverpackte
Pakete à 2,42 m2, gesamt ca. 36,5 m2

+ Reststücke. Originalpreis, gekauft bei
Hammer/Nienburg für 32,99 €, leider
umständehalber für nur 27,– €/m2 kom-
plett (gesamt 985,50 €) abzugeben.
Tel. (0151) 40149704

Märklin Modelleisenbahn HO,

Loks (dig. u. anal.), Wagen u.
Modellbauhäuser. % (05025)6701

Kompl. Schlafzimmer, Eiche hell,
günstig. % (0 50 21) 1 57 92

Verkaufe Heubunde, Heuballen,
Heuquader und Heulage alles
1. Schnitt % (01 70) 3 06 64 62

Wii-Mega-kompl.-Paket:
„Black Edition“ inkl. 2 Control-
ler + Nunchuk + Balance Board +
Induktions-Batterielader + div.
Spiele, neuw. da fast nie gespielt:

185,- € % (01 51) 12 16 94 74

Natuzzi Ledergarnitur, Rundecke
m. Sessel u. Hocker, top gepfl.,
Preis VS. % (01 71) 7 15 99 71

Auflösung Bildersammlung
Moderne Gemälde, Grafiken von
Chagall, Picasso Miro, Dali
u.v.a.m., Aufhängerfertig ge-
rahmt, 75% auf Galleriepreise
% (0 57 63) 94 10 12

Musikinstrumente Verkauf

Rottenburgh Blockflöten Sopran,
Alt, Tenor überholt, gestimmt,
Preis VS % (0 57 61) 35 99

Ankäufe

Alte Sofagarnitur, alte Eisenbahn,
Steingut, alten Weihnachts-
schmuck u. bestickte Tischwä-
sche % (0 57 52) 92 93 44

Kaufe Gefrierschränke/-truhen,

Spülmaschinen, HiFi usw., auch
defekt. % (05 71) 38 76 02 94

Schätze aus Dachboden

& Scheune macht Profi zu
Geld. Nicht für'n Appel und'n
Ei sondern zum besten Preis,
gegen Provision. Jüst anropen
ünner % (0 57 77) 96 12 66

Kaufe Grammofon, Walzenspieldo-

sen, Spieldosen % (0 42 38) 13 82

Kaufe Zinn und Silber aller Art,

Pelze aller Art v. 100,- €- 5 000,-
€, Handtaschen, Abendgardero-
be, Besteck 90, 100, 800 usw.
auch Einzelteile, Münzen, Sil-
ber-, Gold-, Mode-, Koralle-,
Bernstein-Schmuck aller Art,
auch defekt, Uhren, Möbel, Por-
zellan, Nähmaschinen, Bronze
und Antiquitäten. Alles vom Mi-
litär bis 1945(Orden, Fotos, Uni-
formen, Helme, Säbel, Luftge-
wehre usw.), ganze Erbnachl. u.
Haushaltsauflösungen. Zahle
Höchstpreise, alles unverbind-
lich anbieten. % (0571) 38761539

Neu! Alexa, 30 J., 85 D, blond u.
Fella, 34 J., 2 heiße Peperoni.
Telefon 01 76-71 98 49 68

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

CURLY ANN + 18-20 heiße Girls

Sa. 15.12.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 15.12.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

M . 19.12 2012: MEGA-G ILE GANG-BANG- ARTY
i . E P

M . 19.12 2012: MEGA-G ILE GANG-BANG- ARTY
i . E P

mit dem scharfen Pornostar

DANY SUN und 12-14 Girls!

NEU! Emy, 26 J., süß & Jasmin, super Service,
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

Kontakte

Verschiedenes

Schuldnerhilfe
in Nienburg und

Umgebung
Telefon (0 42 57) 9 84 01 10

Dachausbau
Dachboden-Dämmung
! 05021/6050966

DÄMMSYSTEMEDÄMMSYSTEME

Erfahrener Schlagzeuger
(u.a. Sputnike Musical’s) gibt
Unterricht. % (01 62) 30 66 441

Fugbetrieb führt Fugarbeiten

und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Wietzen (05022) 8910300
www.weser-garten-bau.de

#($(% '*%"(& )*!

Seilklettertechnik

Fleißige Gartenhilfe
• Zäune • Wege • Pflege

Telefon 01 70 5 35 23 86

Günstige Baum-Günstige Baum-
fällungen vom Profifällungen vom Profi
Viele Referenzen in Nienburg
Zaunbau. Garten. Floristik

 Röttger
Telefon (0 1 70) 5 35 23 86

Landesberger SV sucht Übungs-
leiter-/in für rhythmische Frau-
engymnastik ab Januar 2013
% (0 50 25) 64 90

Wietzen (05022) 8910300
www.weser-garten-bau.de

#($(% '*%"(& )*!

Häckseln & Abfuhr

Wietzen (05022) 8910300
www.weser-garten-bau.de

#($(% '*%"(& )*!

Stubbenfräsen

Fliesenleger % (01 60) 9 77 39 66 54

Wietzen (05022) 8910300
www.weser-garten-bau.de

#($(% '*%"(& )*!

Baumfällungen

Tiermarkt

Stroh verk. Rundballen ø 150 cm,
Roggen, TRI % (0 57 63) 94 26 53

Kleine Münsterländerhündin,
2 Jahre alt, umsth. abzugeben,
150,-E % (01 51) 15 61 90 58

Schlachtkaninchen zu verkaufen,
% (0 50 22) 10 01

Freilaufende Enten, bratfertig zu
verk., Westerwarp (0 50 22) 7 30

Enten und Gänse aus Freiland-
haltung, bratfertig zu verk.
Dolldorf % (01 72) 5 10 64 28

Harvey,
ein sehr lieber,
ruhiger Pudel-
rüde sucht
neues Zuhause. Er ist sehr gut er-
zogen und wird wegen Krankheit
des Vorbesitzers nur in gute Hände
abgeben. Auch für ältere Personen
geeignet. Info unter 0172/5167541

Schafe u. Lämmer zu kaufen
ges. % (01 73) 2 45 83 12

Verk. Blaugenicksperlings-

papageien blau u. wildfb.,
geschl. beringt v. 2011 + 2012
% (01 76) 38 10 44 59

Silagerundballen, Ø 1,30 m á 45,-
€ z. verk. % (0 57 66) 13 28

Hundesalon Schöne PfoteHundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-Pflege aller Rasse-

und Mischlingshundeund Mischlingshunde
Janett Mattern/StolzenauJanett Mattern/Stolzenau
Termine: (0 57 61) 72 62Termine: (0 57 61) 72 62
www.schoene-pfote.dewww.schoene-pfote.de

Bekanntschaften

Bildhübsche Frauen
aus Osteuropa
Liebevoll!!! Unkompliziert!!! Attrak-
tiv!!! Einfach anrufen und Partnervor-
schlag anfordern. Partners. Herz-
blatt 05172-966 70 16 auch So

Weihnachten zu zweit?
Inge, 69 J, sehr häuslich … hübsche
Witwe, mobil, zuverlässig u. sauber.
Ich bin liebevoll, zärtlich, eine gute Kö-
chin. Finanziell habe ich keine Sorgen
u. wünsche mir einen ordentl., soliden
Mann. Da ich a. d. Gegend bin, würde
ich Sie gerne besuchen. Senioren-
herzblatt 05172-9667016 auch So.

Weihnachten zu zweit?
Robert, Ende 70, Witwer … leitende Po-
sition i.R., gutauss. mit herrlichen Lach-
falten. Ich bin zuverlässig, harmoniebe-
wusst, tanze gern, kulturinteressiert u.
sollte eigtl. glücklich sein, doch es fehlt
mir eine liebe, natürliche Dame. Wagen
Sie mit mir einen Neuanfang? Senioren-
herzblatt 05172-9667016 auch So.

Attraktive Anna, Mitte 40 J.
bildhübsch u. einfühlsam mit lan-
gem Haar u. aufreg. schlanker Figur.
Ich mag Musik u. Sport, bin kinder-
lieb u. suche kein Abenteuer. Bist du
ein ganzer Mann „ohne Flausen im
Kopf“, dann melde dich ganz schnell
zum Kennenlernen. Partners. Herz-
blatt 05172-9667016 auch So.

Unterricht

Erfahrene Lehrerin erteilt Nach-
hilfe in Mathematik, Deutsch,
Englisch. % (0 57 63)
94 32 99 ab 17 Uhr

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Sport im Verein.

An den Verlag Die Harke · 31582 Nienburg · An der Stadtgrenze 2
Vertrieb · Abo-Service · Telefon (05021) 966-403

Das besondereWeihnachts-
präsent

Ein Abonnement der Nienburger Tageszeitung

DIE HARKE

Ja, ich will ab
ein Weihnachtsgeschenk-Abo an folgende Adresse
verschenken:

Vorname Name

PLZ Wohnort

Straße Haus-Nr.

Telefon-Nr.

für
❏ 3 Monate (insgesamt 60,– €)
❏ 6 Monate (insgesamt 110,– €)

Den Geschenkgutschein
❏ möchte ich selbst überreichen
❏ senden Sie bitte an den Beschenkten

Ich stimme zu, dass das Zeitungsbezugsgeld von
meinem Konto per Bankeinzug abgebucht wird:

Konto-Nr. BLZ

Bankinstitut

Vorname Name

PLZ Wohnort

Straße Haus-Nr.

Telefon-Nr.
Ich bin berechtigt, die Bestellung des Abonnements ohne Angabe von
Gründen innerhalb zwei Wochen gegenüber dem Verlag DIE HARKE,
An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg, zu widerrufen. Zur Wahrung
der Frist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs!

Datum Unterschrift des Schenkenden

Das besondere

eihnachts-eihnachts-

Ein Abonnement der Nienburger Tageszeitung

DIE HARKE
Täglich druckfrisch auf
den Frühstückstisch!

3 Monate nur 60,- ¤
6 Monate nur110,- ¤

. . . .



Der Winter setzt
dem „kleinem Fuß-

ball“ zu. Während in
den modernen Bundes-
liga-Arenen Rasenhei-
zungen dafür sorgen,
dass das grüne Geläuf in
einem mehr oder minder
tadellosen Zustand ist,
werden die Fußballplätze
im Kreis Nienburg durch
Regen, Schnee und Frost
stark in Mitleidenschaft
gezogen. Vielerorts sind
die Plätze unbespielbar,
die angesetzten Partien
werden abgesagt.

Die aktuellen Wetter-
kapriolen setzen auch der
Harke-Sportredaktion zu.
Und das nicht nur beim
morgentlichen Freikrat-
zen der Autoscheibe oder
beim Fotografieren, wenn
die Finger aufgrund von
ständigem Schneeregen
taub sind und vor Zittern
nicht mehr den Auslöser
finden wollen.

Normalerweise planen
wir am Freitagabend
schon die Montagsausga-
be. Welche Texte kom-
men auf welche Seite?
Was ist der Aufmacher?
Welche Spiele besuchen
wir? Die Überlegungen
gestalten sich aktuell als
äußerst schwierig, wenn
nicht sogar als fast un-
möglich. Vergangene Wo-
che mussten wir unsere
geplanten sieben Seiten
Lokalsport gezwungener-
maßen auf fünf stutzen, da
in der Kreisliga nur ein
Spiel stattfand und auch
in der 1. Kreisklasse Nord
viele Ansetzungen dem
Wetter zum Opfer fielen.
Ob heute Fußball gespielt
werden kann, wird sich
vielerorts erneut erst heu-
te Vormittag zeigen.

Zum Glück haben wir
aber auch eine gewisse
Planungssicherheit:
Handball und Volleyball
sind von den Witterungs-
verhältnissen nicht be-
troffen. Zudem haben
die Hallensportarten ei-
nen immensen Vorteil: Es
gibt keine kalten Finger.

Mit
sportlichen
Grüßen

benjamin gleue

bezirksliga
sc uchte – tus drakenburg ausg.
sg diepholz – sV be steimbke ausg.
Vfl Münchehagen – fc sulingen so.
tsV bassum - tsV Wetschen ausg
bsV rehden ii – landesberger sV so.
tsg seckenhausen – tV neuenkirchen so.
tus sulingen – tV stuhr ausg.
tus Wagenfeld – tsV Wietzen so.
1. (1.) TuS Sulingen 16 63:7 48
2. (4.) BSV Rehden II 16 47:29 34
3. ( 3.) SG Diepholz 16 49:21 33
4. (4.) TuS Drakenburg 16 37:16 33
5. (5.) SC Uchte 16 44:34 32
6. (6.) TSV Wetschen 17 51:32 28
7. (7.) SV BE Steimbke 16 40:37 25
8. (8.) TV Stuhr 15 38:35 22
9. (9.) FC Sulingen 17 42:36 21
10. (10.) TSG Seckenhausen 17 32:28 21
11. (11.) Landesberger SV 16 25:59 17
12. (12.) VfL Münchehagen 16 24:52 16
13. (13.) TuS Wagenfeld 16 22:28 14
14. (14.) TSV Wietzen 16 25:53 9
15. (15.) TV Neuenkirchen 15 16:56 9
16. (16.) TSV Bassum 14 14:46 6

kreisliga
sV nendorf – sg schamerloh ausg.
sc Marklohe – scb langendamm ausg.
sV gW stöckse – sc Haßbergen ausg.
ssV rodewald – rsV rehburg so.
sg Hoya -–tsV eystrup so.
tsV loccum – sV aue liebenau so.
rW estorf-leeseringen – Jg oyle so.
fc Holtorf – fc nienburg so.
1. (1.) RSV Rehburg 15 57:16 37
2. (2.) FC Nienburg 15 52:29 34
3. (3.) SC Haßbergen 15 38:20 30
4. (4.) SG Schamerloh 15 40:25 30
5. (6.) SV Kreuzkrug 15 36:32 27
6. (5.) SG Hoya 15 42:34 25
7. (9.) SV Aue Liebenau 15 29:37 24
8. (7.) SCB Langendamm 15 46:33 23
9. (10.) SV GW Stöckse 15 28:33 23
10. (8.) SC Marklohe 15 33:40 21
11. (11.) FC Holtorf 16 37:48 20
12. (12.) SSV Rodewald 15 31:32 19
13. (13.) TSV Loccum 14 19:28 14
14. (14.) RW Estorf 15 23:34 14
15. (15.) SV Nendorf 15 18:34 13
16. (16.) JG Oyle 15 20:46 7
17. (17.) TSV Eystrup 15 26:54 6

1. kreisklasse nord
tus drakenburg ii – asc nienburg ausg.
tsV Wietzen ii – tsV lemke so.
sV be steimbke ii – sebbenhausen ausg.
sbV erichshagen – sc Marklohe ii ausg.
sV Husum – tsV Hassel so.

1. (1.) ASC Nienburg 14 52:27 34
2. (4.) SV Inter Komata Nien. 15 37:24 32
3. (2.) SV Husum 14 53:25 31
4. (3.) TSV Hassel 13 38:17 30
5. (5.) SV Sebbenhausen 14 49:26 27
6. (6.) SV Linsburg 14 37:31 24
7. (7.) SV BE Steimbke II 13 29:25 23
8. (8.) SV Duddenhausen 15 29:30 17
9. (9.) TSV Wietzen II 14 31:40 16
10. (10.) TuS Drakenburg II 14 26:43 13
11. (14.) SC Marklohe II 13 18:45 10
12. (11.) SBV Erichshagen 14 34:55 9
13. (12.) SV Hoyerhagen 15 29:51 8
14. (13.) TSV Lemke 14 31:54 8

1. kreisklasse süd
rsV rehburg ii – sc lavelsloh 4:2

1. (1.) TuS Leese 15 65:21 38
2. (2.) SV Warmsen 15 68:25 37
3. (6.) RSV Rehburg II 15 45:30 28
4. (3.) SC Lavelsloh 14 26:29 27
5. (4.) TV Wellie 15 34:15 26
6. (5.) TuS Steyerberg 15 32:17 25
7. (7.) SC Uchte II 15 32:27 24
8. (8.) TV Eiche Winzlar 15 34:32 22
9. (9.) SC Woltringhausen 14 33:39 21
10. (10.) SSV Steinbrink 15 26:38 16
11. (11.) TSV Anemolter 15 17:39 9
12. (12.) TSV Loccum II 15 21:46 9
13. (13.) VfL Münchehagen II 15 22:55 9
14. (13.) FC Düdinghausen 15 20:62 8

fussball

Von mattHias broscH

Nienburg. Der Oberliga-
Meisterschaft ohne Niederlage
ließen die Volleyballerinnen
des VC Nienburg eine eben-
falls ungeschlagene Hinrunde
als Regionalliga-Neuling fol-
gen. Heute Nachmittag steigt
für Nina Keßler & Co. in Wol-
fenbüttel um 16 Uhr das Top-
spiel beim Verfolger VSG Bo-
denstedt/Salzdahlum, der vier
Punkte zurückliegt und im
Hinspiel nach knappem Ver-
lauf mit 3:1 bezwungen wurde.
Die Harke am Sonntag bat Au-
ßenangreiferin Julia Höftmann
zu einer Einschätzung der ak-
tuellen Situation, die 27-Jähri-
ge ist nicht allein wegen ihrer
Zweitliga-Erfahrung die un-
umstrittene Führungsfigur des
aktuellen Teams.

In den Punktspielen gelangen
Ihrer Mannschaft in den
vergangenen 14 Monaten
saisonübergreifend 24 Siege.
Heute geht es zum Tabellen-
zweiten, der in dieser
Spielzeit in eigener Halle
noch ungeschlagen ist. Eine
Erfolgsserie reißt definitiv.

Wir befinden uns in einer
komfortablen Situation, da
grundsätzlich unsere Gegner
unter Zugzwang stehen. Uns
erwarten nach Salzdahlum
noch weitere schwere Spiele.
Unser Vorteil ist aber, dass
wir zum Beispiel
gegen Emden
in unserer
kleinen Halle
spielen. Auch
eine Mannschaft
wie Gnarren-
burg, die tech-
nisch weniger
stark auftritt, kann
uns gefährlich wer-
den – im Hinspiel
haben sie uns viele
Probleme bereitet.
Von daher dürfen und
werden wir niemanden
unterschätzen. Wir
können aber mit großem
Selbstvertrauen antreten
– das 3:0 gegen BTS Neu-
stadt letzten Sonntag war
in dieser Saison ein spieleri-
scher Höhepunkt, wir kom-
men immer besser in Fahrt.

Welche Ihrer Mitspielerinnen
entwickelt sich gut? Wie
zufrieden sind Sie mit Ihren
Leistungen?

Viola Dreppenstedt hat
wirklich einen großen Schritt
gemacht, wird immer stärker.
Sie ist noch keine spektakuläre
Angreiferin, aber sie punktet
fleißig. Auch Doro (Rückkeh-
rerin Dorothee Stemmann, die

Red.) fügt sich immer
besser ein. Und Nicole Dierks
zeigt auf ihrer neuen Position
(als Libera, die Red.) kaum
noch Wackler, die es anfangs
gab. Mit mir selbst bin ich zu-
frieden, nachdem ich in der
vergangenen Saison – auch we-
gen meiner Schulterprobleme
– nicht immer die Ansprüche
erfüllt habe, die ich selbst an
mich stelle.

Wie hoch schätzen Sie die
Gefahr ein, dass der VC
Nienburg den Durchmarsch
nach dieser Vorrunde noch
aus der Hand gibt?

Ich bin mir zu 90 Prozent si-
cher, dass wir es packen. Aus-
schließen darf man es aber na-
türlich nicht – da können
Verletzungen kommen. Wir
sind noch nicht auf allen Posi-
tionen so stark besetzt, dass wir
jeden Ausfall über längere Zeit
auffangen können. Im Fall ei-
nes Aufstiegs würden uns Al-
ternativen für die Mitte oder
den Außenangriff gut tun, wo
Julia Schell und Denise Linke
beziehungsweise Nina Keßler
und ich im Grunde gesetzt
sind. Insgesamt sind wir aber
bereits stark aufgestellt.

Sie sprachen bereits den
Vorteil in der heimischen
Nordertorhalle an, was macht
ihn aus?

Das ist unser Hasenkasten.
Die Halle ist klein, die Zu-
schauer sind dicht dran. Es
reicht schon, wenn wenige da

sind, um Stimmung zu haben.
Das überträgt sich auf uns.

Ausgerechnet an diesem Ort
hat Ihre Mannschaft im Mai
diesen Jahres in der Auf-
stiegsrelegation die einmali-
ge Chance verpasst, nach der
Oberliga-Meisterschaft die
Regionalliga zu überspringen
und sich für die neu einge-
führte 3. Liga zu qualifizie-
ren. Nach dem 2:3 nach
2:0-Satzführung gegen den
Borken-Hoxfeld sagten Sie:
„Die Regionalliga wird doch
nur eine bessere Oberliga
sein. Im Grunde habe ich
darauf keinen Bock.“ Ist Ihre
Lust zurückgekehrt?

Mittlerweile denke ich, dass
es für unsere Entwicklung gar
nicht so schlimm ist. Wir ha-
ben uns in der Regionalliga am
Anfang doch sehr schwer ge-
tan, ich hatte einige Gegner

auch schwächer eingeschätzt.
Deshalb ist es wohl besser,
Schritt für Schritt zu gehen.
Meine Meinung ist aber die
gleiche geblieben: Wir gehö-
ren in die 3. Liga!

Ihr Coach Thomas Plathner
weist ungeachtet des
Erfolgslaufes meist nur
gebetsmühlenartig auf das
vorhandene Steigerungs-
potenzial hin. Wünschen Sie
sich mehr Lob?

Als ich unter ihm in Lan-
genhagen trainiert habe, da
empfand ich die Kritik teilwei-
se schon als zu viel. Hier in
Nienburg, finde ich, wirkt er
entspannter. Da wird im Trai-
ning sogar mal ein Spaß ge-
macht – damit hatte ich gar
nicht gerechnet. Es ist auf je-
den Fall so, dass ich nur wegen
ihm zum VC gekommen bin,
was ich nicht bereue.

„Wir gehören in die 3. Liga“
Volleyball-Regionalliga: Julia Höftmann präsentiert sich selbstbewusst nach super Hinrunde

Der SSV Steinbrink und die
Freiwillige Feuerwehr veran-
stalten am Sonntag, 23. De-
zember, ab 15 Uhr einen Weih-
nachtsmarkt am Sportplatz.
Für Kinder gibt es eine Über-
raschung. DH.

Die Skizunft Nienburg fährt
vom 11. bis 19. Januar 2013 ins
Gebiet Silvretta Montafon
(Österreich). Wenige Plätze
sind noch frei. Auskünfte ertei-
len Achim Steg unter der Num-
mer (0 50 21) 6 14 74 oder
Jens Brockmann unter
(0 50 21) 8 87 73 21. Um sich
physisch vorzubereiten, gibt es
jeden Donnerstag ab 19 Uhr
eine Skigymnastik in der Sport-
halle der Alpheideschule. DH.

Der TSV Eystrup bietet den
Bilderkalender „Wir Kinder
vom TSV“ zum Preis von vier
Euro an. Erhältlich ist er bei
der Volksbank Eystrup oder di-
rekt beim Jugendwart Steffen
Lühring. DH.

Der MTV Nienburg und der
Kneipp-Verein veranstalten
vom 14. bis 20. Mai 2013 eine
Bus-Fahrt nach England. An-
meldung und Infos bei Angeli-
ka Frei unter der Nummer
(01 72) 1 03 38 06. DH.

sport in kÜrZe

Schamerloh (bg). Im Viertelfi-
nale des Niedersachsenpokals
erwarten die Oberliga-Fußbal-
lerinnen der SG Schamerloh
heute um 14 Uhr den VfL
Wolfsburg II. Für die Elf von
Andreas Braun ist das Match
gegen die Wolfsburger Bundes-
liga-Reserve der krönende Ab-
schluss des Jahres.

„Das Spiel muss Spaß ma-
chen“, sagt der Coach. Die
Wölfe sind als aktueller Titel-
verteidiger und souveräner
Herbstmeister der Regionalli-
ga haushoher Favorit. Braun:
„Wenn wir die Niederlage in
Grenzen halten und vielleicht
sogar ein Tor schießen, wäre
das schon ein toller Erfolg.“
Nichtsdestotrotz soll das Match
ein großes Fußball-und Famili-
enfest werden. Seit Wochen
laufen die Vorbereitungen, es
gibt Suppe, auch der Weih-
nachtsmann ist vor Ort.

SG Schamerloh
erwartet Wolfsburg

irina gerlinger, Julia schell, Julia Höftmann und denise linke (oben von links) eilen mit ihrem Vc von sieg
zu sieg. auch Viola dreppenstedt (kleines bild mit coach thomas Plathner) wird immer mehr zu einem
wichtigen baustein des erfolgs. Brosch (2)

erwarten nach Salzdahlum 
noch weitere schwere Spiele. 
Unser Vorteil ist aber, dass 
wir zum Beispiel 

kleinen Halle 
spielen. Auch 
eine Mannschaft 
wie Gnarren-
burg, die tech-
nisch weniger 
stark auftritt, kann 
uns gefährlich wer-
den – im Hinspiel 
haben sie uns viele 
Probleme bereitet. 
Von daher dürfen und 
werden wir niemanden 
unterschätzen. Wir 
können aber mit großem 
Selbstvertrauen antreten 
– das 3:0 gegen BTS Neu-
stadt letzten Sonntag war 

Red.) fügt sich immer 
besser ein. Und Nicole Dierks 

 irina gerlinger, Julia schell, Julia Höftmann und denise linke (oben von links) eilen mit ihrem Vc von sieg 
zu sieg. auch Viola dreppenstedt (kleines bild mit coach thomas Plathner) wird immer mehr zu einem 
wichtigen baustein des erfolgs. 
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Stuttgart
Schalke 3:1

FREITAG
Hamburg - Hoffenheim 2:0
SONNABEND
Dortmund - Wolfsburg 2:3
Stuttgart - Schalke 3:1
Nürnberg - Düsseldorf 2:0
Freiburg - Fürth 1:0
Augsburg - Bayern 0:2
Frankfurt - Bremen bei Redaktions-

schluss nicht beendet
HEUTE
Gladbach - Mainz
Hannover - Leverkusen

Augsburg -
Bayern 0:2 (0:1)
Tore: 0:1 Thomas Müller (40., Handelf-
meter), 0:2 Gomez (63.)

Nürnberg -
Düsseldorf 2:0 (1:0)
Tore: 1:0 Polter (27.), 2:0 Feulner (90.+1)

Freiburg -
Fürth 1:0 (1:0)
Tore: 1:0 Daniel Caligiuri (15.)

Dortmund -
Wolfsburg 2:3 (1:2)
Tore: 1:0 Reus (6.), 1:1 Diego (36., Han-
delfmeter), 1:2 Naldo (41.), 2:2 Blaszc-
zykowski (61., Foulelfmeter), 2:3 Dost
(73.)
Rote Karte: Schmelzer nach einem
Handspiel auf der Torlinie (35.)

Stuttgart -
Schalke 3:1 (2:1)
Tore: 1:0 Ibisevic (2.), 1:1 Marica (12.),
2:1 Ibisevic (38., Foulelfmeter), 3:1 Ibise-
vic (61.)
Rote Karten: Sakai wegen groben Foul-
spiels (67.); Jones wegen groben Foul-
spiels (73.)

Hamburg -
Hoffenheim 2:0 (1:0)
Tore: 1:0 Rudnevs (27.), 2:0 Rudnevs
(74.)

FREITAG
FSV Frankfurt - Sandhausen 3:1
Union Berlin - K‘lautern 2:0
Aalen - Duisburg 0:1
SONNABEND
Paderborn - Hertha 0:1
Dresden - Bochum 0:3
HEUTE
Regensburg - 1860
Cottbus - Ingolstadt
St. Pauli - Aue
MONTAG
Köln - Braunschweig

2. Bundesliga

1. ( 1 ) Braunschweig 17 29:10 40
2. ( 2 ) Hertha 18 34:14 39
3. ( 3 ) K‘lautern 18 29:20 32
4. ( 4 ) Cottbus 17 25:19 28
5. ( 7 ) Union Berlin 18 27:23 27
6. ( 8 ) FSV Frankfurt 18 26:22 27
7. ( 5 ) 1860 17 19:15 25
8. ( 5 ) Aalen 18 19:16 25
9. ( 9 ) Ingolstadt 17 21:20 24

10. (10) Köln 17 20:19 24
11. (11) Paderborn 18 23:20 23
12. (12) St. Pauli 17 18:19 21
13. (15) Duisburg 18 16:30 18
14. (13) Aue 17 21:28 17
15. (16) Bochum 18 20:33 17
16. (14) Dresden 18 18:28 15
17. (17) Sandhausen 18 20:39 14
18. (18) Regensburg 17 19:29 12

1. ( 1 ) Bayern 16 43:6 41
2. ( 2 ) Leverkusen 15 28:19 30
3. ( 3 ) Dortmund 16 32:19 27
4. ( 4 ) Schalke 16 26:22 25
5. ( 7 ) Stuttgart 16 20:25 25
6. ( 5 ) Frankfurt 15 27:26 24
7. ( 9 ) Hamburg 16 18:18 24
8. (11) Freiburg 16 21:17 23
9. ( 6 ) Mainz 15 21:18 23

10. ( 8 ) Bremen 15 26:24 21
11. (10) Gladbach 15 22:25 21
12. (12) Hannover 15 28:27 20
13. (14) Nürnberg 16 16:21 19
14. (15) Wolfsburg 16 17:25 19
15. (13) Düsseldorf 16 18:21 18
16. (16) Hoffenheim 16 22:38 12
17. (17) Augsburg 16 11:28 8
18. (18) Fürth 16 10:27 8

3. Liga

1. ( 1 ) Osnabrück 21 31:13 44
2. ( 3 ) Karlsruhe 21 36:13 40
3. ( 2 ) Münster 20 33:15 39
4. ( 4 ) Bielefeld 21 33:21 39
5. ( 5 ) Unterhaching 21 36:26 39
6. ( 6 ) Heidenheim 20 34:31 31
7. ( 7 ) Stuttgart II 20 26:22 29
8. ( 8 ) Burghausen 20 26:28 29
9. ( 9 ) Rostock 21 22:27 29

10. (10) Offenbach 20 29:24 26
11. (11) Chemnitz 20 28:26 26
12. (12) Saarbrücken 21 28:35 25
13. (13) Babelsberg 20 17:26 23
14. (14) Wiesbaden 20 26:29 22
15. (15) Halle 21 17:30 21
16. (16) Stuttg. Kickers 20 21:23 20
17. (17) Aachen 20 20:30 19
18. (18) Erfurt 20 23:36 19
19. (19) Dortmund II 21 19:38 18
20. (20) Darmstadt 20 18:30 16

1. Bundesliga

SONNABEND
Rostock - Unterhaching 0:1
Halle - Karlsruhe 0:2
Osnabrück - Saarbrücken 3:0
Bielefeld - Dortmund II 4:2
HEUTE
Chemnitz - Münster
OHNE TERMIN
Darmstadt - Babelsberg
Wiesbaden - Stuttg.
Heidenheim - Erfurt
Stuttgart II - Offenbach
Burghausen - Aachen

Bayer Leverkusen will sich „kein Limit setzen“
MÖNCHENGLADBACH/

HANNOVER (sid). Das Wort
„Bayern-Jäger“ steht auf dem
Index, die Zurückhaltung hat
Bayer Leverkusen dennoch ab-
gelegt. „Wir wollen unseren er-
folgreichen Weg fortsetzen und
uns dabei kein Limit setzen“,
sagte Trainer Sascha Lewan-
dowski vor dem Sonntagsspiel
in der Fußball-Bundesliga bei
Hannover 96 (17.30 Uhr), wo

Trainer Mirko Slomka am
Samstag seinen Vertrag bis
2016 verlängert hat. Zwei
Stunden zuvor empfängt Bo-
russia Mönchengladbach mit
dem FSV Mainz 05 eine weite-
re Mannschaft der Stunde.

Leverkusen ging mit acht Zäh-
lern Rückstand auf Tabellenfüh-
rer Bayern und drei Punkten Vor-
sprung auf die Konkurrenz in die
letzten beiden Spiele des Jahres.

Doch die „Schleicher der Liga“
(Nationalspieler Lars Bender)
haben noch nicht genug. „Wir ar-
beiten weiter hart und wollen die
letzten drei Spiele in diesem Jahr
gewinnen“, sagt Teamchef Sami
Hyypiä, der das Pokal-Achtelfi-
nale beim VfL Wolfsburg gleich
in die Rechnung einschloss.

Bei Hannover ist die span-
nendste Frage schon vor dem
Anpfiff beantwortet: Am Sams-

tagmittag unterschrieb Trainer
Slomka nach monatelangem
Tauziehen seinen neuen Vertrag.
Sein 100. Bundesliga-Spiel als
96-Coach muss Slomka jedoch
ausgerechnet gegen einen Angst-
gegner bestreiten: Nur vier von
26 Bundesliga-Duellen gewan-
nen die Niedersachsen. Und jetzt
kommt Bayer auch noch mit dem
Schwung von vier Liga-Siegen
in Folge.

Vedad Ibisevic (vorn) traf gegen Schalke dreifach. Foto: Getty Images

Der einstige Bayern-Jäger Schalke 04 verliert in Stuttgart

Ibisevic schießt „Knappen“ in die Krise
STUTTGART (sid). Vedad

Ibisevic hat den FC Schalke 04
in der Liga noch tiefer in die
Krise geschossen. Die Mann-
schaft von Trainer Huub Ste-
vens, am Dienstag noch als
Gruppensieger insAchtelfinale
der Champions League einge-
zogen, verlor bei ihrem Angst-
gegner VfB Stuttgart nach ei-
nem Dreierpack des VfB-An-
greifers mit 1:3 (1:2) und blieb
auch im fünften Spiel in Folge
sieglos. Mit 25 Punkten hat nun
selbst der schwach in die Sai-
son gestartete VfB mit Schalke
gleichgezogen.

Am vierten Sieg der Stuttgar-
ter in den vergangenen fünf Par-
tien hatte Ibisevic vor 55.880 Zu-
schauern entscheidenden Anteil.
Der 28 Jahre alte Bosnier erzielte
nach 111 Sekunden das 1:0. In
der 38. Minute erhöhte der Stür-
mer per Foulelfmeter zum 2:1.
Der Ex-Stuttgarter Ciprian
Marica hatte vor den Augen von
Bundestrainer Joachim Löw und
DFB-Präsident Wolfgang Niers-
bach zwischenzeitlich ausglei-
chen können (12.), ehe erneut

Ibisevic in der 61. Minute das
entscheidende 3:1 gelang. Es war
sein 10. Saisontreffer.

Schalke hat damit aus den ver-
gangenen sieben Spielen nur ei-
nen mageren Sieg und fünf Punk-
te holen können. Zu allem Über-

fluss sah Jermaine Jones (73.)
wegen eines Frustfouls an Ibra-
hima Traoré die Rote Karte. Zu-
vor war bereits der Stuttgarter
Gotoku Sakai wegen groben
Foulspiels an Lewis Holtby (67.)
des Feldes verwiesen worden.

Auch Schalkes Negativserie
beim VfB setzte sich fort. Die
Schwaben, die in den vergange-
nen 13 Heimspielen gegen Schal-
ke nur einmal verloren, waren 42
Stunden nach der 0:1-Niederlage
in der Europa League hellwach.

NÜRNBERG (sid). Der 1.
FC Nürnberg hat seine positive
Heimserie in der Fußball-Bun-
desliga weiter ausgebaut. Die
Mannschaft von Dieter He-
cking besiegte Aufsteiger For-
tuna Düsseldorf verdient mit
2:0 (1:0) und ist nun seit fünf
Spielen zuhause ungeschlagen.
Der Club verschaffte sich da-
mit ein komfortables Polster
von sieben Zählern auf den Re-
legationsplatz, Düsseldorf
rutscht nach zuvor drei Spielen
ohne Niederlage mit einem
Punkt Rückstand hinter die
Franken.

Das Tor des Tages für die über-
zeugenden Gastgeber erzielte vor
37.041 Zuschauern Stürmer Se-

bastian Polter (27.), der eine
Maßvorlage von Markus Feulner
aus kurzer Distanz verwertete.
Der überragende Feulner sorgte
in der Nachspielzeit für den End-
stand.

Außer in den ersten 20 Minu-
ten bestimmte Nürnberg das
Spiel vor allem über die starke
rechte Seite mit den variabel
agierenden Feulner und Mike
Frantz. Düsseldorfs Linksvertei-
diger Johannes van den Bergh
hatte mit beiden große Probleme.
Gerade Feulner, der Hiroshi
Kiyotake ersetzte, trumpfte auf.

FREIBURG (sid). Die
SpVgg Greuther Fürth
überwintert in ihrer ers-
ten Saison in der Fußball-
Bundesliga auf einem Ab-
stiegsplatz. Nach dem 0:1
(0:1) beim SC Freiburg
droht der Mannschaft von
Trainer Mike Büskens, die
seit 14 Spielen auf einen
Sieg wartet, mit bislang
nur acht Punkten zudem
ein Weihnachtsfest als Ta-
bellenletzter. Einzig das
Kellerduell gegen den FC
Augsburg zum Abschluss
der Hinrunde bedeutet
noch ein wenig Hoffnung
für die an der Dreisam ex-
trem harmlosen Franken.

Die Freiburger hingegen,
für die Daniel Caligiuri traf
(15.), bleiben durch den
Sieg in Reichweite der Eu-
ropacup-Plätze. Im vergan-
genen Jahr waren es noch
die Breisgauer, die als
Schlusslicht in die Rückrun-
de starten mussten. Die fol-
gende „irre Aufholjagd“
hatte Büskens vor der Partie
noch als Vorbild ausgege-
ben. Die erste Bundesliga-
Begegnung der beiden
Mannschaften überhaupt
begann schleppend. Büs-
kens hatte imVorfeld betont,
wie ähnlich sich die beiden
kleinen Vereine seien - ent-
sprechend neutralisierten
sich die Teams auf dem
Platz. Für den Gastgeber
brachte gleich die erste Ge-
legenheit die Führung.

AUGSBURG (sid). Stan-
desgemäß, aber ohne Glanz
hat Herbstmeister Bayern
München seine souveräne Ta-
bellenführung in der Fußball-
Bundesliga gefestigt. Der
deutsche Rekordmeister fei-
erte im achten Auswärtsspiel
der Saison seinen siebten Sieg
- das 2:0 (1:0) beim wider-
spenstigen FC Augsburg war
ein routiniert eingespielter
Pflichtsieg.

Die Schwaben konnten gute
Gelegenheiten nicht nutzen, sie
stehen nach neun Spielen ohne
Sieg mit nur acht Punkten wei-
ter auf einem Abstiegsplatz.

Es passte ins Bild, dass der
FC Bayern vor 30.660 Zu-
schauern in der ausverkauften
Augsburger Arena einen Straf-
stoß benötigte, um in Führung
zu gehen.

Nachdem Gibril Sankoh der
Ball im Strafraum an die Hand
gesprungen war, verwandelte
Thomas Müller den Elfmeter
abgebrüht (40.). Es bereits sein
neuntes Saisontor. Danach hat-
ten die Bayern aber alles im
Griff, Mario Gomez (63.) raub-

te mit seinem Treffer zwei Mi-
nuten nach seiner Einwechs-
lung jegliche Illusion auf eine
Überraschung.

Trainer Jupp Heynckes hatte
nach dem Spiel in der Champi-
ons League gegen Bate Boris-
sow (4:1) seine Mannschaft er-
neut durchgemischt und auf
sechs Positionen verändert: Er
schickte die vermeintliche
Bestbesetzung aufs Feld. Beim
Spielaufbau hatte der Rekord-
meister aber seine Probleme.
Augsburg störte früh und ener-
gisch und provozierte Ballver-
luste. Die Bayern spielten erst
nach 20 Minuten druckvoller.

Freiburg
Fürth 1:0

Augsburg
Bayern 0:2

Nürnberg
Düsseldorf 2:0

Dortmund
Wolfsburg 2:3

Rückschlag für BVB: „Wölfe“ schlagen deutschen Meister

Der Ex-Bremer Naldo brachte Wolfsburg in der 40. Minute in Führung. Foto: Getty Images

DORTMUND (sid). Schwe-
rer Rückschlag für Borussia
Dortmund: Der deutsche Meis-
ter verlor ein turbulentes Spiel
gegen den VfL Wolfsburg nach
zwei Elfmetern und einer un-
berechtigten Roten Karte für
BVB-Nationalspieler Marcel
Schmelzer mit 2:3 (1:2). Damit
verloren die Westfalen gleich-
zeitig drei wichtige Punkte, um
den Champions-League-Platz
in der Spitzengruppe der Fuß-
ball-Bundesliga noch vor der
Winterpause zu sichern. Die
Wölfe errangen hingegen im
Tabellenkeller den wichtigen
vierten Auswärtssieg der Sai-
son.

Nationalspieler Marco Reus
hatte den BVB in der 6. Minute
mit seinem sechsten Saisontref-
fer in Führung gebracht. Doch
zehn Minuten vor der Pause sah
Schmelzer wegen angeblichen
Handspiels auf der Linie „Rot“.
Den dadurch ebenfalls unberech-

tigten Handelfmeter verwandelte
Diego (36.) zum 1:1. Naldo
brachte die Wölfe in Führung

(40.). Jakub Blaszczykowski ge-
lang per Foulelfmeter (61.) je-
doch der verdiente Ausgleich,

bevor Bas Dost (73.) erneut für
den VfL traf. Die Begegnung be-
gann für den BVB vor 80.000

Zuschauern nach Maß. Nach ei-
nem Freistoß aus halblinker Po-
sition von Reus senkte sich der
Ball an Freund und Feind vorbei
unerreichbar für VfL-Keeper
Diego Benaglio im langen Eck
ins Tor. Die Borussen setzten
nach und die Wolfsburger Defen-
sive stark unter Druck. Es spiel-
ten sich mitunter turbulente Sze-
nen im Strafraum ab.

Die Niedersachsen taten sich
gegen das aggressive Gegenpres-
sing der Gastgeber sehr schwer.
Der Spielaufbau endete in den
meisten Fällen schon weit vor
dem Dortmunder Strafraum, ehe
Bas Dost zum Schuss kam und
Schmelzer auf der Linie klärte.
Nach Meinung von Schiedsrich-
ter Wolfgang Stark soll der Dort-
munder Außenverteidiger den
Ball mit der Hand gespielt haben,
in Wahrheit war er ihm gegen das
Knie geprallt. Zuvor hatte Viei-
rinha vor seiner Flanke auf Dost
im Abseits gestanden.

FC Bayern mit Routine in Augsburg

Fürth zu
harmlos

Nürnberg baut Serie aus
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Rodeln: Frauen feiern Dreifachtriumph, Doppelsitzer die Plätze eins und drei

Deutsche Asse bleiben weiter ungeschlagen

Tobias Wendl und Tobias Arlt feierten ihren dritten Saisonsieg im dritten Rennen. Foto: Getty Images

ALTENBERG (sid).Auf dem
Podium sang Natalie Geisen-
berger den Evergreen „We are
the Champions“, und ihre bei-
den Teamkolleginnen Anke
Wischnewski und Corinna
Martini stimmten kräftig mit
ein. Auch zum Auftakt des drit-
ten Saisonweltcups in Alten-
berg haben die deutschen Ro-
del-Asse der internationalen
Konkurrenz keine Chance ge-
lassen. Die Frauen feierten ei-
nen Dreifachtriumph, die Dop-
pelsitzer die Plätze eins und
drei. Einzig das Formtief von
Olympiasiegerin Tatjana Hüf-
ner trübte die Stimmung im
weiterhin ungeschlagenen
deutschen Team.

Die Dominatorin der vergan-
genen Jahre belegte auf der an-
spruchsvollen Bahn im Kohl-
grund lediglich den fünften Rang
und wartet damit weiter auf den
ersten Saisonsieg. Im Kampf um

ihren sechsten Weltcupgesamt-
sieg in Folge droht die Weltmeis-
terin langsam den Anschluss zu
verlieren. Die Nummer eins im
Weltcup-Zirkus ist derzeit unum-
stritten Geisenberger. Eine Wo-
che nach ihrem Triumph in Kö-

nigssee setzte sich die 24-Jährige
aus Miesbach vor ihren Teamkol-
leginnen Wischnewski (Ober-
wiesenthal/ +0,123) und Martini
(Winterberg/ +0,356) durch. „Ich
bin topfit, der Schlitten läuft sehr
gut - es macht einfach Spaß“,

sagte Geisenberger, die mit dem
zwölften Weltcupsieg ihrer Kar-
riere ihre Führung (285 Punkte)
in der Gesamtwertung des Viess-
mann Weltcups vor Wischnewski
(245) und Hüfner (200) ausbauen
konnte.

Die Doppelsitzer Tobias
Wendl/Tobias Arlt feierten sogar
ihren dritten Saisonsieg im drit-
ten Rennen. Mit Bahnrekord im
zweiten Lauf verwiesen sie die
Österreicher Peter Penz/Georg
Fischler (+0,364) und die Vize-
weltmeister Toni Eggert/Sascha
Benecken (beide Ilsenburg/
+0,564) deutlich auf die Plätze.
Beide hatten mit der Bahn in Al-
tenberg noch eine Rechnung of-
fen, denn hier gelang ihnen noch
kein Sieg, und bei der vergange-
nen Weltmeisterschaft mussten
sie sich hier mit Platz vier begnü-
gen.

„So langsam wird mir die Bahn
etwas sympathischer“, sagte
Wendl.An einen lockeren Durch-
marsch bis zum Saisonende
glaubt der 25-Jährige aber trotz
der beeindruckenden Siegesserie
nicht: „Das sieht vielleicht alles
so einfach aus, aber dahinter
steckt viel Arbeit.“

WINTERBERG (sid). Bob-
pilot Thomas Florschütz hat
bei seinem Saisoneinstand
den Sprung aufs Podest
knapp verpasst. Der 34-Jäh-
rige aus Riesa, der die ersten
drei Weltcuprennen in Über-
see wegen Trainingsrück-
standes ausgelassen hatte,
fuhr in Winterberg im Zwei-
er mit Top-Anschieber Ke-
vin Kuske (Potsdam) auf
Platz vier (+0,48). Es ge-
wann der Schweizer Beat
Hefti.

Podestplatz
verpasst

Schwarz überrascht
AGANO (sid). Samuel

Schwarz war nach seinem
überraschenden Coup selbst
ein wenig erschrocken. „Das
gibt es doch nicht“, sagte der
Eisschnellläufer kopfschüt-
telnd, während er im Innenbe-
reich der Olympiahalle der
Winterspiele 1998 in Nagano/
Japan den zweiten Podestplatz
seiner Weltcup-Karriere mit
Erstaunen zur Kenntnis nahm.

Der 29 Jahre alte Berliner war
über 1000 m in persönlicher Sai-
sonbestleistung von 1:09,69 Mi-
nuten auf Rang zwei gelaufen.
Dass ihm der Finne Pekka Kos-
kela (1:09,52) den ganz großen

Coup vermieste, störte Schwarz
wenig.

„Unglaublich“

„Es ist unglaublich, das ist so
genial. Wahnsinn“, sagte
Schwarz: „Ich habe die Kurven
gut getroffen, bin sauber gelau-
fen. Ich habe vorher gesagt, wenn
es mit dem Podium klappt, dann
flippe ich aus. Ich weine Gold
nicht hinterher, ich habe Silber!“
Schon seinen ersten großen Welt-
cup-Erfolg hatte Schwarz in Ja-
pan gefeiert, als er vor zwei Jah-
ren das 1000-m-Rennen in Obi-
hiro gewann.

Birnbacher geht die Kraft aus
HOCHFILZEN (sid). Am

Ende fehlte Andreas Birnba-
cher die Kraft. Als es beim Bi-
athlon-Weltcup in Hochfilzen
im Verfolgungsrennen auf der
Schlussrunde ernst wurde,
musste der 31-Jährige aus
Schleching die Konkurrenz
ziehen lassen und hatte nach
einer bis dahin starken Vorstel-
lung keine Chance mehr auf
den sechsten Einzeltriumph
seiner Karriere.

Einen Tag nach seinem Sieg
im Sprint reichte es in Österreich
nach dem unerwarteten Leis-
tungseinbruch immerhin noch
zum fünften Platz. Birnbacher

hatte im Ziel nach 12,5 km mit
zwei Schießfehlern nur 15,1 Se-
kunden Rückstand auf den sieg-
reichen Einzel-Weltmeister Ja-
kov Fak (Slowenien/2 Fehler).

„Keine Chance“

„Ich habe heute keinen beson-
ders guten Tag im Laufen er-
wischt und am Ende keine
Chance mehr gehabt“, so Birnba-
cher, der seinen dritten Podest-
platz des Winters verpasste: „Es
ist halt nicht jeder Tag gleich,
aber ich kann mit dem Ergebnis
zufrieden sein.“ Das war bei den
Frauen auch Miriam Gössner mit

Platz sechs. Birnbacher, der im
Staffelrennen am heutigen Sonn-
tag geschont wird, hatte lange
geführt und die Konkurrenz
durch seine schnellen Schießein-
lagen unter Druck gesetzt. Erst
einen Kilometer vor dem Ziel
musste er Fak und Co. in der Loi-
pe ziehen lassen. Am Ende fehl-
ten 6,5 Sekunden zum Podium.
Im Vorjahr hatte der Bayer das
Rennen in Hochfilzen noch ge-
winnen können. Platz zwei hinter
dem laufstarken Fak ging an den
Russen Dimitri Malyschko (0,9
Sekunden Rückstand/ 1) vor dem
Gesamtweltcup-Führenden Mar-
tin Fourcade (Frankreich, 8,6/3).

ST. MORITZ (sid). Maria
Höfl-Riesch zeigte nur zö-
gerlich die Faust. Fast eine
Sekunde Rückstand auf Tina
Maze - das würde nicht rei-
chen, um Platz zwei beim
Super-G von St. Moritz zu
halten, das war ihr wohl klar.
Tatsächlich musste die 28
Jahre alte Partenkirchnerin
nur wenige Minuten später
Lindsey Vonn zum 57. Welt-
cup-Sieg gratulieren. Höfl-
Riesch blieb nur Rang fünf.
Sie führte eine starke deut-
sche Mannschaft mit vier
Rennläuferinnen unter den
Top 13 an, glücklich war sie
damit allerdings nicht. „Ich
hatte jetzt ein paarmal Pech
mit den Bedingungen“, sag-
te sie. Vor dem Rennen hatte
sich erneut die berüchtigte
Maloja-Schlange über die
Piste „Engiadina“ gelegt, ei-
ne Nebelwand, die den Ath-
letinnen das Leben er-
schwerte.

Rang fünf

Klima: nichts Neues

Gute Vorzeichen für stürmische Liebe? Flusspferd-Bulle Kud-
del lässt die Herzen der Hannoveraner Hippo-Damen höher
schlagen. Als er Freitag erstmals in den Stall spazierte, taten
die Hippo-Damen ihr Bestes, um den Neuen herzlichst will-
kommen zu heißen: Sie schmiegten ihre dicken Schnauzen an
die Tore und grunzten laut und liebevoll. Foto: Zoo Hannover

Star Trek-Fans, Trekkies genannt, müssen sich nur noch bis
Mai 2013 gedulden. Dann kommt mit „Into Darkness“ der
zwölfte Film um Kirk (Chris Pine) und seine Crew in die Kinos.
Ungewohnt düster, hat sich Regisseur Abrams scheinbar von
der Batman-Trilogie inspirieren lassen. Noch vor Weihnachten
sollen erste Trailer veröffentlicht werden. Foto: Paramount

Kuddel zum Knuddeln

SPD: Krönungsmesse für Steinbrück oder Denkzettel?

Neustart für „Problem-Peer“?
HANNOVER. „Der Problem-

Peer“, oder „Unsozialdemo-
krat“: Die SPD versucht heute
in Hannover einen Neustart mit
ihrem Kanzlerkandidaten Peer
Steinbrück. Thomas Opper-
mann, Parlamentarischer Ge-
schäftsführer der SPD, gab
auch schon „90+x“ als Ziel aus.

Knapp zwei Monate, nachdem
sich die SPD-Troika auf Peer
Steinbrück als Herausforderer von
Bundeskanzlerin Angela Merkel
geeinigt hat, soll er heute von den
Sozialdemokraten formal „ge-
krönt“ werden. Dazu haben sich
neben der gegenwärtigen Politik
auch die Altbundeskanzler Ger-
hard Schröder und Helmut
Schmidt angesagt. Besonders
letzterer hatte Peer Steinbrück be-
reits im vergangenen Jahr prote-
giert. Gemeinsam hatten sie ein
Buch geschrieben. Nicht jedem
„Sozi“ gefiel die Inszenierung.
Unmut kommt zumeist aus dem

KAIRO. „Verhandlungen sind
der beste und einzige Weg, eine
Einigung zu erreichen“, vermel-

Brillianter Rhetoriker: Aber kommt Peer Steinbrück (rechts) gegen
Angela Merkel auch beim „Wahlvolk“ an?

Ägypten: Armee fordert Gespräche
dete gestern das ägyptische Mili-
tär. Es ist die bislang deutlichste
Aufforderung an beide Seiten zu

Gesprächen. Zuletzt hatte Präsi-
dent Mohammed Mursi ein Ge-
sprächsangebot an die Oppositi-
on unterbreitet, was diese als
„nicht ernsthaft“ zurückgewiesen
hatte. Der den Muslimbrüdern
nahestehende Präsident habe sich
bei keinem einzigen Punkt auf die
Forderungen der liberalen und
säkularen Opposition zugewandt.
Vize-Präsident Mahmud Mekki
deutete an, dass das Referendum
verschoben werden könne. Mit
demVerfassungsreferendum soll-
ten die Machtbefugnisse des Prä-
sidenten legitimiert werden.
Muslimbrüder und Islamisten do-
minieren derzeit die Verfassungs-
gebung.

Karikatur: Prä-
sident Mursi,
Ex-Armee-Chef
Tantawi und
Ex-Präsident
Mubarak (von
links).

Die 200 Staa-
ten der Welt-
klimakonfe-
renz in Doha
haben sich auf einen schwa-
chen Kompromiss geeinigt
und das Protokoll von Kyoto
bis 2020 verlängert. Außer-
dem beschlossen die Staa-
ten zusätzliche Hilfen für
Entwicklungsländer.

Dalia Grybauskaite, frühere
EU-Kommissarin und seit
2009 Präsidentin Litauens,
wird im kommenden Jahr
mit dem Karlspreis ausge-
zeichnet. Der baltische Staat
sei beispielgebend in der
Wirtschaftskriese, so das
Aachener Preiskommitee.

Silvio Berlusconi ließ ges-
tern bestätigen, dass er 2013
wieder als Ministerpräsident
kandidieren will. Nach einer
Bewährungsauflage darf der
76-Jährige eigentlich keine
öffentlichen Ämter mehr be-
setzen. Fotos: Getty Images

linken Flügel der SPD und den
Jungsozialisten. Bislang blieb ein
„Steinbrück-Effekt“ aus: Die SPD
pendelt um die 30 Prozent. Das
liegt auch an den Redehonoraren,
die der jetzige Kandidat als Bun-
destagsabgeordneter verdient hat-
te. Auch die hanseatisch-kühle

„Schnodderschnauze“, die an
Schmidt erinnert, gefällt nicht je-
dem in der Partei. Angela Merkel
erhielt vergangene Woche beim
CDU-Parteitag 97,9 Prozent.

In eine ähnliche Richtung muss
die SPD auch Peer Steinbrück hie-
ven, um ihn nicht zu demontieren.
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